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Vorwort des Herausgebers 


ufgebaut auf dem Material de3 Literarifden Bentralblattes, 

durch zurüdgeftellte oder aus bejonderen Gründen ert ٩ 
eingefügte Titelanzeigen vermehrt, follen bie vorliegenden 
Kahresberichte einen Überblid bieten über bie deutfche mwilfen- 
fchaftliche Arbeit des legten Sabres. Die fritiiche Auswahl des 
Bentralblattes war maßgebend auch für die Sahresberichte. Ihr 
Umfang und ihre Grenzen, ihre Schwächen und, wie id hoffe, 
aud ihre Vorzüge find Damit gegeben. Die Referate find im all- 
gemeinen unverändert aus der Beitfchrift übernommen ۰ 
Der Umfang des Sahreöbericht3 wurde beftimmt durch den 
Smbalt der 21 Nummern de3 Bentralblattes. Der durch diefe 
Beichränfung ermöglichte rode Gud der Bände dürfte den 
Nachteil ausgleichen, daß hier etwas weniger al? die Gelamt- 
literatur des Kahres 1924 geboten wird, dafür fid) aber eine 
Anzahl Titel aus bem Dezember 1923 vorfinden. Auf eine 
Anführung der abgeichloffenen Leitjchrifteniahrgänge iit im 
allgemeinen verzichtet worden, da jeder wichtige Auffab für 
fih verzeichnet wurde; Ausnahmen wurden gemadt, fofern 
Beitidriften neu auf den Plan traten oder ihr Inhalt eine 
wejentlihe Weränderung oder Erweiterung erfuhr. 

Die Bearbeitung der 24 Bände erfolgt durch die Referenten 
des Literarifden Bentralblattes unter eigener Verantwortung. 
Was gu den einzelnen Fächern noch im befonderen zu fagen 
ift, gefchieht in den Einleitungdmworten ber Bearbeiter. Grund- 
fäglich wurde darauf verzichtet, Grenzgebiete fomohl in demeinen 
wie in dem andern Face gu behandeln: der Germanift wird 
3. 3. außer zu dem Bericht über die germanifchen 0 
auch zu den über Volkskunde, Theatergeichichte und allgemeine 
Sprad- und Kiteraturmwiffenfchaft greifen müffen. Ein Autoren 
tegilter ijt jedem Bande, in Bänden, die mehrere Fächer 
vereinen, jedem Sade beigefügt. Das erfte Zahr mit bisweilen 
wechjelnden Bearbeitern und (id) oft erit endgültig heraus 
bildenden Richtlinien für die Auswahl und Gruppierung mett 
notgedrungen an manden Stellen noch gemiffe Ungleichmäßig- 
feiten auf. 

Die Sahresberichte de Literarifchen Bentralblatte8 jollen 
fein Erjaß, fondern eine Ergänzung der beftehenden fritifden 
Tahbibliographien fein; fie wünfchen vor allem dem mijjen- 
fchaftliden Arbeiter bas meift fpäte Erfcheinen jener Bände 
weniger fühlbar zu machen. 

Wilhelm Frel3. 


Vorwort des 8 


9 auf feinem Gebiete ber Wiffenfchaft ift die Scheidung 
be3 Wefentliden vom linmefentlidjen, des aud) fiir bie 
Dauer Wertvollen bon ber reinen ,,Yournaliftit’, bem nur für 
DEN Zag Geldriebenen, jchmwieriger als auf dem der Politik. 
Die Schwierigkeit itt um fo größer, wenn die Scheidung faft 
im Augenblid bes Erfcheinen?3 vorgenommen werden muß, 
wie e3 naturgemäß bei den Referaten de3 „Lit. Btbl.” der Fall 
ift. Auch die parteilide ober überparteilihe Einftellung Tonn 
nicht allein entjcheidend fein für Aufnahme oder Nichtauf- 
nahme; vielmehr fommt e3 allein darauf an, ob eine Schrift 
felbftändige politifche Gebanten entwidelt ober Bdeen, Die Des 
reit3 Allgemeingut find, bod) in einer originellen Form bore 
trägt oder in einer felbitändigen Wert begründenden Weife 
zufammenftellt.e Bon den Barteifchriften waren mohl ۰ 
nahm3lo3 die allein für Wahlawede und für den Tag gefdrie- 
benen Werbeichriften auszufcheiden. 
ch babe feine fo flare Vorftellung von bem Umfang der 
politijden Literatur eine8 BVorfkriegsjahre3; mir will e3 aber 
Doch erjcheinen, daß offenbar die politifche iteratur an Umfang 
außerordentlich ftarf zugenommen Hat und daß auch dem 
Speengebalt nach die Gefamtheit der politiihen Literatur an 
Wert gervonnen hat, indem fie heute, von vielen Hemmungen 
und NRüdlichtnahmen befreit, viel vorurteil3freter auf ben 
legten Grund aller Heilen nn ME linterjudjungen unb 
Darlegungen abftellen fann. Und daf die ftarfe politifdhe Lite- 
ratur ifren Verleger und auch ihren Käufer findet, ift fein 
fhlechte® Zeichen für bem fich vertiefenden politifhen Sinn 
des deutichen PVolfes. 

Die Grenzen zwifhen Politif und Gefcdicdte einerfeits, 
zwifchen Politif und Wirtfdafts- und Sozialwiffenfchaften 
find flüffig. Der Benuger diefes Handbuches wird 

bie bielert engbermanbten Gebieten gemibmeten beiben Bande 
diefer Sammlung ftet3 ergänzend zuzuziehen haben, da grund- 
fäglih Doppelaufführungen vermieden find. Die Art_der Ab- 
grenzung fei an einem Beifpiel gezeigt: Die gefamten Schriften 
ur iftorifch=politiihen Entmidlung der Reparationd> 
ade find im vorliegenden politiiden Bande aufgeführt, a 
erect findet man Die auf Die tedjnifde Durdfihrung 
eparationen, etroa auf Den Transfer-Verkehr ih be siebenbent 
Bücher und Abhandlungen in dem Bande „Wirtichaftd- unb 
Eozialmiffenfchaften”. Um in ähnlicher Weife die Abgrenzung 
gegenüber ber Gejdjid)te zu kennzeichnen: Unterfuchungen über 
den materiellen Inhalt und die Wirkungen des Friedend- 
vertrages bon Verfailles findet man im vorliegenden Bande 
aufgezählt, dagegen find Soaritelfungen der Gefdidte der 
Sriedensverhandlungen von Berjailles wie etwa die fog. 
Memoiren Wilfonz in dem Band ,,Gefdidte” aufgenommen. 


Leipzig, 28. Sanuar 1925. 
Dr. Johannes Hoblfeld. 
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1. Allgemeine Staatslehre 


Aster,E.v.: Nationale . Romantik. In: Die Gesellschaft. 
Jg. 1, H. 8, Juni 1024. S. 285—240. 

Bahr, Richard: Weltpolitif und politifche Weltbetrachtung. Sn: 
zul Rundichau. Sg. 50, H. 12, September 1924. ©. 235 

i 9. 

Basehwitz, Kurt: Der Massenwahn. Seine Wirkung 
und seine Beherrschung. München: Beck. [1924]. (VI, 
274 S.) 8° 
Die Grundgedanken des Buches haben fich während des Frie- 

ges auf ausländiſchem Beobadtungspoften herausgebildet. Bers 

fuchsfeld waren die Volferftimmungen in der Welt in jener bon 

Maffenleidenfdaften erregten Beit. 62 Banbelt fid) barum, ob bie 

Meinung der Welt nicht geradegzu als Wufmunterung gu weiteren 

übeltaten u. Vernunftwidrigfeiten u. al8 Hemmnis gegen bie 

Umfehr gur Vejinnlidfeit u. Gewiffenhaftigfeit wirtt, nicht aber 

barum, ob bie öffentlide Meinung die Machtmittel oder nur den 

Willen bat, fich gegen böje Gewalt Geltung zu verjchaffen. Der 

Lerfafler unterfuht die mafjenjeeliiden Zufammendhänge ziwi- 

{den Regierungshandlungen und Volferjtimmungen und will die 

fo gemonnene Lehre bom Maffenwahn fiir die Staatsfunft nug- 

bar madjen. 

Bazille [Rüttemb. Staatspräfident]: Die Weltfrifis des 
Parlamentarismus. Ju: Ernte. Bq. 5, 9. 1, Fult 1924. 
G. 9—10. ۱ 

Beer, Max: Krieg und Internationale. Wien: Verlag für 
Literatur u. Politik 1924. (72 S.) kl. 8? 

„So wie Bebel an bie Friedfertigfett feiner eigenen Regie— 
rung und an die Kriegsluft der anderen Regierungen glaubte, 
fo glaubten die Hydman . . . ufw. an ben Berteidigungsfrieg 
ihrer eigenen Regierungen und an die Kriegsluft ۴۶ 
die Ynternationale Töfte fid) in feindliche, Friegsbereite Heer- 

aufen auf. Nur eine Minderheit von Sogtaliften ließ fid) 
uch Nationalismus, Revifionismus und Diplomatie nidt 
täufhen. Ste bildete dann den Kern der dritten Anternatio- 
nale in Mosfau.” 

Berger, Karl: BWelthiirgertum und Nationalgedanke. Yn: 
Velhagen u. Riafings Monatshefte. Bg. 39, O. 1, Septem= 
ber 1924, ©. 69—73. 

Binz, A.: Der Kampf der Völker um die Industrie. In der 
landwirtschaftl. Hochschule Berlin am 18. Jan. 1924 zur 
Feier des Jahrestages der Reichsgründung vorgetragen. 
Berlin: Parey 1924. (16 S.) 8° 

Bloch, Ernst: Aktualität und Utopie. Zu Lukacs’ Philo- 
sophie des Marxismus. In: Der neue Merkur. Jg. 7, 
H. 6. März 1924. S. 457—477. 

Bod, Arthur: Politi und Yugendbewegung. Ein Verfud 
zur Rlûrung der Grundbegriffe. Jn: Die Tat. hg. 16, H. 5. 
Auguft 1924. G. 363—371. 
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Boffe, Heinrih: Politit unb Gefdidte. Betradtungen zu 
den politifhen Strömungen der Gegenwart. Bn: Deutfde 
Stimmen. Tg. 36, Nr 7, 5. April 1924, ©. 110—119, 


Braubad, Bernhard: Sum Einfluß der Stoa auf bie 
franzöfifhe Staatslehre bis zur Revolution. In: Schmol- 
[er8 Yahrbud. Sg. 48 (1924), ©. 1/2. 6, 219-949, 

Brinkmann, Carl: Ueber Demokratie. An die Ge- 
bildeten unter ihren Verüchtern. In: Der neue Merkur. 
Jg. 8, H. 8, Mai 1924. S. 601—008. 


Srinfmann, €: Zur Krife der Anfhauungen von Staat 
unb Gefelljdjajt. Bn: Deutfhe ۷ ۰ 
11. Semefterfolge. 9. 6, 12. Yult 1924 ©. 5-7. 

Brodnitz, Georg: Kontinentale und insulare Staats- 
bildung. In: Zeitschrift für die gesamte Staatswissenschaft. 
Jg. 78 (1924), H. 1. S. 19—70. 

Das Verftändnis fiir die Gegenwart erwadft erft aus dem 
Studium ber Gejdidte. Wir miiffen guriidgeben bis in bie 
Beit, da fid) bie europái[dje Ctaatenmelt in eigenartige Andi» 
vidualitäten au [djeiben begann: in bie Zeit des Abfolutismuß, 
der ihr ein bis in die Gegenwart nadwirkendes Gepräge ge- 
gefen Bat. Den monardifhen Abfoluti8mus nad Epoden gu 
ordnen, wie Treitfchle, Rofher u. Kofer wollten, hat fib als 
unmöglich erwiefen. Man muß ihn nad) Tahlihen Merkmalen 
unterfdeiden. Wir gelangen dann zu gwei Grundtypen: dem 
fontinentalen unb infularen, die fi nad ihren Grundlagen, 
Mitteln, Dauer und Folgen unterfdeiden, und ۵ 
aud) 3u einer fontinentalen und infularen ۰ 
Bryce, James: Moderne Demokratien. Ubers. von Karl 

Loewenstein u. Albrecht Mendelssohn-Bar- 
tholdy. 3 Bde. 1. 2. München: Drei Masken Verlag 
1923 u. 1925. gr. 8 

1. Allgemeine Einleitg. Europäische Demokratien. Mit 
Bildn. [1 Taf.] (XVI, 490 S.) 1923. 

2. Die Demokratien der angelsächsischen Welt. (VIII, 
493 S.) gr. 8° 1925. 

Das lebte große Werk bon James Bryce, das die Summe der 
politifcehen Qebensweisheit eines theoretifch gefchulten Geiftes und 
eines im praftifden Leben bewährten Staatsmannes zieht, zeigt 
die Vorzüge und Nachteile der Demokratie mit reifer Objektivität 
und tiefer Cinfidt in die menfdlide Natur auf. Das Bud) gibt 
einesteils Material, deffen Nenntnis gur Handhabung des demos 
fratifden Gtaatsbetriebes erforderlich ift, unb e8 zeigt darüber 
hinaus, dab die Demofratie Weltenfdidjal ijt und daß ed nur 
am deutfden Volfe liegt, wenn ihm die in anderen Landern ge« 
machten Jrr- und Ummege nicht erfpart bleiben. Brice bietet Die 
bisher fehlende Befdhreibung der ftaatsredtliden Funktion und 
gigleich die politifde Wirkung ber bemotratijdjen Ginridjtungen. 
Die deutjche Überjegung zerlegt die zwei Bande des englifden 
Originals in drei Teile. Der erjte umfaßt die allgemeine Ein- 
leitung über bie Demofratie famt ben Ubjdnitten über Athen 
unb bie Semofratie in Lateinifd-Wmerifa, ferner diejenigen über 
Sranfreid) und die Schweiz. 


12 


Ser 2. $Banb be8 S8erfe8 behandelt auf der charatterifier- 
ten Grundlage die SSemofratie der Vereinigten Staaten, ۴ 
das, UAuftralien3 unb ۰ 
Caspary, Adolf: Geschichte der Staatstheorien im GrundriB. 

Mannheim: Bensheimer 1924. (VIII, 98 S.) kl. 8° 

Der Grundrif ilt als Verfud) aufgufaffen, ein ganzes Dent- 
foftem in feinen mwefentlichen Grundgedanfen auf einer Seite 
Darzuftellen. Er betont nicht den Begriff der (Gejdjidjte, for» 
dern den der Theorie. Er hebt die Kontinuität der Entwidlung 
auf u. will Damit dem Anjprucdh der Endgültigfeit u. Allgemein- 
Salat der jeder Theorie immanent ift, gerecht werden. Als 
Aufgabe der Staatötheorie wird betrachtet, „zu jagen, ma8 ber 
Staat lei”. Die Staatstheorien wurden auögemählt „nach ihrer 
biftoriihen Mächtigkeit”, welche von ihrer Neuheit und Erft- 
maligfeit abhängt. 

Croce, un... Die politischen Parteien. In: Der neue 
Merkur. J g 8, 2, November 1924. S. 83—89. 

Überjegung eines Abicjnittes aus der Abhandlung Benedetto 

Groce8 ,,Politica in nuce 


Dahlmann, 3.C.: Die Politit auf den Grund und dad Maß 
der gegebenen gutánbe zurüdgeführt. Mit einer Einführung 
pon Dr. Otto poy. sen Hobbing 1924. (279 ©.) 
8? — Rlaffifer ber Politik 12. 

2( 1 6 ۲۲ ۰ 8, 6: این‎ und Politil. Gn: ٩6 
Arbeit. Ig 1924, 9. 4/5, April/Mat 1924. ©. 112—118. 
Sn der Jugend bricht immer größer und febniüdjtiger ein 

Erwarten durdy, dad nad Befruchtung verlangt durch eine 

große dee. Bei dem einen Teil ift ed da3 republifanijch-demo- 

fratifch-pagzififtiiche Sybeal, bei dem anderen der nationale, 
poltiide Gebanfe. $Beibe Bewegungen werden analyjiert und 
aus der jüngften deutichen Literatur beleuchtet. 

Dix, Arthur: Politische Erdkunde. 2., durchges. u. erweiterte 
Auflage. Breslau: Hirt 1925. (VI, 94 S.) kl. 8° = Jedermanns 
Bücherei. Abtl. Erdkunde. 

Driefh, Hans: 9tajje, Nation und Gett, In: €. V.Zei⸗ 
tung. xg. 8, 9. 23, 5. ااالال؛‎ 1924. e 387—339. 

Driefd leugnet geradezu die Raffenunterfdiede: Er findet, 
„daß wir, mit NRüdfiht auf das Raffeproblem, Deutiche, Frans 
gofen, Yuden, Inder, Ehinefen und Yapaner alB nur in 
Stebenjadjen, nidt aber in Wefentlidfeiten verfdieden ons 
fehen müfjen.” Und die „Nation tft die fih als ۶ 
ivijjenbe Gefamtbeit ber Bürger.” Der heutige Nationalismus 
tft ihm nur Egoismus. 

Drüner, Hans: Der nationale und der universale Gedanke 
bei dem Freiherrn von Stein. In: Historische Vierteljahrs- 
schrift. Jg. 22 (1924), H. 1. S. 28—969. 

Düfing, Karl: Der Patrivtismus und feine Abarten. dn: 
Der Türmer. Yo. 26, 9. 12, September 1924. G. 796—801. 

Erfelenz, Anton: Zufunftsaufgaben dex Demofratie. $n: 
Die Hilfe. o 11. 1. unt 1924. G. 171—173. 

Ernft, Paul: Die Pfydologie von er ai da unb Prole- 
tarier. Qn: $odlanb, Ya. 21, 1923/24, 9. 9. G. 225—242. 
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„Die heutigen Vilfer haben eine Gefellfdaftsordnung ge- 
{haffen, in welder Gott nicht wohnt, nidt wohnen fann; mit 
ihr miiffen fie IO gufrieden geben, u. vielleid)t entftebt bann 
fpäter einmal wieder ein neues Leben, wenn Menfden 8 
begründen im Geift und in der Wahrheit”. „Die Planlofigkeit u. 
Seigheit unferer auswärtigen Politik, nit nur erjt ۲۱۶ ber 
Revolution fommt von ber Serpübefung des Volfes. Selten 
ift der Untergang eines Volkes jo unmittelbar mit der Ver- 
pöbelung verbunden gewejen mie bei ung.” 

Erpel: Film und Politil. In: Der deutfhe Yührer. Tg. 3, 
©. 10, 1. Juli 1924. ©. 234-238, | 

„Der Politiker, der von vornherein auf die propagandiiche 
Mitarbeit ded Films vergidten zu Tonnen glaubt, möge Wéi 
getrojt penjionteren laffen.” 

Fabian, Walter: Arbeitsdienstpflicht. Leipzig:  Olden- 

burg [1924]. (27 S. kl. 8? — Kulturwille. 4. 

Befämpft die dee der Arbeitsdienftpflidt vom ſozia— 
۲۱۱۱۲6۵6۲ Standpunkt aus wegen der angebliden militärifhen 
und arbeiterfeindliden Wuswirfungen eines folden ۰ 
Die dee fet gwar fogialiftifdh, ihre Verwirklidung im font, _ 
taliftifden Staat miiffe aber umgefehrte Wirkungen haben. 
Forel, August: Der Weg zur Kultur. Leipzig: Anzengru ber 

Verlag 1924. (165 S.) 8° 

Nachdem Forel ſeine mediziniſch-naturwiſſenſchaftlich-hygi⸗ 
eniſchen Arbeiten geſammelt herausgegeben hat, läßt er ſeine 
weniger bekannt gewordenen Abhandlungen zur Ethik und 
Kultur in revidierter Form geſammelt erſcheinen. Das Buch 
enthält ſechs Teile: J. Schreitet die Kultur vorwärts? II. Die 
Rolle der Heuchelei, Beſchränktheit und Unwiſſenheit an der 
landläufigen Moral. III. Die Moral an ſich. IV. Lehrer und Schü⸗ 
ler. V. Die Vereinigten Staaten der Erde (ein Kulturpro⸗ 
grammſ). Der letzte Teil wurde im Dezember 1914 geſchrieben 
u. als Privatdruck herausgegeben. Trotz Völkerbund haben die 
darin niedergelegten Gedanken auch heute noch Bedeutung. 
Franke, Georg H.: Der Staat und die Geschlechter. Breslau: 

Hirt 1924. (109 S.) 8? 

Die Schrift ermuch3 aus der Beichäftigung mit den Grund- 
fragen der ftaat3bürgerlihen Erziehung. Sie ift eine über- 
holende Neugeftaltung der grundlegenden philofophifchen Bers 
offentlidungen bes BVerfaffers aus der Borfriegszeit. 


Hamilton, B. G.: Parlamentarifhe Logit, Taftif und 
9tbetorif. Deutihe Übertragung von R. v. Mohl. Heidel 
berg: 38eibbad) 1924. (02 ©.) 4° — Schriften 317 2 
weisheit 3. 

Hartmann, Eduard von: Gedanken über Staat, Politik 
und Sozialismus [Werke, Ausz.]. Zsgest. von Alma von 
Hartmann. Leipzig: Kröner 1923. (XI, 164 S.) kl. 8 
— Króners Taschenausgabe. Bd 29. 

Diefe von ber Witwe des Philofophen ام‎ ۲ 
Hartmann-Worte „jollen unferen Zeitgenoffen zeigen, daß man 
ein Mann der Wifjenjchaft fein u. doch ein lebendiges Gefühl für 
die Fragen des praftifchen Vebens in fich hegen u. zur Löfung — 
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— eine ſolche jetzt ſchon möglich iſt — zu bringen ſuchen kann. 
eſonders auf dem Gebiete der Außenpolitik tritt der ſcharfe Blick 
des Philoſophen überraſchend hervor.“ 


Haymann, Franz: Weltbürgertum und Vaterlands- 
liebe in der Staatslehre Rousseaus und Fichtes. Berlin: 
Pan Verlag R. Heise 1924. (110 S.) gr. 8° — Schriften zur 
Problematik d. Gegenwart. 

Roufjeau gilt Fälfchlıch ald Vertreter eines weltfrembden Sto8- 
mopolismus. In Wahrheit ift eine Darftelung feiner Politik, 
die nicht feinen Mationalismus beritdfidtigt, ungureidend. 2 
endet ift nah R. die Herrfchaft des Staates erft durch Erzie- 
hung gur Vaterlandsliebe und Eindringen der Gejeße durd fie 
in da8 Herz des Bürgers. Bei ihm und bei Fichte ijt ۵۵8 
phifche Fundament das gleide: die weltbiirgerlide Verankerung 
Der Vaterlandsliebe als eines (06018 327 ۰ 


Hedler, Adolf: Die Entwicklung der auBerdeutschen Ver- 
fassungen. Stuttgart, Gotha: Friedr. Andr. Perthes 1924. 
(VI, 80 S.) kl. 8° — Perthes Bildungsbiicherei. 

Gin überfichtlider Leitfaden der auswärtigen me felbft em 
entwidlung auf Grund der Forfdungsergebnifje, ohne jelbjt ein 
allzu wiſſenſchaftliches Gewand zu tragen und ohne in ſeichte 
„Popularifierung“ zu verfallen, als Ergänzung der „Deutſchen 
Verfaſſung im Wandel der Zeiten”. 


Hefele, Hermann: Demokratie und Liberalismus. In: Hoch» 
land. Sg. 22, 9. 1. ©. 3443. 

„Der Liberalismus hat eine ungeheure, ewig Danfen3werte 
weltgeihichtlihde Miffion durchgeführt: er Hat ... der... 
Bollsgemeinfchaft bte Sreiheit des politiichen 8 zurüd- 
gegeben. Sein Verfucdh einer Staat3bildung aber ift gefcheitert... 
Die une Demotratie hat ihre große Aufgabe nod) bor fid: 
fie bat das $Bolféganae gut eem enit zum ۲ 
politifchen Körper auszubilden . 


Hegel, Georg Friedrich Bilhelm: Der Staat. Leipzig: 
Koltenwanderer-Verlag 1924. (387 ©) 8 

Die von Paul Alfred Merbad beforgte und eingeleitete 
Auswahl aus Hegeld Werfen enthält: Die „Unterredung 
gwifden Dreien” (1785), , Die Pofitivitat der ۲۱۲۲۲۱۵۱ Reli— 
gion” (1799), „Die Berfaffung Deutfchlands” (1802), „Phäno- 
menologie des Geijtes” (1807), „Enayflopädie der philofo- 
E Wiffenfdaften” (1817), „Srundlinien der Philofophie 
des Nechts“ und „Philofophie der Gejchichte” (Auszüge). 


Hentig, Hans von: Machiavelli. Studien zur Psychologie d. 
Staatsstreiches u. d. Staatsgründg. Heidelberg: Winter 
1924. (62 S.) gr. 89. 

„Allee Recht ift illegitimen Urfprung3, fobalb wir bod 
genug in feiner Ahnenreihe emporfteigen. Kein Staat, an 
bellen Wiege nicht bie Gewalt ftand. Ya, e8 fceint, als ziehe 
das Tränfelnde Recht von Zeit zu Beit aus dem Mutterboden 
der Macht verjüngende Kraft. Über diefe Frage, die eine prä- 
juriftijde 1۳, hat Machiavelli gefchrieb en; id) babe mit ibm 
unb über ibu binau8 au benfen 0 
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Hertner, Heinrih: linbejtrittene unb beftrittene Sogial- 
politi. $n: Gdjmollers Qyajrbud). 4g. 48 (1924), Q. 1/2, 
G. 201—218. 

ALS unbejtrittene Sozialpolitif fieht H. an: einmal Anord- 
nungen, wele gwar nit dem Zielen unferes Wirtfdajts- 
fyftem3 widerjtreiten, alfo durd ihre Dimenfionen mit den 
gegenwärtigen Sujtdnden unverträglih find (Adtitundens 
tag ujw.), da8 andere Mtal aus einer fogialiftifden Getjtes- 
ridtung geborene Mapnahmen, mit der die mit der erfolge 
reihen Befämpfung der Tyinflation wieder normal werdenden 
Bedingungen der Wirtfhaft unverträglih find (Swangswirt- 
{haft ufw.). Wir brauden Männer, denen Wirtihafts- und 
Sogtalpoliti€ eine fi) durdhöringende Einheit bedeuten. 


Hermberg, Annemarie: Die Ideologie der christlichen Ge- 
werkschaftsbewegung. In: Gewerkschafts-Archiv. Jg. 1, 
i e H. 8, Dezember 1984. S. 398—405. (Fortsetzung 
olgt. 

Hirfd, Emanuel: Die Liebe gum Vaterlande. 1. u. 2. Aufl. 
Zangenfalza: $. Beyer & Söhne 1924. (81 el 8° = 
Schriften zur politifhen Bildung. $. 12 = Fr. Manns Pä- 
dag. Magazin. 15. 

Wirft die Frage auf, was bie Liebe gum Vaterland nad) 
ihrer Eigentümlichfeit bedeutet, was fie aus fid in unferem 
Leben wirken und fdaffen Tonn, und zweitens, wie fie fid) 
hineinorönen laffe in ein bem Emigen, dem Guten, 0 
bingegebenes perjönliches Leben. 


Hopman, Albert: Die Bedeutung der Seemacht für die 
heutige Weltlage. In: Preufische Jahrbücher. Bd 196, 
H. 1, April 1924. S. 1—16. 

Das Meer iit immer der Träger großer gefdhidtlider 
Entidhetdungen gewefen. Einen längeren Gleihgewichts- (b. D. 
Uebergewidhts-) guftand Bat e8 nur zweimal gegeben: im 
tümijden Ymperium und im briti[den in ber Victorian Era. 
Nach dem Weltkrieg hat England auf der weftliden Hemifphare 
feinen nennenswerten Gegner mehr, aber auf der dftliden 
find zwei andere Seemädjte entftanden, die Vereinigten Staaten 
und Japan. Auf der Abriiftungsfonfereng von Wafhington 
{hob Hughes die Pagififfrage in den Hintergrund und glid 
bie eigene Sdhwide bur die Befdneidung der Starke des 
Rivalen Japan aus. Duwieweit Japan8 Stellung durd die 
Erdbebenfataftrophe weiter gefdhwadt tft, ijt fdwer zu fagen. 
Heute (tet mteber ba8 9tittelmeer im Vordergrund, um deifen 
Beherrfhung England und Franfreid ftreiten. Für den Fall 
einer friegerifden Auseinanderjegung werden U-Boot und 
Flugzeug feine ent[djeibenbe Rolle fpielen. Die ۵ 
liegt bei ben Sxeugern, beren Zou fid alle Seemädhte wieder 
zugewendet haben. Seutidland endlich befigt Heute nod Die 
Bormadititellung in der Gitjee, doc) beginnt Rußland, das auf 
der Slottenabrüftungsfonferenz in Rom für Dftfee und 
Schwarzes Meer für fi) 400000 Tonnen Deplacement Dë: 
aufprudte, Ser 105 000 Tonnen Schiffsraum Deutjdlands ernjt- 
[ide Konkurrenz zu maden. 
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Ymmendörfer, Benno: Die Ueberwindung des Libes 
ralismus. Yu: Deutfche 0 Hefte aus Grof- 
rumdnien. Yq. 8, ©. 11—12, Nov.— Dez. 1923. ©. 5—9. 


Jäckh, Ernſt: n von Politi. Bier Fabre Deutidhe Hos 
idu fe für Boliti._ Yun: Berliner we de E 
11. Semefter. 9. 4 (Auguft 1924). GS. 38—35 

Diplomatifhes Yahrbud 1924. Berg. der oberiten Zivils 
u. Militärbehörden einfhl. der diplom. u. Zonfular. Bers 
treter aller Staaten der Erde, fowie Sablennadweife fiber 
deren Slade u. Bevölkerung, Haushalt u. ۰ 
161. Sr Gotha: Quftus Perthes [1924]. (XXXVI, 
880 ©.) TL 8° = Gothatfder Kalender. Genealog. Hofe 
falenber 1. Diplomat. ahrbud 1924. ie 2]. 

Die Unterlagen jind neu befdafft baburd) mebrere 
Staaten liberhaupt zum erjten Male سر‎ dargeftellt. Die 
ftaat8redtliden Einleitungen find neu bearbeitet worden, Bes 
hörden u. Beamtenktörper find bur alle Länder einheitlich it 
ftaltet, im ftatiftifden Teil find befonders die Flächen⸗ u. 
völlerungsangaben einheitlih neu geftaltet zu Inmittelbaten 
VBergleih mit dem politiihden Macdtbereich der Staaten. 


Jordan, Leo: Was ijt „Revolution, woher fommt ite, wove 
geht, * In: Velhagen & Klaſings Monatsh. Ig. 38 


K Mua Rudolf: Der Staat als Lebensform (Staten som 
lifsform). 4. Aufl. Übertr. von J[osef] Sandmeier. Berlin- 
Grunewald: Vowinkel 1924. (227.8.) 8 

„Dem Text diefer 6 liegt eritmalig bie fdjmebifdoe 

Faffung ,,Staten som lifsform", Stodholm 1916 zugrunde.” 


fein, Grid): Gibt e8 einen Nationaldarakter? n: une 
Monatshefte. Sg. 5, H. 7, Oftober 1924. SG. 6 

Klein, Erich: Politik und Moral. In: Das heilige ees 
Jg. 11, H 7, April 1924. S, 191—185. 


$leinmaedjter, Friedrih $. G.: Der Niedergang des 
Barlamentatiómus. avn: Der getreue Edart. 1924, 9. 14. 

Köhler, J. Paul: Untersuch en über den inneren Zu- 
sammenhang von Politik und Wirtschaft. In: Zeitschrift für 
Volkswirtschaft und Sozialpolitik. Neue Folge. Bd 4, 
H. 4-6. S. 848—857. 

Köhnlein, Erwin: Vom Abfolutismus zum National» 
foztalismus. In: Soziale Kultur. Yg. 44, 9. 4-6, Juni 
1924. ©. 78-89. 

Koellreuther, Otto: Die Staatslehre Oswald Spenglers. 
Eine Darstellung und kritische Würdigung. Jena: G. Fischer 
1924. (45 S) 8? 

Die Schrift ift eine erweiterte Wiedergabe eines vom Bers 

faffer im Mai 1924 in der Staatswiffenfhaftliden Gefellfdaft 

in Iena gehaltenen Vortrages. Er hält es für das befondere, 
grope S3erbienft der Staatölehre Spenglers, daß fie den aus» 

{hlaggebenden Wert der politifhen Tradition für ein Volk ins 

Dellite Licht gefebt Hat. 
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Die Konferenz für christliche Politik, Wirtschaft und 
Staatsbürgertum (Copec) in Birmingham vom 5. bis 12. 
April 1924. In: Die Eiche. Jg. 12, H. 8, Juli 1924. 
S. 861—884. 

Krebs, Theodor: a und Beruf. In: Der 
nd Staatsbürger. Ya. 1, 9. 4, Auguft 1 24, G. 146 

8 1 

Rromphardt, 39ilfelm: Daritellung und analytifde 
٩۲۱۲۱۲ 8 Sozialfyitems von Tu our Qn: Schmollers 
Sahrbud. Sg. 48 (1924), 9. 1 u. 2, S. 31—43 

Lautensach, Hermann: Geopolitik und staatsbürgerliche 
Bildung. In: Zeitschrift für Geopolitik. Jg. 1, H. 8, August 
1924. S. 467—476. 

Lenz, Georg: Über einige Strómungen in der neueren 
deutschen Staatslehre. In: Osterreichische Rundschau, 
Jg. 20, Heft 2, Febr. 1024. S. 99—114. 

Lenz, Georg: Auswärtige e und ee 
m. auge Stimmen. Tg. 36 9, 5. Mai 1924. ©. 158 


ae Yofef Aquilin: Die REMO ی‎ e Idee 8 
ao — Symbol. on: Qodjanb. Fg. 21, 1928/24, 

Lion, Pii diy Aktivität und Passivität in der Politik. 
In: Der neue Merkur. Jg. 8, H. 2, November 1924. S. 89 
bis 103. 

Lion, Ferdinand: Politik und Moral. In: Der neue Merkur. 
Jg. 8, H 8, Mai 1924. S. 608—921. 

,"Da8 bodjite unb umfajfenb[te Stel, das fid) ein Staat febei 
fann, tft, fi) oder andere Staaten mit einer 9teligion zu ۶ 
fegen. ede andere Politik, damit verglichen, tft unfittlidh, 
{don deswegen, weil fie oberflächlich iſt.“ 

Lion, Ferdinand: Das Prestige in der Politik. In: Die 
Neue Rundschau. Jg. 35, H. 7, Juli 1924. S. 641—652. 
Empfiehlt für Deutichland „das Preftige der befiegten 

Völker”, wie e3 Franfrei nad 1871 entwidelte: idealer Treff- 

Bun ber leidenden Völker, die die unendliche Mehrheit in der 
elt bilden, zu werden. 

Liwenftein, Pring Karl zu: Parlamentarismus. Sn: 
name Erneuerung. Tg. 8, 9. 8, Auguft 1924. ©. 453 


Mad, Eugen: Staat8-Soziali8mus. Cine Shiggierung. Bis 
hof von E ۷۹۱۷۵90۲۲, Graf Georg von 
ertling, Ernjt Lieber, — des Staat8-Sozialismus. 

Rottenburg a. R.: Bader 1924, (255 G.) 8° 
Ultramontanes Bitatenlexiton aus Berton führender Zen 
trumsmänner gegen die Bismardifche Lehre von der ftaatliden 

Omnipotens. 

Meinecke, Friedrich: Hegel und die Anfánge der deutschen 
Machtstaatsgedankens im 19. Jahrhundert. In: Zeitschrift 
für Politik. Bd 13 (1923), H. 3. S. 197—213. 

Meinecke, Friedrich: Die Ideen der Staatsräson in der 
neuerenGeschichte. München :Oldenbourg 1924.(VI, 546 S.) 89 
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Den Bufammenftoß der Ydee der Staatsrafon mit Den 
Sgeltanidjauungen u. geiftigen Dentweifen und die Wirkungen 
16168 BZufammenftoßes durch die SE ber neueren 
Geſchichte zu verfolgen, ift da3 eigentliche Thema diejed Buches, 
beten Problem unmittelbar aus ber früher behandelten Frage 
„Weltbürgertum und Nationalftaat” erwadjien ilt. 


Meinecke, Friedrich: Machtpolitik und xn einst 
und jetzt. 'In: Die Gesellschaft. Jg. 1, H. 4, Juli 1924. 
S. 825—849. 


Meiiter der Bolitil. Eine palit .]104و‎ 0۲6196 von ۶ 
1611. 5۲80, 001۲ Erid) Mard3 u. ٩۲۵۲۲ 9۲۲6۲01۱۵96۲ bon Mi ii 1 = 
ler. 2. Aufl. Bd. 1-3. ۱00۵0۲۸: ۶۵۲8965 ۱ 
1923-1924. 4° 


1. 1928. (VII, 676 G.) — 2. 1928. (V, 664 ©.) — 8. 1924. (V, 


Die 2. Auflage faBt burd) Ginglieberung des 8. Bandes die 
ganze Bildnisreihe jet in gefchloffener zeitlicher Neihenfolge 
aufammen. Blan u. Anlage find unverändert geblieben, nun 
mehr aber zu voller Einheit der Zeiten und Völler abgerundet, 
burdj bie Schidfalsftunden der Völker führend. 


Meifinger, Karl Auguft: Vergeifti äng, be E — orant 
urt a. M.: Carolus-Druderet 192 = Boll im 
erden. [4 
Der Berfaffer gebt davon aus, „daß in unferer gegenmätrti- 
gen Lage (einer Lage, deren Änderung aud) fiir bie nadfte 
Bufunft unmwahriceinlich tjt) bas Spielen mit Gervaltgebanten 
unbernünftig ijt, unb daß e3 aljo eine Möglichkeit geben Wr 
auf diefen Tatbeftand anders al8 mit dem negativen Gefühl 
der Ohnmacht zu reagieren. Diefe neue Art von Pofitivitat 
und Wftivitat iit a3, was wir Das Geiftige in der Politif nennen.” 


Michel, Ernft: Zur Grundlegung einer en Politik. 
Frankfurt a. M.: Carolus-Druderet 1923. (20 ©.) 8° 


M el, Ernit: Bur Grundlegung einet fatbolijd)en ott 

bolíit. umgearb. Aufl. Frankfurt a. M.: Carolus-Druderei 

1004 (63 ©.) = BVolf im Werden. Schriftenreihe der Rhein⸗ 
Mainiſchen Volkszeitung. 

Der Verfaſſer bezeichnet im Vorwort ſelbſt ſeine Schrift 

genauer mit dem Titel „Politik aus dem Glauben“. Sie iſt 
ervorgegangen aus einem Aufſatz in der ,StBein-Sitatnifdjen 
oll3zeitung“ und in der neuen Auflage nah allen Seiten hin 
fortgeführt und ergänzt. 

Uus: , Frankfurter Volfsgeitung.” „Wenn ed eine fatholifche 
Bolitif gibt, u. darunter verftehen wir eine Bolt, Die einen Be⸗ 
reid) bes fathol. Lebens ausmadt, dann fann ihr beftimmendes 
Moment nicht in den politifchen Formen, fondern nur in den 
Kriftliden Grundfräften u. ihrer Wirfungsart zu fudjen fein.” 


Die Erneuerung der Welt muß fi aus der Einung mit Gott 
vollziehen. 


Müller, Franz: Der Solidarismus. In: Schweizerische Zeit- 
schrift für Volkswirtschaft und Sozialpolitik. Jg. 30, H. 11, 
Juni 1924. S. 339-881. 
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Unter Solidarismus wird ein foztale8 Arbeitsfyften ver- 
ftanden, eine Synthefe awifden Indtvidualismus und 18 
mus, welde Öte guten Geiten betder Iidtungen ۰ 
Der 'geiftige Schöpfer des foltdariftifhen Syftems tit ber ۶ 

: ef, indem er das fogiale Problem vom Standpunfte 
ber Giftliden Gefellfdaftslehre aus betradtete u. bem Syftem 
den Ramen Solidarismus gab. 

Müller, Georg: Recht und Staat in unserer Dichtung. Flüch- 

tige Bilder für nachdenkliche Leute. Hannover: Letsch 1924. 
. .(178 S.) gr. 8? 

Wie das Redjt ein Teil des Lebens ift, hat ed auch in deffen 
fünftleriihem Abbilde notwendig eine Stätte. Darum dürfen 
bei der Würdigung einer Dichtung ihre rechtlichen Züge nicht 
unbeachtet gelajjen werden, vor allem nicht bie ی‎ el 
bie fie leiten unb tragen. Unter biefer Cinitellung fudt b 
Schrift in der Pichtung bas Mecht famt dem Staate, ber eë 
fdjafít unb bütet, auf. Nach Kohler ftedt in jedem großen Dichter 
ein gute3 Stüd Recht3wiffenf[daft. Der Dichter Tonn 1 
u. Recht vollstümlich machen. Recht und Staat find ein Stüd 
Bolksgeift, das auch in der Dichtung feinen Niederichlag findet. 


Oppenheimer, Feliz Frh. v.: Demofratie und ۰ 
Inter 96]. ۵ ber Berbältniffe in ۰ 
In: Das Neue 96۱8, 4۵ 6, Nr 35, 31. Mat 1924. 
©. 169—773. 

Crürterung vom d Standpunft aus. Bet den 

Wortfiihrern der Mehrheit fehle tiberhaupt die ۱۵۱۵6 Eins 
Gt und Gediegenheit des Charafter3 oder fie febe fid) ber 

— Maſſe gegenüber nicht durch; es komme daher das 

vornehmſte Recht des Menſchen, nach dem Gebot ſeines Ges 

wiſſens zu ſprechen u. zu handeln, nicht zur Auswirkung. 

Oeri, Albert: Modernes Antidemokratentum. In: Wissen 
und Leben. Jg. 17, H. 11, April 1924. S. 625—088. 


Paquet, Alfons: Politik des unendlichen Staates. In: Der 
neue Merkur. Jg. 7, H. 2, — 1924. S. 915—925. 
Behandelt das Problem der Webhrlofigkeit al eines 8 
۵۲۱۱۱۵16968. Die Anhdnger derfelben (“udfer) fehen in der 
Bolitit der Wehrlofigkeit die einzige Möglichkeit ۵6۲ 
erhaltung eines BolfeS fiir die Aufgaben ded unendlichen 
Staates, der ihnen über den Zielfegungen des aktuellen Staates 
als das höhere Bild 4 
Die politischen Parteien der Staaten des Erdballs. en 8 
bià 11. Münster: Regensberg 1924. (S. 115—272.) gr 
Enthält Darftellungen der Barteiverhältniffe in land 
(%. Haje), Nordamerifa (%. Schönemann), Belgien (van Giet- 
San) und Deutich-Öfterreih (9. ۰ 
Penzig, Rudolph: Logengesprüche über Politik und Reli- 
gion. Leipzig: Ernst Oldenburg [1924]. (289 S.) 8° 
Die „am Gdreibtijd) entíitanbenen" Logengejpräcde find als 
Anleitung für die Disfuffionsabende 00۲ ge 
dadt, die als ,ftille Vorbereitungsanftalt für freie, in fi) 
träftigte, allfeitig ausgebildete Berfönlichleiten” die Aufgabe 
ben, Voll3- und Menjchheitsführer zu erziehen. Behandelt were 
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den folgende Fragen: Die Rolle der &eibenjdjaft in ber ott", 

Batriotismug, Nationalismus u. Internationalismus, Bolitik u. 

Rulturpolitif, Weltanjdauung u. fittlidjer Wille. Kelle und 

Schwert, Freimaurertum u. Religion, ¥. u. Kirde, F. u. Kultur. 

Percin [franz. Artillerie-General]: Das Wesen der Vaterlands- 
liebe. In: Deutsche Einheit. Jg. 6, Nr 39. S. 924—929. 
„&3 ift eine ungebeuerlidje Sybee, einen Stenidjen zu 0۸ 

blind bas Land zu lieben, in dem der Bufall ihn bat auf bie 

Welt fommen laffen, und andere Lander zu haffen und ihren Run 

au mwinnfchen. .. Dad muß aufhören, e8 fofte, was es wolle.“ 

Pestalozza, August Graf v.: Politik und Pädagogik. Langen- 
salza: Beyer & Söhne 1924. (46 S.) 8° = Friedrich Manns 
Pädagogisches Magazin 984. 

Der Grundgedanke der Darlegungen 11 das National: 
bewußtfein. Die gejchichtliche a u und 8۵8 6 
Recht der national gerichteten Politik und ۱۵6۵۵۵0۵1۳ 8 
fi aus dem gefdidtlidhen Verhältnis von Politif und Päda- 
gogif, aus den Begriffen der Kultur, des Staates, der ۶6 
de3 MenfdHentums. Der Begriff ber meltum[pannenben Cin: 

eitskultur, der kosmopolitiſche Wirtſchaftsſtaat und die ۶6 

es Menſchentums ſchalten das nationale Eigenleben nicht als 
überlebte Entwicklungsſtufe aus. 

Deutſche Politik. Ein völkiſches Handbuch. (Hrsg.: Wil⸗ 
helm Berensmann, Wolfgang Stahlberg, Friedrich Koepp.) 
H. 1. Raſſe. Von Otmar Frh. v. Verſchuer. Frankfurt 
a. M.: Englert & Schloſſer 1924. (13 ©.) gr. 8 
Der Verband der Vereine deutſcher Studenten beginnt mit 

dem vorliegenden Heft ein Handbuch in Einzelheften, deſſen 
Zweck ein politiſcher iſt: „es ſoll den jungen Akademiker lehren, 
politiſche Dinge zu ſehen. Deshalb muß Anſchaulichkeit, nicht 
Vollſtändigkeit erſtrebt werden.“ Bloßer Schulſtreit wird fern⸗ 
gehalten, dagegen „die Fülle der politiſchen Tatſachenwelt durch 
eine auf ba8 Gange geridjtete fraftvolle nationale Grund- 
anjdauung Durdjflárt unb für den handelnden Menfhen nub=» 
bar gemadt”. Das vorliegende vielverfpredende erfte Heft 
ftellt den fomplizierten Stoff des Raffeproblems in einpräg- 
famer und vorbildlich ۴۲۵۲6۲ Form dar. 

Ranke, Leopold v.: Politisches Gespräch. Mit einer Ein- 
führung von Friedrich Meinecke. München: Duncker & 
Humblot 1924. (51 8.) gr. 8? 

_ Das politifde Gefprad, das Ranke 1836 auf der Höhe 
feiner Gchaffen3fraft niebderfdrieb, ift bas Hochfte und Bedeu- 
tendfte deſſen, was er als Bolitifer und Bublizift je geboten bat. 
Gs erjdien 1836 im legten Band der hiftorifch-politiichen Zeit, 
Ichrift u. wurde im 49. u. 50. Band feiner Werke 1887 erneut 
veröffentlicht. 

Rohden, Peter Richard: Die politische Gedankenwelt der 
Neuzeit in ihren weltanschaulichen Grundlagen. In: Ar- 
chiv für Politik u. Geschichte. Jg. 2, Heft 2, März 1924. 
S. 167—202. 

Rosenberg, Curt: Spenglers Geschichtsphilosophie in ihrer 
Bedeutung für die praktische Politik. In: Die Glocke. 
Jg. 10, H. 35. S. 1135-1138. 
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Runkel, Fritz: Förderung des Außenhandels durch den 
Nachrichtendienst. In: Das Werk Jg. IV, H. 8. S. 409—419 
Salewski: Handelsverträge unb Sanbel&bertrag3politi. Sm: 

ar SE ed Kaufmanns. Septemberheft 1924. ©. 370 

i : 

Schäfer, Dielrih: Staat und Welt. Eine gefhichtl. Zeitbe- 
1۳60910, 2. durchgef. Aufl. Berlin: Elöner 1923. (XI, 304 ©.) 
gr. 8° — Nationale Bücherei. [1.] | 

Die Sammlung „joll dem vaterländifden Gedanken dienen, 
der allein reiten fann aus der ſchweren Not, die unfer Wolf bes 
drüdt”. Die deutfde Bildung fann „ung erhalten bleiben auf 
der Grundlage eines Staatswefens, das befähigt ift, über feine 
Haltung im Volfserleben allein von fic) aus au ent[djeiben, Go 
ftehen Staat und Bollstum, Bildung und Gefittung in unlös- 
lidem Zufammendang. Ihn immer feiter gu Inüpfen, foll das 
underrüdbare Biel der 2. B. bleiben”. 

Schmidt, Richard: Wesen und Entwicklung des Staates. 
Leipzig: Teubner 1924 (II, 194 S.) gr. 8° = Staatskunde. 
Bd 1, H. 1 = Teubners Handbuch der Staats- und Wirt- 
schaftskunde. I. Abteilung. 

Das Handbud will dad Bedürfnis befriedigen nad einer 
dem Laten zugängliden Einführung in Werden, Wefen und 
heutige Gejtaltung des Staates, wie in die Dafeinsbedingun- 
gen und DOrganifationsformen unfere8 ۰ 
Das Schwergewicht tft Sarum auf die großen inneren Sufam- 
menhänge gelegt. — 

Schmidt-Wodder, %oh3.: Staat, Volk, nationale Minderheit. 
Sn: Nord-Schlesmwig. Sa. 1924, 9. 4. ©. 163—175. 

Sqchoch, Hilde: Frau und Staat. Ju: Die Frau. Yq. 31, 
$. 11, Auguft 1924. ©. 337—842, 
` Berit liber die 10. Tagung der bayrifchen Frauenbewegung 

in Münden 1924. 

Schulte, Aloys: Die Herrschaft der militärischen Pläne in 
der Politik. In: Süddeutsche Monatshefte. Jg. 21, H. 12. 
S. 391—397. 

‚Man bart nët einfad) pom 9tilitariómus ۲6۵6۱, 
muß den defenfiven vom offenfiven trennen. Die geographiiche 
Lage zwang den Mittelmächten einen defenfiven Militarismus 
auf. Diefen haben fie bei dem Rüften nicht überfchritten.” 
Sieger, Robert: Unterschiede zwischen dem Wachstum 

der Staaten und dem der Nationen. In: Zschr. f. Geo- 

politik. Jg. 1, H. 2. S. 101—111. 

Sieyés, Emmanuel: Was ist der dritte Stand? Ueber- 
setzt und eingeleitet von Otto Brandt. Berlin: Reimar 
Hobbing 1924. (182 S.) gr. 8? — Klassiker der Politik. 9. 

Die vorliegende deutfhe Ausgabe bietet eine völlig neue 
überfegung. Sie folgt dem urfprüngliden Text der Schrift 
. (1788), jedoch find wichtige Zufäge der Ausgabe leyter Hand 
(1796) beigefügt. 

Spahn, Martin: Konfervative Staatsauffaflung. In: Die 
Scildgenofien. Sg. 4, 9. 6, Sept. 1924. ©. 454-465. 

Ein Belenntnig zu „Reich, Kirche, Deuticher Nation“, gegen 
Mitteleuropa und gegen Wefteuropa. 
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Spann, Othmar: Der wahre Staat. Vorlefungen iiber Ab- 
brud und Neubau der Gefellfdaft. 2. durdgef. Wufl. Letpe 
jig: Quelle & Meyer 1923. (XI, 115 ©.) 8° 

„ir fehen heute ein gewaltiges Stirb und Werde in Ge- 
ellfhaft und Staat. Nun gilt e8, die unfidtbaren Perfonen 
tefe8 Dramas, ۵۱6 wahre Ynnerlidfeit diefer Vorgänge zu 
erfennen.” „Das erfte Ziel diefer Vorträge foll darum eine 

Kritif des Ynnerliden unferer Seit, be8 Zeitgeiftes in dem 

doppelten Sinne fein, der dem Worte Kritik als eine Scheidung 

und Sdeidefunft innemobnt": eine Scheidung der Wefenheiten 
unb Maddte, die in unferer Zeit mirffam finb, unb eine 

Scheidung 5e8 Edten vom Unedten. Die heutige Krife ift 

die Gegenrenaiffance, die auf eine Abwendung vom Yndivt- 

dualismus Hinzielt. Die Gefdidte erfdeint nidt al& grad- 
linige Entwidlung nad aufwärts im Sinne Darwin’, fondern 
al8 ein wedfelvolles Ringen um den Hidften Gubalt der 
menfdliden Lebensformen. — Die Vortrage, aus denen diefes 
Bud hervorging, wurden im ©. ©. 1920 an der Wiener 
Univerjität gehalten. 


Spengler, Oswald: Neue Formen der Weltpolitik. Vortrag, 
eh. im Überseeklub am 28. April 1924. In: Hamburger 
bersee-Jahrbuch 1924. S. 167—182. 

Spengler, Oswald: Der Staat. Das Problem der Stände. 
Staat und Geschichte. Philosophie der Politik. München: 
Beck 1924. (IV, 180 S.) gr. Aus: „Der Untergang des 
Abendlandes“ Bd 2. 

SE Oswald: Die Wirtschaft. Das Geld. Die 

arkkrise. Miinchen: Beck 1924. (IV, 49 S.) gr. 8° Aus: 

»Der Untergang des Abendlandes" Bd 2. 

Springer, Mar: Das Selbftbeitimmungsredht in der Ge⸗ 
ididte. In: Preußifhe Dahrbliher. Bd 197, ©. 3, Sep 
tember 1924. ©, 292—315. 

Ctaat&funbe. Unter Mitwirkung von ©. Bäumer u. a. hrög. 
v. Karl Bräuer. Bd1,9.2. Leipzig: Teubner 1925. (105 ©.) 
qr. 8° = Tenbner3 Handbuch der Staatd-. und Wirtfchafts- 
funde. Abtl. 1. 

Enthält Abhandlungen über Vol€erreshht und ۵ 
(E, Meurer), die Gefchicdte ber Staatstheorien (M. Laver), 
Staat und Volf (R. Laun), Staat und Gejellihaft (9. Heller) 
und Verfaffungsleben de3 Auslandes (Mendelsfohn Bartholdy). 
Stadler, Eduard: Staat und Wirtfhaft. In: Nationale Wirt- 

fchaft. Sa. 1, 9. 2, November 1924. €. 65—'1. 

Steffes, Johann Peter: Die Staatsauffassung der Modernen. 
Auf der Grundlage der on Ideen. Frei- 
burg i. B.: Herder (XV, 169 S.) kl. 8° = Schriften zur 
deutschen Politik 8/9. 

„Aus leidenfchaftslofer, rein geiftiger Schau herporgewad)- 
jen, fucht diefe Schrift den aus einer inneren Wiedergeburt 
unferes $SBolfe8 emporblübenben neuen Staat.“ „Sie till 
bem mit taujenb Nöten um eine neue ftaatliche Lebensform 
ringenden Volle einige Bufunftsaufgaben im Widerichein feiner 
Geichichte beleuchten.” Sie erwudh8 aus religionsphilofophifchen 
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und religionsvergleichenden Studien, die fic) notwendig aud 
den ftaatliden Problemen zumandten. 


Stein, Freiherr vom: Staatögedanten aus feinen unveröffent- 
lichten GefdjidjtSmerfen. Neue Dokumente feiner me 
Anfdauungen. Hr8g. unb eingeleitet von و‎ Botzenhart 
Tübingen: Oſiander 1924. (IV, 146 S.) 

Die Geſchichtswiſſenſchaft iſt an den ROUER 60 
ſchichtswerken Steins bisher faſt gs vorbeigegangen. Die 
vorliegende Ausgabe befhränft fih darauf, aus Steins Ge- 
Riet: der Deutfhen, aus feiner franzöfifden 06 ۸۵ 
er Gefdjid)te be8 Zeitraums von 1789—1799 die Werturteile 
berauszugreifen, was durd Stein Methode erleichtert und ge- 
redjtfertigt wird. Er erzählt epochenweife die Ereianiife und 
2t bann ein dees Urteil über die Bedeutung 

e8 behandelten Zeitraums ab. Er Hat aus unverfennbarer 

Voreingenommenheit in der Erregung ded Kampfes, der feine 

Sendung war, feine Betradhtungen ۰ 

Stumm,F. v.: Die großen Mächte. In: Die Deutsche Nation. 
Jg. 6, H. 6, Dezember 1924. S. 397—404. 

Tarnow, Fritz: Gewerkschaftsprobleme. In: Die Glocke. 
3g. 10 Bd 1, H. 21, 21. A t 1924. S. 679-685. 

ie Wirtihaft ijt eine Angelegenheit ber Gtaat&politif. 

Der demofratifhe Staat muß alle Sdidten an der Regelung 

des WirtfchaftSlebens teilnehmen laffen. Diefe Teilnahme tft 

da8 Sprungbrett der Gemwerkfhaften al ۵ 

zur Eingliederung in die ۰ 

Thieberger, Friedrich: Versuch einer Neubegründung 
des Nationalismus, In: Der Jude. Jg. 8, H. 5/6, Mai/Juni 
1924. S. 257 —266. 

„Der Nationalismus als veligiöfes re ۵]8 ۰ 
* des Menſchen im Unendlichen der Zeit, iſt die wirkliche 
` Sorm 8 
Trenken, Friedrich: Die politische Desorganisation 

im Zeichen der parlamentarischen Demokratie. Die Not- 

wendigkeit der Wiedereinführung starker Autoritüten 

und Traditionskórper. In: ,Das neue Reich." VI. Jg. 

Nr 16 u. Nr 19. 

Vogel, Walther: Rhein und Donau als Staatenbildner. 
In: Zschr. f. Geopolitik. Jg. 1, H. 2. S. 68—78. 

Vögler, [Generalbiceftor]: Staat eg oem Jn: Das 
Berl. Sg. 4 9. 2, Mat 24. ©, 9 

Bortrag auf der Berliner on is Reichsverbandes 
der deutſchen Induſtrie. 

Wagner, Julius: Die و و ی ی‎ Ansichten Fichtes. 
m — Ig. 33, Mai— Juli 1924. S. 147 

18 
Weber, EE — und Politik. In: Hochland. 

Ig. 21, 1923/24, 9. 6. ©. 561—582. 

Weismantel, eo: Ge und Kultur. Jn: Berges- 
wadt. ۰ 1, 9. 3 

Weitſch, Eduard: CN ۹ — GE möglih? In: 
Die Tat. Bq. 16, 3, Suni 1994, G. 190—197. 
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Wild, Alfons: Katholische Politik. In: Deutsche Einheit. 
. 4g. 6, Nr 40. S. 958—962. 

„Die politifihe Eigenart der Katbolilen bedeutet nicht 
Kampfitellung, fondern ift Streben, die in diefer Eigenart 
liegenden Kräfte mitwirken zu laffen am irdifchen Wohle aller 
Bollsgenoffen und dadurch der ganzen Menfchheit. Weltweit, 
* me (aube fid) nennt, iit aud) unfer poltitijdje8 Senfen 
u un.” 

Wolff, Karl: Die Weltiendung de3 germanischen Bauern: 
en Su: Die deutihe Bauernhochichule. Ya. 4, 1924, 9. 2. 


Das ruffifde Vauerntum bedarf deutfcher Anleitung. Nötig 
ijt vor allem bie Schaffung großer Binnenmwafferftraßen, fie 
erit „werden ein feite® Band um Deutiche, Standinapier und 
Mullen fchlingen und fie vom Weften Europa unabhängig 
madjen. Wus der innigeren, auch gefählemüßigen Verbindung 
der Germanen mit den Ruffen erhofft der Bert. ba8 Grmadjjen 
eines neuen volllommeneren Staates. 


2. Europäifche Frage mE 
Boehm, Max Hildebert: Europa irredenta. Eine Einf. in 
d. Nationalitätenproblem d. Gegenwart. Berlin: R. Hob- 
bing 1923. (336 S.) gr. 8’ — Ring-Schriftenreihe d. Polit. 
Kollegs der Ring. 

Das Buch will Beiträge zum geiftigen Rüftzeug im europäi- 
fen Bölferlampf liefern. Europa irredenta bedarf der Füh—⸗ 
rung, die den Überblid über bie 2 ont der unterbrüdten 
Stämme und Volfer gu finden weiß. „Europa irredenta, da8 
Spfer des gegenwärtig waltenden Unbeils, wendet nur dann fei- 
nen Untergang, wenn e8 durch Selbithilfe zur Freiheit und durch 
2۳۳619611 zu neuen höheren Bindungen durdpdringt.” Anhalt: 
L Der Aufbau Europas (Ursprung der Vollstümer — Staaten- 
bildung — Beg nad Stongreßeuropa). II. Nationalität und Frei- 
heit (Mitteleuropa — Großrußland — Valfanvdlfer — Ofters 
reih-Ungarn u. die beiden Banflawismen — Grengfragen im 
Welten — Einheit u. Front in Mitteleuropa). III. Wühlereien 
vw. Bündniffe. IV. Der unterirbijdje Weltkrieg. V. Europa 
pacata. 

Coudenhove-Kalergi, Richard N.: Pan-Europa. 
1.—5. "Ted Wien: Pan-Europa-Verlag 1923. (176 S.) 


gr. 8° 
Das Buch ijt beitimmt, den Willen der Europäer zur Eini- 
gung Europas zu weden. Zwei brennende Probleme laften auf 
Europa: die [ogiale unb bie europáijdje Frage. Die europäifche 
ift die, ob fih Europa in feiner Zerfplitterung behaupten Tonn 
oder fich zu einem Staatenbunde zufammenfdliegen fol. Ein- 
wänden gegenüber wird auf die Erfahrung DBingemiejen, Dab 
jedes große Gefchehen als Utopie begann und ala Realität endete. 
Coudenhove-Kalergi, R. N.: Die nationale Frage. 
In: Geistige Politik (5. Ziel-Jahrbuch). S. 20—29. 
Die europäifhen Nationen find nidt Blut», fondern 
Geifte8gemeinfdjaften. Sie Religion des Nationalfults tjt der 
Heroenfult. er nationale Chauvini8mus Tonn nidt durd 
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einen ab[traften Internationalismus niedergelämpft werden, 

fondern dur Vertiefung und Erweiterung der nationalen 

Kultur zu einer europätfhen. Die innereuropdifdhen Grenzen 

miüffen abgebaut ftatt ver[djoben werden. 

Coudenhove-Kalergi, R. N.: Krise der Weltanschauung. 
Wien: Pan-Europa-Verlag 1923. (148 S.) gr. 8? 

Die ethifhe Krife Guropa8 gipfelt it ber Frage nad) bet 

Rettung bet weftlidhen Gtbit, obroobl "hr tyunbament, 8 

hriftliche Sogma, eingeítürst iit; die politifche Krife in der Trage 

nad) Wriebe, Wreibeit u. Wohlitand, während Hak, Not und 

Dedorganijation immer weiter um {ih greifen. Der politiiche 

Niedergang ift eine Folge de3 moralifdhen Verfalles ۰ 

Curtius, Ernst Robert: Vom europäischen Geiste in der 
modernen französischen Literatur. In: Wissen und Leben. 
Jg. 17, H. 10, 20. März 1924. S. 580—591. 

Fimmen, Edo: Vereinigte Staaten Europas oder Europa 
A.-G. Ein internationaler Ausblick. Jena: Thüringer Ver- 
lagsanstalt [1924]. (127 S.) 8 
Fiuft den internationalen Sozialismus zum Kampf gegen 

den internationalen Kapitalismus auf, um zu verhindern, daß 

ganz Europa durd fapitalijtifhe Konzernbildung „zu einer 
großen Unternehmung zweds Ausbeutung aller toten und 
lebenden Produftionsmittel wird.” 

Frankenberg, Egbert v.: Der große Europäer. Kine 
symphonische Betrachtung. Weimar: Dietsch u. Brückner 
1924. (260 S.) 8° 

dd) eradjte bie gefamten Lebenintereffen ber beut[d)en 

Nation der heutigen Weltlage gegenüber am wirkfamiten ge- 
wahrt, wenn Deutfhland in ben Rat eines wahren Vilfer- 
bundes fofort eintritt, und halte eg für das Zwedmäßigfte, 
ohne jede vorgefaßte Meinung alles weitere unmittelbar in 
die Organijation diefes wahren Völferbundes felbft zu ver- 
legen.” Das „Bölkerbund-Deutfhland” wäre nad) des Bers 
faffers Anfiht „tief im Herzen der deutihen Demokratie” zu 
fuden und zu finden. 

Guttmann, F.: Das europäische Friedensproblem. Görlitz: 
E. Remer in Komm. 1924. (71 S.) gr. 8 

Fordert die Neuordnung der europätihen Verhältniffe auf 
der im November 1918 vereinbarten Grundlage u. deren Set, 
legung durch einen, alle Staaten des europdifden Feftlandes 
als gleichberehtigte Mitglieder umfafjenden Yriedensbund. 

Ein Erfolg iit nur denkbar, wenn die Erkenntnis der unbe- 

dingten Notwendigkeit einer fo entfcheidenden politiſchen Um—⸗ 

geftaltung in ber üffentlihen Meinung Play greift. Gegen 

den moralifden und politifden Bankrott der europätfchen Di- 

plomatie muß der gefunde Sinn u. die fittlide Kraft der Völker 

felbjt au Hilfe gerufen werden. 

Halasi, A.: Zur Frage Paneuropa. In: Der Kampf. Jg. 17, 
H. 9, September 1924. S. 352—360. 

Kranold, Herman: Vereinigte Staaten von Europa. Eine 
Aufgabe proletariicher Bolitif. Vortrag, gehalten auf einer 
Tagung der Aungfozialiften in Hann.-Vtinden. 0 
1924. Hannover: Meifter 1924. (32 ©.) 8? 
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Nitti, Francesco: Die Tragódie Europas — und Amerika? 
(a0 8) a a. M.: Frankfurter Societüts-Druckerei 1924. 
10 S. 


Der Friedensporkämpfer und ehemalige italtentfche Mintfter- 
präfident ftellt Amerika die Friedenswirkungen vor Augen: 
Der Berfailler Vertrag durd feine Unbeftimmtheit ald Mittel 
be8 Kampfes, Entwaffnung und Kommiffionen als Mittel der 
Einfhüdterung und BWiiblerci, die Befayungsheere al8 Mittel 
der Mißhandlung, die territoriale Zerfplitterung als Mittel 
dex Serftiidelung des Deutfchen Reiches, die Saar als Beifptel 
der Politik der ftarfen Hand, der Aubreinfall als Vtittel der 
franzöfifhen Gewaltherrfdajft, der wirtfdaftlide Ruin als 
Mittel der politifden Aufldfung Deutfdlands, ber Verfall 
Deutihlands und bie Zerftörung fetner Einheit als Ziel und 
Ergebnis der Reparationgpolitif,. Demgegenliber befinde 8 
9(merifa, weil verantwortlich für den Friedensvertrag und die 
Frage der Neparationen, Europa gegenüber in einer Art mora- 
lifer Verlegenheit oder böfen ۰ 
Obst, Erich: Das Problem Europa. In: Zschr. f. Geo- 

politik. Jg. 1, H. 2. S. 57—62. 
9t te 5, ۸۱۵۳010 : ۹16 ۱8۵118 ۵68 modernen Europa ( Weltgefdidte 

Münden: Oldenbourg 1923. (VII, 224 ©.)‏ ی ی 


er. 

Die Reitaurationdepoche von 1648—60 bildet die Grundlage 
des politifchen, intelleftuellen u. wirtfdaftliden Neben des neuen 
Europa. Bie fi Die berfdiedenen Bildungen in den einzelnen 
Zändern zueinander ftellten u. zu neuen Kraftbetatigungen Mier, 
anlafjung gaben, ijt der wefentlide Inhalt der an neuen Herbor- 
bringungen bon allgemeinem Ynterefje itberreiden 1% Jahr⸗ 
hunderte, die man auch heute noch al8 die Bafis des modernen 
Europa anfehen muß. 

Rohan, Karl Anton: Europa. Streiflichter. Leipzig: Der 
nn Geist-Verlag 1923. (43 S.) gr. 8° — Der neue Geist. 

Der Verf. will herausftellen, was ihm an den Dafeinsformen 

bes heutigen Europa wefentlich erfdeint, teilweife ftilifiert, felbjt 

farifiert, um den Rulturbund geijtesgeographifd gu beftimmen. 

Ofterreid) ringt fid) burd) feine beiden Pole Schubert und Metter- 

nid hindurd, wie Deutfdland um bie Vereinigung bon Goethes 

unb Sismards Geift ringt. Wus diefer Gpannung wadft Kultur, 
e8 fann aud) dDaraus erwadjen ein Gymbol für ba8 fommenbe 
libernationale Curopa, menn Sjterreidj bie im Bereiche feiner 

Möglichkeit liegende Miffton erfüllt. 

Saitschick, Robert: Die geistige Krise der europäischen 
Menschheit. Eine in d. Zeit hineinleuchtende Betrachtg. 
Zürich: Schulthess 1924. (III, 98 S.) kl. 8° 

„sn ben fic) fteigernden Wirrwarr Hineinguleudten mit 
ftillem, beharrlidem Lichte, tft dte Wufgabe diefer Betradtung. 
Sie will das Menfhenlos aus den Zeitereigniffen heraus 
deuten, auf das Tragifche des Menfdenlebens und zugleid) auf 
deffen Ueberwindung Dinmeifen. Den falfden Reidtum abs 
ftrafter Gebdanfen und da8 geiftreide Feuerwerk für die wads 
fame Neugierde weft der Verfaffer von fid, da fie nidjt ins 


27 


Leben führen und durch „Lärm unb Gebürben" dem Menſchen 
jede Stille und innere Sammlung rauben, ihn dem Wefentlichen 
entjremden-” „Das unergriindlide Lebensgefeg fordert von 
uns vernehmlih Menfhwerdung, ein fid Herausarbeiten aus 
dem Chaos; aber bie falte ſteptiſche Klugheit des logiſchen 
Verſtandes fentt uns zur Niederung.” 
Schäfer, Dietrich: Die ee Ge e Bedeutung nn pores 
In: Niederſachſen. Jo. 29, 289-20 
Am 10. ٩۲۱۱۱۱ 1924 ۲ Sanfildjen (Giel ی‎ zu dns 
Rangfuhr gehaltener 0۰ 
Szagunn [, Walter]: Forderungen und Anklagen vólki- 
scher Minderheiten im neuen Europa. Eine Gutachten- 
u. Denkschriften-Sammlung über d. Grundrechte d. 
Volkstums. Berlin: Hans R. Engelmann 1923. (III, 136 
S.) 8° — Das Selbstbestimmungsrecht der Deutschen. 


H. 8 

bie bon ben Vollaminderbeiten der rujfildjen Rand⸗‏ ی 
ftaaten unb der öfterreihifchen Nadfolgeftaaten 1921—22 dem‏ 
Wolferbund iberreidten ۰‏ 
Weber, Alfred: Deutschland und die E Kultur-‏ 

krise. Berlin: S. Fischer 1924. (59 S.) kl. 

Die Frage, ob Deutfdland in den —— des 
Oſtens hineingeriſſen werden wird und ob die Geſchichte 
des germano⸗romaniſchen Europa beendet ſei, iſt für den 
Autor in ſeinem vorangeſtellten jüngſten Aufſatz fo ents 
ſchieden, daß er an das Wiederaufleben der alten geiſtigen 
Dynamik glaubt, nachdem er in den zeitlich früheren, hier 
nachgeſtellten beiden älteren Aufſätzen die Konſequenzen eines 
europäiſchen Endes gezogen hatte. Die tiefere Verbunden⸗ 
i ber Deutfhen mit bem Often, die Sdwereinfiigbarkett 

ranfreidjó in das geiftige Sonderdafein der angelfadfifden 
Welt Halt er aber als geiftige Grundprobleme des euro» 
püi[den Wiederauffommens aujredt, ebenfo die befondere 
Aufgabe, die den Deutihen dabei ۰ 
Weber, Alfred: Deutschland und die europäische Kultur- 
er Ke Die neue Rundschau. Jg. 35, H. 4, April 1924. 
. 908—321. 


3. Subenfrage 


Amann, Paul: Politische Gegenwartsprobleme des deut- 
— Judentums. In: Der Jude. Jg. 8, H. 1. Jan. 1924. 

Dillinger, Ignaz von: Die Yuden in Europa. Mit e. 
Vorw. von ‚geopolb SEH BWiefe. Berlin: Philo-Berlag 
1924. (27 ©.) 

Neudrud der DE Alademierede Döllingerd von 1881 
iiber die Sudenfrage. „Eins aber ijt, was bie heutige, antife= 
mitifch fid) nennende Agitation nidt vergeijen jollte: Haß und 
Veradhtung find Geflihle, traurig und unerquidlid fiir den, der 
fie hegt, peinigend und erbitternd für den davon Betroffenen.“ 
Faust, Ovidius: Zur Geschichte der Juden in — In: 

Das Zelt. Jg. 1 (1924), H. 7/8. S. 280—281. 
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Finkelstein, Z. F.: Stürmer des Ghetto. Essays. Wien: 
Safruth-Verlag 1994. (VII, 184 S.) kl. 8? 

Vierzehn Charatteriftifen fübrenber Syuben unferer eit 
(Mar Nordau, Herzl u. feine Mutter u..a.), die „für die jüdilche 
Gegenwart typifch find”, „ein Querfchnitt der Einzeljeele als 
Wusdrud der Gejamtheit”. 

Glenn, Hermann: England, Arabistan und Erez-Israel. In: 
Der Jude. Jg. 8, H, 9, September 1924. S. 497—513. 
,Vnglanó fann mur miün[den, baB bie Sermitt[ung der 

europäifhen Kultur an den vorderen Orient miglidft unter 

GA Augen, ja móglidjit unter feiner Führung geſchehe; 

olde Rongiliang ijt vielleicht nod) der einzige Weg, feine 

mádjtige Stellung im Orient nit zu verlieren. E8 gibt aber 
farm einen anderen Weg, jene Rongiliang dauernd aktiv zu 
befunden, ۵185 ۱6 60 SE bes jtidifden Staates.” 

Die heutige Yudenheit befigt alle Borausfegungen gur Cr» 

füllung der Aufgabe, einen fulturellen und geiftigen Puffers 

ftaat im Orient zu 00 

Grünwald, Max: Das Judentum bei Oswald Spengler. 
Berlin: Philo-Verlag 1924. (46 S.) 8° 

Jerzabek, Anton: Der Ostjudeneinbruch in Österreich und 
seine Folgen. In: Das Neue Reich. Jg. 6, H. 32, 10. Mai 1924, 
S. 690—693. 

Masaryk, Th. G.: Über die Judenfrage. In: Das Zelt. Jg. 1 
(1924), H. 7/8. S. 231—232. 

Nólting, Erik: Das ,,zersetzende" Judentum. Eine Aus- 
einandersetzung mit dem kulturellen Antisemitismus. 2,, 
unveranderte Aufl. Berlin: Schwetschke 1924. (26 8.) 8° 


Rafelsberger, Walter: Antifemitiimus und Weltanfdauung. 

n: Deutfdlands Erneuerung. Yq. 8, H. 11, November 1924. 

. 661—664. F 
Schumann, Wolfgang: Deutsche u. jüdische ‚Schuld‘ und 

Aufgaben. In: Der Jude. Jg. 8, H. 7, Juli 1924. S. 369—385. 
en Fortfegung der von A. Paquet eingeleiteten Ausfprade 
deutfher Bntelleftueller fiber ,Die Duden und Die ۳ 
ergreift ber ,Runjtwart’-Herausgeber 508 Wort im Sinne 
der Forderung einer Eindeutfhung der 0 
Segel, 8.: Die Protofolle der Weifen von Bion fritijd) be» 

leudtet. Eine Erledigung. Berlin: Philo-Verlag 1924. 

(233 ©.) gr. 8° 
Stern, 9: Zoch unb Abwehr. Ein Handbuch über die 

Yudenfrage. Berlin: Philo-Terlag u. Buchhandlung 1924, 

(194 ©.) EI. 8° | 
Tartakower, Arjeh: Zur Geschichte d. jüdisch. Sozialie- 

mus: Die innere Entwicklung bis zum Ausbruch des Welt- 

krieges. In: Der Jude. Jg. 8, H. 7, Juli 1924, S. 886—899. 
Zieffen, Ernit: Die Befreiung von der Yudenfrage. Ein 

Vorſchlag. Berlin: Univerfitas Bud und Runjt 1024. 

(36 ©.) fl. 8° = Flugfdriften de8 Anker. 8. 

Der Verfaffer ift bereit, den „vaterländifhen” Yuden die 
fonft volle GlIetdjberedjtigung auaubilligen unter der Vorauss 
fegung der „Barität” (Anteil an öffentlihen Amtern gemäß 
ihrer Zahl), Preisgabe der bedingungslofen gegenfeitigen 
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Unterftiigung der Yuden untereinander. Den erft [püter ges 

tauften Yuden will der Verfaffer aud weiterhin ala Tyuden, 

den fon als Chrijt ergogenen Judenftimmling al’ Nicht« 

juden angefeben wiffen. 

W eil, Bruno: Die jüdische Internationale. pan: Verlag für 
Politik und Wirtschaft 1924. (95 S.) gr. 


8 ار .4 


Friedrich, Ernst: Krieg dem Kriege! Guerre à la guerre! 
War against war! Oor og aan den oorlog! Berlin: „Freie 
Jugend‘ (1924). (241 S. mit Abb.) gr. 8° 

Eine Bilderfammlung von beijpiellofer Graufigleit, Die den 
Krieg nur in feinen fcheußlichiten Ericheinungsformen Dors 
führt. Troß de3 vierfpradhigen Textes in der Hauptiacde ein- 
feitig gegen den deutiden ,Nilitarismus” gerichtet. 
Kemmer, Emil: von UE und Pazifismus. Yn: ۶ 

land. ۰ 91, Qeft 4. 5. 6. 

Maslow, A.: Die neue Aera des Pazifismus. Berlin: Ver- 
einigung internationaler Verlagsanstalten 1924. (64 S.) 8* 

29۹6۱۱۵0۸ fid) gegen die Anficht, die Negelung der europätfchen 
Stage durd den Damwes-Plan werde eine neue Aera 8 
Selten heraufführen. Bielmehr ftehe die ganze Welt erft 

m Anfang einer gewaltigen Lapitalijtiihen Krife, die burd) 
ben Damwes-Plan nicht geheilt, fondern befhleunigt werde. 

Der Pazifismus. Süddeutsche Monatshefte. Jg. 21. H. 9, 
Juni 1924. (S. 149—228). 

Enthält Beiträge von Philipp Zorn (Haager Konferenzen), 
€. Kemmer (PBazifismus u. Yugendbewegung) F. &. Kiefl 
(P. und die deutihen Katholiken), H. Traub (Proteftanten u. 
P.), S. M. Nuller (Die amerifan. Frauen u. der Weltfrieden), 
N. Kempf (Der deutihe $. in feiner Preffe), G. Karo (Aus 
land u. deutfhhe Pazififten in ihrer Einjtelung zum Vaterland). 
Seger, Gerhart: Arbeiterschaft und Pazifismus. Leipzig: 

Oldenburg (1924). (4 S.) kl. 8° = Kultur- u. Zeitfragen. 


Die Schrift „tellt lediglich Den Verjuch dar, an einigen Beis 
fpielen zu zeigen, welche Geſichtspunkte fih in der praftiichen 
Ugitation fiir den Pazifismu3s, vor allem in der ۸ 
als wirkungsvoll erwieſen haben, um dieſe große Idee den 
arbeitenden Menſchen nahezubringen“. 


5. Sozialismus 


Bernstein, Ed.: Kautskys Werk für den Sozialismus. In: Die 
Glocke. Jj g. 10, Bd 2, H. 29, 16. Okt. 1994. S. 925—929. 
Teltgabe zum fiebzigften Geburtétage Karl Kautskys — Der 
Kampf. Sg. 17, 9. 10-11, Oft./Mov. 1924. (S. 369—487). 
Enthält u. a. folgende Auffäße über Rautsty: x 369—374: 
$8. (ílenbogen: Karl Kaut3sfh. ©. 375—382: U. Braunthal: 
Kautsky als Revolutionstheoretifer. C. 421—431: 8. Ronai: 
Kautsty und die Revolution. S. 431—437: O. Zenljen: Karl 
Kaut3ty al marriftifder Hiftorifer. ©. 460—466: R. Abramo- 
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toitidj: Karl Raut3ly und ber اد بو‎ | in 6۲ 0 
C»osialbemottatie. €. 467—472: 91, Brade: Karl Kautöly und 
die franzöfiiche ای‎ €. 486—487: M. Hillquit: 
Der amerilaniihe Sozialismus und Karl Kautsky. 
Jenssen, O.: Kautsky über Partei an Gewerkschaften. In: 
Gewerkschafts- -Archiv. Jg. 1, Bd 1, H. 6, Okt. 1924. S. 304 
is 

Karl Kautsky zum "0. Geburtstag. Sonderheft der Zeit- 
schrift ,,Die Gesellschaft". Berlin: Dietz 1924. (159 S.) gr. 8? 

Enthält Auffäge über Kautöly al3 Philofoph (Vorlander), 
Kautsky in Öfterreich (Braun), fein erites Wirken in Deu 
land (Bernftein), fein Verhältnis zur jungen Generation (Dlar- 
fhalt), zur tſchechoſlowakiſchen (Polach), füdofteuropätichen 
(Piltiner) und bulgariihen (CGafaffow), finnifden (Reto), 
ruffiihen (Nilolajewsty) und georaiichen Sozialdemokratie 
Se) fowie zu den Gewerfidaften (Seidel), enblich eine 
von Carl Huber bearbeitete Kautsfy-Bibliographie. 

Koch, Walter: Jungeozialistische Aufgaben in Politik und 
Wirtschaft. In: Sozialistische Monatshefte. Jg. 30, Bd 61, 
H. 5, Mai 1924. S. 299—304. 

Köhler, Jul. ei Die —— و‎ des 
Marxismus. Wn: Der deutide Führer. Bo. 3, ©. 9, 
21. Sunt 1024. G. 107—109. 

Mac Donald, J. Ramsay: Internationalismus und Sozialis- 
mus. In: Die Eiche. Jg. 12, H. 2, April 1924. S. 187—200. 

Prager, R. L.: Marx, Engels. Lassalle. Ein Verz. ihrer 
Schriften u, d. Werke über ihre Ideen. Tl 1. (Antiq.- 
Kat. Nr 215.) Berlin: R. L. Prager 1924. 8" — Mit e. Auf- 
satz über Marx' letzten Aufenthalt in Berlin von Gustav 
Mayer u. e. Einl. von Ernst Drahn. (62, XII S.) 

Saupe, Hugo: Marxistische Außenpolitik. In: Der lebendige 
Marxismus. Festgabe zum 70. Geburtstage von Karl 
Kautsky. S. 297—313. 

Stein, Alexander: Die erste Internationale. In: Die Gesell- 
schaft. ig: 1, Nr 7, Okt. 1924. S. 1—8. 

Die Taktik der Rommuniftifden Snternationale (Befdliiffe 
bes 5. Weltfongreijes). Berlin: Vereinigung Internationaler 
Berlagsanftalten 1924. (48 ©.) 8° = Ergänzungdheft zu 
Heft 19/20, 1924 ‚Die Internationale”. 

Vorländer, Karl: Katholizismus und Sozialismus. In: 
Archiv für Sozialwissenschaft und Sozialpolitik. Bd 51 
(1924), H. 8. S. 765—790. 

Der Auffag will auf einige neuere Schriften ۲ 
machen, die dem Verfaſſer eine objektivere Würdigung des 
Sozialismus von katholiſcher Seite zu enthalten ſcheinen. 
Unter Sozialismus verſteht er dabei den modernen Sozialis⸗ 
mus, der die Vergeſellſchaftung der Produktionsmittel zum 
Endaiele hat. 

Weiß, Friedrich: Die Kampfmittel des Syndikalismus. 
In: Arbeit und Wirtschaft. Jg. 2, H. 10, 15. Mai 1924. 
Sp. 893—390. 

Wilbrandt, Robert: Kritik des Marxismus. In: Die 
Neue Rundschau. Jg. 85, H. 6, Juni 1924. S. 559—588. 
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6. Friedensvertrag von Verfailles 


Berghaus, Erwin: Der Bosch. Sein Bild nach den maß- 
ebenden Urkunden. In: Süddeutsche Monatshefte. Jg. 21, 
. 12, Sept. 1924. S. 363—383. 


Hauschild, Karl: Versailles. Die wichtigsten Bestim- 
mungen des Friedensvertrages. Die Frage der Schuld am 
Kriege auf Grund der „Deutschen Dokumente zum Kriegs- 
ausbruch 1914“. Beurteilung des Friedens durch Wileons 
Memoiren. Wien: Schulbücherverlag 1924. (125 S.). 8° 

Um der breiten Mafje der politifch ntereffterten den ns 

90۲ 568 Friedensvertrages, der deutfhen Dokumente zum 

Kriegsausbrud und der Wilfonfhen Memoiren leidht faplid 

nabegubringen, hat der Verfaffer einen vollstiimliden Abrif 

diefer drei Dokumente bearbeitet. 


Hejfe, Kurt: Der Triumph des Militarismus. Um Riiftung 
und Ubriiftung. Berlin: Mittler 1928. (85 ©.) 4° 

Bordert unter Belämpfung der franzöfiihden Militärpolitit 
die internationale Feitlegung der Zahlen an Mannfdaften und 
Material in Armeen, Marinen und Luftflotten und des Syftems 
der Dienftpflicht, fowie Schaffung eines Nechtsbodens, auf bem 
jede Nechtöverfehlung im internationalen Verkehr fhärfftens ge; 
abndet werden 4 


Jouhaux, Léon: Unser Kampf um die Abrüstung. In: 
Die internationale Gewerkschaftsbewegung. Jg. 4, H. 2, 
AprilJuni 1924. S. 184—143. | 
Der Vigzevorfteher  be8 internationalen — Gemexf[dja[t8- 

bunbe8 Iegt einen gemeinfam mit Oudegeeft und Thorberg 

bearbeiteten Entwurf einer Konvention betr. die Kontrolle 
des Waffenhandels vor, den fie im Auftrage der temporären 
gemifdten KRommiffion des Bölferbundes bearbeiteten. 


Noppel,C.: Im Kampf um den Frieden. In: Stimmen der 
Zeit. Bd 106, Heft 5/6, Febr./März 1924. S. 179—190. 
۹ 0 ] 685 0 ۱ 5 ۴ , Graf: Eine Ehrenfhuld Amerikas. Jn: 

Ernte. dg. 5, 9. 5, September 1924. S. 8—4. 

9۲۱۱۱۵۲۱۲۵ fann fidj ber burdj Wilfon übernommenen Bers 
pflidtung, einen gerechten Frieden gu [djaffem, ntdjt entziehen. 
Rofenbaum, Eduard: Der Vertrag von Berfailles. Inhalt 

u. Wirfg., gemeinverft. dargelt. 3., neubearb. Aufl. Leipzig: 

Reclam (1924). (157 ©.) fl. 8° = Reclam Univerfal-Biblio- 

196۲. Nr 6206/6206 a. 

Slanar, Hans: Die politischen und wirtschaftlichen 
Veründerungen auf der Erde infolge des Weltkrieges. 

Wien: Hólder-Pichler-Tempsky 1923. (24 S.) gr. 8 

fBraud)barer Überblid mit wertvollem jtatiftifden Material. 
Tiessen, Ernst: Versailles und Fortsetzung. Eine 

Studie. Berlin-Grunewald: Vowinkel ۰‏ مر 

(62 S.) 

Breitere Darlegung der im Aprilheft 1924 der 5 
für Geopolitif von dem Profeffor an der Berliner Handels- 
Hodichule Tieffen gemachten Ausführungen. 
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7. 0 

Adler, Friedrid: Die Lüge von a 2 ی‎ Sn: Ser 
Kampf. Sg. 17, $. 10/11. €. 

Adler verjucht, RKautsty als bitorichen OQuellenforider i im 
Hinblid€ auf feine ,Dofumente gum Kriegsausbruch” zu retten. 
Delbrück, Hans: Der Stand der Kriegsschuldfrage. Berlin: 

Heymann 1924. (29 S.) gr 

Legt die Unfchuld date in Hinfidt der Berfailler 
Wnflage bar, aber aud) bie ۱۵66۱۸۲۱86۲ 1۰ 
Fehler der dDeutichen Politif, daß Deutichland durch den Bau 
der Schlachtichiffe England auf die une oe trieb, daß 
failer unb Diplomatie die Größe und Nähe der Kriegögefahr 
fait Harmlo3 unterfchägten und drittens, daß der deutfche Krie ء3‎ 
plan die moralifden ۱۰ Folgen ber Offenfive über 
da3 Gebiet eines Kee Staates nicht genügend in Anſchlag 
brachte. — Der Aufſatz EDEN — in der Zeitſchrift für 
Politik. Bod 13 (1924), H. 4. €. 293—319. 

Deutschland und die Haager Friedenskonferenz. Kund- 
gebung des parlamentarischen Untersuchungs-Ausschusses 
vom 22. Dez. 1923. In: Die Friedenswarte. Jg. 24, H. 1/3, 
Jan,/Màrz 1924. S. 674—410. ` 

Dirr, P.: Kriegs-Schuldfrage und Bayerische Dokumente. 
Eine Abrechnung. München: Oldenbourg 1924. (72 S.) gr. 8° 

Die Abhandlung ift ein Leitfaden durch die 1922 erftmals 
erfdienenen „Baperiihen Dokumente zum StriegZausbrud) 
und BVerfailler Schuldfpruch” und rechnet mit den verfchiedenen 
Verſuchen ab, baperiidje Dokumente zum Schaden der Wahr- 
heit und Deutfchlands auszubeuten. 

undgebung des Parlamentarischen Untersuchungs- 
ausschusses: Deutschland und die Haager Friedenskon- 
ferenzen. In: Die Kriegsschuldfrage. Monatsschrift für 
internationale Aufklärung; hrsg. v. d. Zentralstelle für 
Erforschung der Kriegsursachen. 2. Jg. Nr 1/2. Jan./Febr. 
1924. S. 2—10. 

Das Urteil des Unterfudungsaugfchuffes über die Haltung 
Deutſchlands gu den Fragen der Riiftungsbefdranfung und der 
Schiedsgericdtsbartfeit geht babin, dak die in der Note der Entente 
vom 16. Juni 1919 niedergelegte Darftellung nicht ber gejdjidt- 
liden Wahrheit entfpridt. Der uslub fpridt den Mächten, 
befonders Franfreid, das Redt ab, Anfduldigungen wie fie bie 
Note enthält (Deutichland habe gerüftet, um feine Nachbarn zu 
tyrannifieren), zu erheben. Daß Deutfchland um des Ziel der 
Erringung der Weltherrjhaft willen die Abrüftung abgelehnt 
habe, bezeichnet der Wusfehuk gleichfalls als eine unbegründete 
Unterftellung. „Hätte die deutfhe Regierung einen folden dunf- 
fen Plan verfolgt, jo würde fie ibn burd) guftimmung au ben Ab⸗ 
rüjtung8s und Weltſchiedsgerichtsanträgen nur um ſo ſicherer 
haben verdecken können.“ 

Lersner, Freiherr v.: EE der ۰ 
qn: Ober dlefien. ae S t 1924. S. 806—937. 

Macchio, Karl [Botihaf iter e Ch rreich⸗ Un — Ulti⸗ 
matum an Serbien Ma: SE 1954) on bas Neue ۰ 
Sg. 6, $. 43. C. 
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„Es gehört viel böjer Wille und ausgefprochene Gehäflig- 
fett dazu, noch immer der Welt glauben machen zu ۸ 
Ofterreid)-Ungarn3 Ultimatum vom Juli 1914 fei bee Ausflug 
Diveften Sriegswillens gewejen, und nicht, wie e3 tatjächlich 
der Gall war, nur ein Alt unabmeislicher Selbitverteidigung.” 
Megens, Victor: Die Schuldfrage und der neutrale Ver- 

such einer Untersuchung. In: Deutsch-Nordisches Jahrbuch 
1924. S. 45—59. 

Bericht Ober die Tätigkeit der 1920 unter Führung von 

D. Hermann Harris Aall gegründeten „Neutralen ۲ 
jur Unterfucung der Kriegsurfadhen” Die Rommiffion bejteht 
aus je zwei Mitgliedern und einem Sekretär aus der Schweiz, 
Norwegen, Schweden und Holland; von den Sefretären tjt je- 
weils einer Generalfefretär für die ganze Sommi[fion. 
MendelssohnBartholdy, Albrecht: Messieurs les assassins. 

In: Die Gesellschaft. Jg. 1, H. 1, April 1924. S. 51—57. 

Der m Stundenplan der europäitichen Generalftabe 
bat viel mehr Schuld am Ausbruch des Weltkrieges als irgend 
die borbedachte Handlung irgendeines einzelnen Menjchen oder 
einer einzelnen Regierung. Der Titel des Auffates bezieht fid) 
auf Bismard5 Bemerkung zur Frage der Abjchaffung der 
Todesftrafe „Que commencent messieurs les assassins“. 
Sauerbeck, Ernst: Der Kriegsausbruch. In: Süddeutsche 

Monatshefte. Jg. 21, H. 10, Juli 1924. S. 248—254. 

Der Berfaffer war der erite Neutrale, der fich dad Studium 
der Kriegsichuldfrage zur Lebensaufgabe fepte. 
Schützinger, Hermann: Die Kriegsschuld des Generalstabs. 

In: Die Glocke. Jg. 10, H. 36, 6. Dezember 1924. S. 1151 
bis 1158, 

Schwertfeger, Bernhard: Französische Gutachter und 
Schuldfrage. In: Die Kriegsschuldfrage. Jg. 2, H. 8, August 
1924. S. 300—311. 

Beit bem Gutachten des frangofifden ۵0۱۵۵۲۵ Prof. 
98. Bourgedis (Genatsdrudjdrift 704, 30970. 1919: 06 
au procés-verbal de la séance du 18 octobre 1919'*) erbebíidje 
Srertümer bei feiner Darftellung der Verlegung der belgijchen 
Neutralität nach. 


Unjer Schuldbuch fei vernichtet! <Ecrasez l’infäme), von e. 
eg im befebten Gebiet. Leipzig: Weicher (1924). 


Der dretter führt eine große Anzahl Seugnijje aus bem 
ehemal3 feindlichen und neutralen Ausland art, die den deutiden 
Kampf gegen ben 8 231 des Vertrags von Berjailles unter- 

üben. 

Voigtlánder, Emmy: Die deutsche Frau und die Schuld- 
frage. In: Süddeutsche Monatshefte. J g. 22, H. 2, Novem- 
ber 1924. S. 10—16. 

Voigtländer, Emmy: Zum Glauben an die deutsche Kriegs- 

eebe In: Archiv für Politik u. Geschichte. Jg. 2, 

H. 9, April 1924. S. 306—314. 


Wiesner, Friedrich: Der Sarajevver Mord 6 bie Rriegs- 
fculdfrage. Jn: Das Neue Reich. Sg. 6, $. 44. ©. 969—976. 
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8. Befegte Gebiete 


Allen, Henry T.: Mein Rheinland-Tagebuch. Autoris. deutsche 
Ausgabe, gekürzt u. mit einer Einführung versehen. Mit 
einem Bildnis u. einer Übersichtskarte. Berlin: Hobbing 
1924. (XVI, 386 S.) gr. 8? 

Das Tagebuch des amerifanifden Oberfommandierenden 
in Kobleng tit der beite Berweis fiir den allmabliden Wandel 
der öffentliden Meinung der Welt gegenüber Frankreich und 
Deutichland. Der General, der anfangs die Deutfchen nur als 
boches fennt, wird fich allmählich der germanischen Blut3- 
gemeinjchaft bewußt (©. 248, 264, 270) und Schreibt Schließlich: 
„Der große germaniid)e Blod muß gegebenenjalld gegen Frant- 
reich erfolgreich fein, ohne Rüdfiht auf deffen augenblidliche 
Stärke!“ (S. 342.) 

Angell, Norman: Herriots, Pakt gegenseitiger ۰ 
Für einen Gegenseitigkeitsvertrag mit Einschluß Deutsch- 
lands. Eine Unterredung. In: Berliner Tageblatt, Wochen- 
Ausgabe, Jg. 12, Nr 12, 3, Juli 1924. S. 1—2. 

Die  franzósisch-belgischen Anordnungen für das 
Ruhrgebiet und die übrigen neubesetzten Gebieie 
(Arrät& Nr 1—1I6 in Französisch und Deutsch). Mit einem 
Auszug aus zugehörigen Schriftstücken, einem Schlagwort- 
verzeichnis, sowie verschiedenen Uebersichten und Ver- 
weisungen. Berlin: Heymann 1924. (X, 178 S.) 4° 
Als Ergänzung gu den im gleidjen Verlag ۲ 

Ordonnangen der Ibheinlandfommiffion unterrichten die fran- 

aöfifch-belgifhen Anordnungen für das Nuhrgebiet am deut- 

lidften fiber den Charakter der Befegung diefes ۰ 

Mitabgedrudt ift die frangsfifd-belgifdme Note vom 10. Yan. 

1923 mit der Anfiindigung der Befegung u. dte deutfde Ant- 

wort vom 12. Januar. 

Appelmann, Anton Hermann: Die Amerikaner am Rhein. 
In: Deutsche Rundschau. Jg. 51, H.1, Okt. 1924. 8. 84—88. 

Beder, Adolph: Beiträge zur Gefchichte bes Separatismus in 
Nheinheilen. Heft 1. Bingen, Frankfurt a. M.: Lehmann - 

1924. (VII, 79 ©.) 8° 
Das Heft erbringt den urkundliden Beweis, ba bie Ge- 

paratijtenbewegung im Cftober und November 1923 eine Fünft- 

lide Made ber franzöfiihen Behörden mit Hilfe begabhlter 

Banden war. 

Bileski, Moritz: Kolonialpolitik unter internationaler Kon- 
trolle. Die Arbeit der Mandatkommission des Völkerbundes. 
In: Die Gesellschaft. Jg. 1, H. 8, November 1924. S. 169. 
bis 178. 

Bileski, Moritz: Bemerkungen zur Mandatspolitik des 
Völkerbundes. In: Ztschr. f. Politik. Bd 18 (1924), H. 5. 
S. 408—411. 

Brown, Louis: Eupen-Malmedy in belgischer Hand. Be- 
obachtungen eines holländischen Besuchers. In: Rheinischer 
Beobachter. Jg. 3, H. 31/39, 3. August 1924. S. 386—338. 

Die französischen Dokumente zur Sicherheitsfrage 1919 
bis 1923. Amtliches Gelbbuch des Französischen Ministe- 
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riums der Auswärtigen Angelegenheiten. Mit einer Ein- 

leitung von Hermann Oncken. Berlin: Deutsche Verlags- 

gesellschaft für Politik und Geschichte 1924. (XII, 808 S.) 

gr. 8 = Urkunden über die Verhandlungen betr. die 

Sicherheitsbürgschaften gegen einen deutschen Angriff (10. 

Januar 1919 bis 7. Dezember 1923). Veröffentlicht vom 

Französischen Ministerium der Auswärtigen Angelegen- 

heiten. 

Die franz. Regierung hat die Altenfammlung, in der die 
Verhandlungen iiber die Siherheitsblirgihaften gegen einen 
deutihen Angriff zufammengeftellt find, mit der Denkicrift 
Marfhall oda vom 10. Tanuar 1919 eingeleitet, die den 
Rhein als militärifhe Weftgrenge der ,deutfhen Volker” 
fordert: „Deutfhland muß am linken Rbheinufer ۰۰ ۰. . 6 
Zandeshoheit genommen werden.” Diefes Endgiel tft der 
Grundgedanfe aller politifhen Aktionen, liber die das franz. 
Gelbbud berichtet. €8 ift diktiert von der hyſteriſchen ۶ 
des ſchlechten Gewiſſens. 

Fiſcher, E. W.: Die Verhandlungen über die Saarfrage auf 
der Pariſer riebenstonferens. a — Jahrbücher. 
Bd N e ‚Mai 1924. ©. 133—15 

2۳۱۲ 0 6۲, ©. : Die Berhandlungen über bie Caarfrage auf 
۲ 207 یت سیب‎ Berlin: Stilfe 1924. (35 ©.) 8° 
Darftellung ber im Brennpunkt der Berfailler BVerband- 

lungen geftandDenen Gaarfrage, wie fie allmablid) pom 51۵1 

punft hoher Prinzipien in den Bereich allgemeinen 8 

und Kompromifjelns herabgezogen wurde. Hauptquellen find 

Tardieus „La Paix“ und die Veröffentlihungen bon Baker, 

Wilfons Preffechef, in den fog. Memoiren Wilfons. 

Frey, Jean R.: Zur Frage der Rheinschiffahrtsakte von 1868. 
In: Schweizerische Zeitschrift fiir  Volkewirtschaft ۰ 
Sozialpolitik. Jg. 30, H. 9, Mai 1924. S. 272—285. 

Haenisch, Konrad: Deutschland und Frankreich, In: Die 
Glocke. Jg. 10, Bd 1, H. 21, 21. August 1924. S. 672—979. 
Rede Deg neuernannten Wiesbadener Regierungspräfie 

.. am Berfaflungstage vor Deutfden wnd Frangofen ge- 

Jalten 

Hennig, Richard: Die Schwierigkeiten für die Schaffung 
einer neuen Rheinschiffahrtsakte. In: Archiv für Politik und 
Geschichte. Jg. 2 (7), H. 9, Okt. 1994. S. 307—818. 

Solange Holland an feinem Recht fefthalt, fann der Entente- 
wille, die Mannheimer Nheinichaffahrtsafte von 1868 auf 
Grund de8 Verfailler Frieden zu befeitigen, nicht durchdringen. 
Solange ift auc die Beforgnis zurüdazuftellen, daß die neue Afte 
gegenüber der alten mindermwertig werden wird. 

Seller, en er Ta Kampf um ben deutihen ۰ 
Sn: Das © ig. 4 , 9. 5, Auguft 1924, ©, 284—287. 

Lowick, H. — ie französische Schwerindustrie und 
Frankreichs Sicherheit. Berlin: Deutsche Rundschau 1924. 
(16 S. u. 1 Tafel.) gr. 8° 
Eine graphiſche Darſtellung der franzöſiſchen ſchwerinduſtri⸗ 

eem. Songetne zeigt, bak in den letzten Jahren in Frankreich 

ein Konzerngebilde ſchwerinduſtrieller Unternehmungen ohne 
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Beilpiel entitanden ift, deren Verdienft vom Kriege abhängt. 

Aus diefer Kriegsftimmung heraus fommt dann wie zufällig 

der Schrei nach Sicherheit. ۱ 

Lugard, Sir Frederic: Das Mandatssystem und die bri- 
tischen Mandate. In: Europäische Gespräche 1924, H. 4, 
(Juli/August). S. 316—841. 

Ueberfegung eines in der Royal Society of Arts in London 
gehaltenen Vortrags, der E ۱06۲ 368 0 
unb feine praftifdje Verwirllidung bet der Verteilung ber 
tiirfifden Gebiete und der deutfden Rolonien unterridtet. 

Mommijen, Wilhelm: Franfreih3 NRheinpolitit. Jn: 6 
gangenheit und Gegenwart. 4, Ergänzungdheft. ©. 38—50. 
Montgelas, Graf Max: Die Sicherheit Frankreichs. In: Euro- 
päische Gespräche Jg. 2, H. 6, Novb.—Dezb. 1924. 

S. 520—530 


Oncken, Hermann: Frankreichs Schrei nach Siche n. 
In: Rheinischer Beobachter. Jg. 3, H. 22/23, 8. Juni 1924. 
8. 170—171. 

Platz, Hermann: Um Rhein und Abendland. Burg 
Rothenfels: Deutsches Quickbornhaus [1924]. (153 S.) 8° 

Betont neben dem deutihen Charafter der Rheinlande gu- 
gleid) deren Lage gwifden Oft und Weft, die fie zur tätigen Mit- 
arbeit an der Hebung des Bewuftieins der abendlandifden 

Verbundenheit Europas verpflidtet. 

Das Rheinlandabkommen und die Ordonnanzen der 
Interalliierten Rheinlandkommission in Coblenz. (Nr 1—257 
in Franzósisch "nd Deutsch). Mit einem Auszug aus zuge- 
hörigen Schriften. Berlin: Heymann 1924. (X. 267 S.) 4° 
Ein Doppelverzeihnis aller Verordnungen nah Nummern 

und nad) Gegenitánben, [omite ein Gdjlagmortveraeid)ni$ tjt bei- 

gegeben. Die Verfügungen des Oberbefehlähabers für das 

PU Set find Bter nidt angeftiDrt, [onbern gefonbert beraus- 

gegeben. 

Rhenanus: Die Drahtzieher. Ein Blick hinter d. Kuliffen d. 
eperatiſt. Theaters am Rhein. Dokumente u. Tatſachen. 

erlinCharlottenburg: Verlag f. Preſſe, Wirtſchaft u. 
Politik (1924). (207 S.) gr. 80 

Eine eingehende, mit zahlreichen Urkunden und Akten be⸗ 

legte Geſchichte des rheiniſchen Separatismus von 1919 bis 

Ende 1923. „Daß weiteſte Kreiſe im freien Deutſchland aus 

ben 101100611 . ۰. die Lehre ziehen mögen, daß Beſonnenheit, 

Einigkeit und Opferwilligkeit das Tun aller wahrhaften Deut- 

ſchen beherrſchen müſſen, iſt ein Wunſch.“ 

Röchling, Hermann: Das Saargebiet und der Völkerbund. 
$n: Deutfhe Rundfdau, Sg. 50, % 8, Mat 1924. 
G. 126—181. 


Rühlmann, P.: Die Fragen des besetzten Westens. Ein Lite- 
raturnachweis, zusammengestellt im Auftrage des ,,West- 
ausschusses für Rhein, Saar und Ruhr“. Berlin: Bernard E 

 Graefe 1924. (30 S.) kl. 8? 

Sehnee, Heinrich: Entstehung und Entwicklung des Man- 
datesystems, In: Zeitschrift fir Politik. Bd 18 (1924), 
H. 5. S. 881—407. Ä 
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Schnee, Heinrich: Die koloniale Schuldliige. Süd- 
deutsche Monatshefte. Jg. 21, H. 4. S. 91—152. 

Die Grundlage des Waffenftillftandes (Wilfons 14 Puntte) 
ift bei den Beitimmungen des Verfailler Vertrages über die Det, 
then Kolonien doppelt verlegt worden (Selbftbeitimmungsredt 
der Ginmobner, unparteiijdje linterjudjung ber beutjdjen folo; 
nialwirtidaft). Diefer Lügenbafi wird der Tatbeſtand zuſam⸗ 
menfafjend entgegengeftellt in den Kapiteln: Der Betrug, Die 
Bemäntelung des Betrug, Der Inhalt der Kolonial-Schuldlüge, 
Die Wirklichleit, Der Militarismus in den Kolonien, Die Be- 
handlung der Eingeborenen, Die deutfchen Kulturleijtungen, Die 
— der gegenwärtigen Mandatare, Die Wünſche der Ein⸗ 
geborenen. 


Wehberg,Dr. Hans: Saargebiet, Die staats- und vélker- 
rechtliche Stellung des Saargebietes. Miinchen-Gladbach: 
Volksvereins-Verlag 1924. (53 S.) kl. 8° — Staatsbiirger- 
Bibliothek, Heft 116. 

Kurze Gefchichte 8 660۲۵6016403 ۱۲۱۵ 36۲ 
lungen, Darftellung be8 Verhaltniffes der Regierungsfommif- 
jion zum Völferbund und der ftaatlihen Einrichtungen 8 
Saargebiet3 fowie der Beftimmungen Tiber bas Plebifzit im 
Sabre 1935. 

»SDer fBolterbunb (Sat) im Gaargebiet bedeutjame Febler wie- 
der gutgemadt .. . und wer den Volferbund liebt u. in ihm eine 
große Zufunftshoffnung der Menfchheit erblidt, (muß) für eine 
Reform der Saarfrage eintreten.” ©. D1f. Literaturvbergeidnis 
zur Caarfrage. 

Wehberg, Hans: Der Rheinpakt und der Völkerbund- 
gedanke. In: Rheinischer Beobachter. Jg. 3, H. 9/10, 
9, März 1994. S. 67—68. 


Wehberg, Hans: Der Völkerbund und die Rheinland- 
besetzung. In: Rheinischer Beobachter. Jg. 3, H. 20/21. 
25. Mai 1994. S. 154—155. 


9. 6 


Baltrufh, Friedrih: Die Dames-Gefege. Jn: Deutiche 
Urbeit. 3g. 9, 9. 10, Ott. 1924. €. 335—345. 


Baumann, Hans: Das Ende der Regie. In: Rheinischer 
Beobachter. Jg.3, H.47/48, 23. November 1924. S. 461—462. 


Bonn, M. D.: Sachverständigengutachten und Leistungs- 
fähigkeit. In: Wirtschaftsdienst. Jg. 1924, H. 18, 2. Mai 
1924. S. 517—519. 

Bräuer, Karl: Rentenmark, Wirtschaftskrisis, Dawes-Be- 
richt. Eine Antikritik. In: Wirtschaftsdienst. Jg. 45, 
7. November 1924. S. 1530—1534. (Im Anschluß daran 
S. 1534—1537: Bernhard Harms: Kritik der Antikritik). 

Bühler [, Prof, Münster]: Dawes-Gutachten, Schuldenab- 
schüttelung und Aufwertungsfrage. In: Wirtschaftsdienst. 
Jg. 9, H. 39, 26. Sept. 1924. S. 1290—1292. 
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Bühler, [Prof. Dr.]: Die Kritik des Dawesgutachtens am 
deutschen Steuersystem. In: Wirtschaftsdienst. Jg. 9, H. 33, 
15. Aug. 1924. S. 1066—1070. 

Captivus Rhenanus: Hinter französischen PES. 
mauern. In: Rheinischer Beobachter. Jg. 3, H. ۰ 
23. November 1924. S. 465—468. 

Wichtige Zuftandsschilderung der Verbhaltniffe in ben Ge- 
fanqniffen, bie bie Frangofen auf deutidem Grund und Boden 
zur Snbaftierung deutider Patrioten unterbalten. 

Cassel, Gustav: Der Dwaes-Plan. In: Wirtschaftsdienst. 
H. 45, 7. November 1924. S. 1525— 1527. 

Mit bilfe beê Daves-Planes wird ed her Welt gelingen, 
der harten Wirflicdfeit nabergutreten. Er wird 6 
bie Welt über die Schwierigkeit, Milliarden zu mobilifieren, 
aufklären. 

Dernburg, Bernhard: Amerika und die Londoner Konferenz. 
In: Berliner Tageblatt. Wochenausgabe. Jg. 13, Nr 30, 
24. Juli 1994. S. 1. 


Die neuen Gesetze und das Londoner Protokoll mit 
Notenwechsel, Denkschrift und Begründungen der Reichs- 
regierung, Berichten des Organisationskomitees und den 
Satzungen der neuen Gesellschaften, Frankfurt a. M.: 
Frankfurter Societäts-Druckerei 1924. (356 S.) 8° 

Diplomaticus Rhenanus: Rückblick auf die Londoner 
Konferenz. In: Rheinischer Beobachter. Jg. 3, H. 35/36, 
31. August 1924. S. 366—368. 

Heinecke, Gunther-Erfrid: Das Dawes-Gutachten. Inhalt, 
Bedeutung u. Durchführbarkeit des neuen Reparations- 
planes. Berlin: Zentralverlag 1994. (75 S.) 8? 

Erfennt den in dem Gutadten erreidten Fortichritt an, 
verlangt aber, daß eine große Rethe grundfäglider Anwen- 
dungstrrtlimer zum Gegenftand weiterer Verhandlungen ge- 
macht werde, 

Heinemann, Ernst: Die Schuldfrage im P In: 
Archiv für Politik und Geschichte. Jg. 2 (7), H. 8, Sept. 
19284. S. 153—166. 

Stadjprüfung der rein formalen Rechtsgrundlage im Rubhr- 
fonflilt und Der 0 EE zum Einmarſch 
auf Grund des Verſailler Vertrags. Es beſteht daher auch eine 
Haftung Frankreichs für den angerichteten Schaden. 
Heinrichsbauer, A.: Die wirtſchaftliche Entwicklung im be- 

SE Gebiet nad Annahme de3 Dames-Öutachtend. Yn: 
Der dbeutihe Führer. Sa. 3, 9. 19. €. 438—441. 

Verf. gibt den Rat, „die Zufunftsentwidlung der für bas 
befebte (Gebiet hauptiadlid) maBgebenben Induſtriezweige 
nicht zu günitig zu beurteilen”. 
oirfíd, Julius: Dawes-Gutadten und ee, 

d Sn: Gewerkſchafts⸗Zeitung. Bq. 34, 21—99, Slt 

1924. €. 219—220, 231—233, 243— 945. 

Jessen, Arnd: Was will der Dawes-Bericht ? Mit den Worten 
der Sachverständigen wiedergegeben und kritisch a 
Berlin: Berliner Bórsenzeitung 1924. (71 S.) gr. 
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,Oived ber QuidBe war nicht, die Gefabrpuntte au fuchen, 
wobl aber fie erfennen zu laffen, denn fie enticheiden, fobald 
bei Gegenfägen und in Bmeifelsfällen bas legte Wort zu 
ſprechen iſt.“ 

Sofephy,. £: Die Dawes-Anleibe im Lidte der englifden 
Wabhrungspolitif. In: Nationale Wirtichaft. Se. 1, 9. 2, 
November 1924. GS. 94—-97, 

Key, Helmer: Der Bankrott der Rekonstruktionspolitik 
und die Kolonialpolitik. Übers. aus d. Schwed. Mit 2 Kt. 
Berlin: De Gruyter 1924. (94 S.) 8° 

„smmer mehr fängt die Wahrheit an burdjgubringen, baB 
Kontinentaleuropa im großen ganzen ruiniert ijt u. daß all 8 
biele Gerede über Kriegsentjchadigung u. Bezahlung der Schul- 
den der Alliierten ein Streit um den Bart des Papftes ift... 
Was die beutjche Kriegsentihädigung anbelangt, fo... (beginnt) 
die Einficht von der Unlösbarfeit des Problems Allgemeingut zu 
werden...“ „Die Rettung der Welt dürfte faum von Rußland 
zu erwarten fein u. ich bin überzeugt bon der Richtigkeit meiner 
Behauptung, daß die Rettung Europas in erjter Linie in einer 
umfaffenden Rolonifierungsarbeit gefuct werden mug.” Eine 
beutid)e Wuswanderung nad) SXterifo bürfte ,bie grobe folonial- 
pelitifche Aufgabe fein, die man mit Hilfe bon amerifanijdjem 
Kapital in erfter Sinie berjudjen mübte". 

Keynes, John Maynard: Der Dawes-Plan und die deutsche 
Anleihe. In: Wirtschaftsdienst. Jg. 9, H. 41, 10. Okt. 1924. 
S. 1365—1367. 

Koenig, E., und KR. Fahl: Von Verfailles bis London 1924. 
Unter Benugung amtlicher Quellen dem beutid)en 6 
Dargeitellt u. durch Kartenfkizzen und Tabellen erläutert. 
Breslau: Handel [1924]. (64 ©.) qr. 8° 

Lahmann, Kurt: Das Schidjal des Rubrgebietes. Exrlebniffe 
NEEN ٩۳۲۵1۱۲۲۱۲۶ a. M.: Cocietaté-Sruderei 1923. 

Enthält ©. 26ff. bas beriihmte Micum-Abfommen ۰ 
23. Nov. 1923 (Micum = Mission interalliée pour controle des 
usines et mines), im übrigen Rorrefpondentenberichte fiir bie 
Frankfurter ۰ 
Leibrock, Otto: Die deutsche Eisenbahn im Dawes-Gut- 

achten. In: Der Unternehmer. Jg. 1924, H. 10/11. S. 3—5. 

Levi, Paul: Sachverständigen-Gutachten und was dann? 
Zur innen- u. außenpolit. Orientierg. Berlin: Zentralver- 
trieb zeitgeschichtl. Bücher (1924). (64 S.) 8° 
„Eine Politik, die in Seutidíanb bie Bourgeoifie ۸ 

die Voten des von ihr verfchuldeten Krieges auf fid) au 

nehmen, .... eine folde Erfüllungspolitit tft daß wahre Unter: 
pfand für den Frieden wie die Bereinigung der Proletarier 
aller Länder.” Der deutfhe Kommunift Arm in Arm mit 

Poincaré! 

210 9۵ George, David: Betrachtungen nad) ber Londoner 
Ene n: Die Hilfe. 9. 18, 15. Sept. 1924. ©. 309 


Überfegung eine3 Urtitels aus ,,Daily Chronicle“ vom 
30. Auguft 1924. 
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2öffler, Heinrih [Berlin], u. Georg Berger [Bodum]: 
Die deutfche Arbeiterfhaft und ba8 Sadverftdindigen-Gut- 
adten vom 9. April 1924. Berlin: Verlag , Der Firn” 1924. 
(39 ©.) 8° = 600۲۱۲۵۱ des „Firn“ 1. 

Die deutfhe Arbeiterichaft und ihre Vertretungen haben fiir 
die Annahme des Gutachtens einzutreten, weil feine Annahme 
und Durchführung geeignet find, Erleidterungen zu fidjern. 
London oder Moskau. Der Kampf d. Kommunisten gegen d. 

Londoner Abkommen im Reichstag. Hrsg. von d. Kom- 
munist. Partei Deutschlands, Sekt. d. Kommunist. Inter- 
nationale. Berlin: Vereinigung internat. Verlagsanstalten 
1924. (55 S.) 8° 

Lutz, Hermann: Fair play für Deutschland. Ein Aufruf an 
das britische Volk. Berlin: Deutsche Verlagsgesellschaft für 
Politik und Geschichte 1924. (78 S.) 8? 

Die Schrift wurde urjprünglich al3 Privatdrud Ende Gutt 
1924 in engliiher Sprache an 5000 hervorragende Briten ber- 
fchidt, um He Ober Die Kriegsichuldfrage aufzuklären. Der Be- 
gleitbrief wurde von 120 prominenten Qolitifern unb Qijtori- 
fern unterzeichnet. Bon ihnen erflärten fid) in8befonbdere nod) 
20 (Brandenburg u. a.) zu einer Distuffion mit englifden 
Sefchichtöforichern bereit. 

Merkel [Stadtrat]: Dawesgutachten und Stadt-Finanzen. 
In: Leipzig. Jg. 1, H. 5, Okt. 1924. S. 105—107. 

Mendelssohn Bartholdy, A.: Deutschland und das 
Mandatssystem. In: Europäische Gespräche. 1924, H. 4 (Juli 
August). S. 818-815. 

Mierendorff, C.: Der wirtschaftliche Inhalt des Lon- 
doner Paktes. In: Die Glocke. Jg. 10, Bd 1, H. 24, 11. Sept. 
1924. S. 771—119. 

SR olbenbauer [, Prof., M.d.R.]: Das Londoner Ablommen 
unb bie beutidje Bolkswirtfchaft. Berlin: Scherl [1924]. 
(48 ©.) f. 8° = Flugichriften bes Zog" 16. 

Moulton, Harold G.: Der neue Reparationsplan. Übersetzt 
u. ergänzt von R. Kuczynski. Berlin: Prager 1924. (95 S.) 

0 


gr. 

Das Bud) des Verfaffers von „Deutichlands Zahlung?- 
fähigkeit” will einmal die Unterfuchung der Sachveritändigen- 
00816911116 darlegen, fodann bie mwirtichaftlichen Probleme jelbit, 
um bie e8 jid babet handelt. Die im Driginaltert beige- 
gebenen Sacdjverftändigenberichte find in der Überfegung meg- 
gelaffen, dafür find das Londoner Abfommen und bie bat 
auf fugenben beut[djen Reich3gefege in einem Anhang berüd- 
11091181 worden. ۱ 
Muhs, Karl: Zum Gutachten der Daweskommission. In: 

Jahrb. f. Nationalökon. u. Stat. Bd 122; III. F. Bd 67, 

H. 8, Mai/Juni 1924. S. 295—318. 

Analyfe und Gritt vom Standpunkt ber. nationalófonos 
mi[fen Wiffenfdaft, die insbef. aud) bie Unmöglichkeit der 
Übertragung von Reparationsfummen nadguweifen fudt, dte 
aud) nur im entfernteften den vorgefehenen Leiftungen ent. 
fpreden wiirden. 
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Niekisch, Ernst: Um den Londoner Pakt. In: Der Firn. 
Jg. 6, H. 9. S. 3—6. 


Notenwedfel der Wiierten im Unfchluß an bie deutfchen 
Noten bom 2. Mai und 7. Juni 1923. Berlin: Reichsdrucerei 
1028. (916 C) 49 

Deuticde amtlide Ausgabe der im Sommer herausgegebenen 
englifd-frangofifden Buntbücher. 

Quessel, Ludwig: Wo stehen wir in der Reparations- 
frage? In: Sozialist. Monatshefte 1924, Heft 2. S. 73ff. 


Raab, Friedrich: Die Verpflichtungen Deutschlands und die 
Rechte seiner Gegner auf Grund der Londoner Verein- 
barungen. In: Archiv für Politik und Geschichte. Jg. 2, 
H. 10, November 1924. S. 505—521. 


Radel, Karl: Der Rampf der Kommuniftifchen Internationale 
gegen Verfailles u. gegen die Dffenfive des Kapital’. Gam- 
burg: Qotgm 1923. (III, 129 ©.) Il. 8° 

Bericht Madefs an die Kommunift. Internationale (15. Xuni 

1923) u. die Kommunift. Yugendinternationale (13. Yuli 1923) 

über die auswärtige Politif Jtuplands. 


Rang, Florens Christian: Deutsche Bauhütte. Ein Wort 
an uns Deutsche über mögl. Gerechtigkeit gegen Belgien 
u. Frankreich u. zur Philosophie d. Politik. Mit Zu- 
schriften von Alfons Paquet, Ernst Michel, Martin 
Buber [u. a.]. Sannerz: Gemeinschafts-Verlag, 1924. 
(191 S.) gr. 8° 

Will ins Leben rufen „eine deutfche Baubütte für Belgien u. 
Wranireid) — ber biele bergleidjen Hütten folgen mögen! Unfer 
Geſchäft u. Biel ift unfere Teilnahme am Aufbau Der Deutfders= 
feit3 zeritörten Wohn- u. Arbeitsftätten in Belgien u. 0 
— famt dem Ausgleich auch der anderen Schäden der betroffenen 
Bebölferung —, hieraus aber fich erhebend ein geiftiger Bau, doch 
aud) er durchaus erdhaft u. mauerfeft, beten Gpibe u. Breite 
beißt: Menfchheitlidung durch Aufbau der Völker! Unfer eigent- 
lider Wille meint nicht Gabe u. Grjab, jonbern unmittelbare 
menfchliche Beihilfe zur Wiederherftellung.“ 

Reihert [Dr., M. 5. R.]: Der Kampf um das Reparations- 
gutachten. Berlin: Brunnenverlag K. Winkler 1924. (19 ©.) 8° 

Respondek, E. [Konsul]: Grundlagen und Kritik des 
Reparationsgutachtens. (1. Sachverstündigen-Bericht) Ber- 
lin: Heymann 1924. (77 S.) 8° 

Sadlide Darftellung des Gutachtens ۰ ۰ 
Stellungnahme. 

Rohrbach, Paul: Die unvermeidliche Annahme des Gut- 
achtens. In: Berliner Tageblatt, Wochenausgabe, Jg. 13, 
H. 23, 5. Juni 1924, S. 1. 

„Wir ftehen wahrhaftig fo nahe am Abgrund, daß es, ob- 
jeftiv gefprodhen, grenzenlos dumm oder grenzenlos verblendet 
tft, mit Ablehnung oder Verzögerung zu jonglieren, iiber die 
ns ehe bie Schuldigen fih’8 verfeben, fdjon abgejtiivat fein 

unten. 
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Rópke, W.: Zum Reparationsproblem. In: Jahrbücher für 
Nationalókonomie u. Statistik. Bd 122 (II 67), Juli/August 
1924. S. 527—530. 

Referat tiber dte neuefte deutfche Literatur zur Repara- 
tionsfrage. 


Rofenberg, Arthur: Deutide Wirtfchaftsfrife und Sad): 
verftindigenplan. Jn: Die Ynternationale. De. 7, 9. 14, 
15. Yuli 1924. 443—440. 

Lehnt vom Standpunkt der KPD die Sadverftändigen- 
beridte ab, die zwar „eine fühlbare Erleichterung für das 
theinifchemweitfäliihe Unternehmertum” bedeuten, jedoh „nicht 
imftande find, die deutfche Wirtfchaftskrife zu beheben“. 


Die Berichte der von der Reparationskommission eingesetzten 
beiden Sachverstándigenkomitees vom 9, April 1924. 
Bericht des ersten Sachverstándigen-K omitees. Schreiben 
des Vorsitzenden an die Reparationskommission. Berlin: 
Reichsdruckerei 1924. (XIII, 174 u. XIII, 174 S.) 4° = 
Drucksachen des Reichstags 1924, Nr 2. 

Die deutfche Überfegung folgt dem englifhen Wortlaut, der 
offenfidtlid al8 Original angufpreden ift. Die teilweife redt 
wefentliden Abweihungen des franzöfifhen Wortlauts find fo 
ee daß ihre jedesmalige Hervorhebung fih nicht burd)- 
führen ließ. Die drei Texte find einander gegentibergejtellt. 


Die Sachverständigen-Gutachten. Die Berichte 
der von der Reparationskommiseion eingesetzten beiden 
Sachverstündigenkomitees vom 9. April 1924 nebst allen 
Beilagen. Einzige autorisierte Ausgabe im Auftrage des 
Auswärtigen Amtes. Amtl. Text der Reparationskommission 
in franz. u .engl. Sprache und amtliche deutsche Ueber- 
tragung. Berlin: Deutsche Verlagsges. für Politik und Ge- 
schichte 1924 (174, 174 S.) 4° 


Die Sachverständigen-Gutachten. Die Berichte 
der von der Reparationskommission eingesetzten beiden 
Sachverständigenkomitees vom 9. April 1924 nebst allen 
Beilagen. Im Auftrage des Auswärtig. Amtes. ۰ 
deutsche Uebertr. d. massgebenden engl. Orig.-Textes. 
(1. Aufl.) Berlin: Deutsche Verlagsgesellschaft f. Politik 
u. Geschichte 1924. (IX, 188 S.) gr. 8? 


Salomon, Hermann: Der Abwehrlampf an Rhein und Rubr. 
Eine ——— (Zum Geleit: Theodor Thomas.) 
Frankfurt a. M.: Union⸗-Druckerei u. Verlagsanſt. (1924). 
(VII, 72 ©.) 9 
„Das Plus des NeunMonate-Sampfes an Rhein und Ruhr 
liegt in den Sachverftändigen- Berichten verankert!” 


Schaller, Georg: Das Problem der interalliierten Schulden. 
In: Deutsche Rundschau. Jg. 51, Bd 201, H. 2, November 
1924. S. 118—119. 


Schotte, Walther: Wideritandzpolitif und Erfüllungspolitit. 
E LULA Sahrbücher. Bd 198, $. 1, Oft. 1924. ©. 67 
i : 
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Solmssen, Georg: Inhalt und Tragweite der von den Sach- 
verständigen der Reparations-Kommission erstatteten Gut- 
achten. Referat. Berlin: de Gruyter 1924. (66 S.) 8° 
(zugleich: SE ۵68 „Banlardhiv” Nr 16 vom 
19. Mai 1924. 17 ©. 4°) 

Stolberg-Wernigerode, Otto Graf zu: Fünf Jahre 
„Frieden“. Zur Vorgeschichte der Mantelnote. In: Süd- 
deutsche Monatshefte. Jg. 21, H. 10, Juli 1924. S. 265—271. 
Die grundfäglide Abkehr von der Politif des. Schuld- 

c von 1910 bleibt die 6 ۰ 
Crit fie madt einen Kampf gegen die ۰ @RriegSf{Muldltige 

möglich. 

Stoſch, Albrecht v.: Die Kriegsbeſchuldigtenfrage. Ihre Be— 
deutung für Deuiſchland und den Feindbund. Hannover: 
Letich 1924. (261©.) gr. 8° = Deuticher Michel, wach auf. 13. 
Gute hiftorifhe Darftellung der Entwidlung der a 2 

befduldigtenfrage feit Kriegsende bi3 Ende 1923. Das „Ge 

der Stunde” ift die Veröffentlichung der deutichen Öegentie, 
die Aufhebung des deutichen 8 gegen die 

Kriegsbeichuldigten, die Einitellung deuticher Kriegsbejchuldig- 

tenprozelfe, Verfahren in contumaciam gegen die feindlichen 

— 


cu ilar : Ein neuer Deutfd- TERME THEE Krieg. 
n: ۱ Seëech Sg. 108, ©. 25, 15. Mat 1924. 

Sp. 

Der ber Labour-Party angehdrige englijdhe General fieht 
al8 Folgen des ftilfhweigenden Mitanfehens von 58 
Eroberungspolitift Öte Kapitulation der deutfhen Bevölke⸗ 
rung und einen neuen Deutfch-franzöfiihen Krieg, der auf 
deutihem Boden beginnen und mit ruffiiher Hilfe in ۰۶ 
ret enden wird. Um Großbritannien und Amerifa werde 
ih niemand kümmern, wenn die Steger die Bedingungen 8 
Friedens diktieren werden. 

Tönjes, Carl: Erfüllung oder Ablehnung? Berlin: G. Stilke 

[1924]. (44. S.) 8° 

Die Darlegung bringt [darf zum Ausdrud, dap ۵۱6 Sad- 
verftändigengutadten fein Handel mit Glitern Thon geleifteter 
Arbeit find, fondern, daß bier für TYahrzehnte ein erheblicher 
Zeil der gefamten deutjchen Vollsfraft verfauft wird, etn 
bisher in der Gefdhicdte unbefannter Vorgang. Wenn die am 
bärteften von dem Abfdlupg des Vertrages betroffenen 6 
für Annahme der Vorfdlage find, fo fet 5a8 nur daraus er- 
۲۱۵۲۲۱6, dat die wirtfchaftlihen Vorgange nidGt geniigend er: 
fannt werden. 

Vandervelde, Emile: Die Ruhrbesetzung und Belgien. In: 

Die Gesellschaft. Jg. 1, H. 1, April 1924. S. 35—41. 

„Begen militärische Befegungen, aber aud) für OU 
madung. In Belgien mie tt $yrantfreid) ijt e3 die erfte Aufgabe 
ber Gozialiften, gegen ben 9Xigbraud) be8 Otedjt8 au pro- 
teftieren, ben bie 9tubrbejetung bDaritellt." 

Voges, Friedrich: Wiederaufbaupläne In: Die Eiche. 
Jg. 19, Nr 2. April 1924. S. 207—216. 
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Gibt eine Überfiht über die Entwidlung der Frage des 
Wiederaufbaus des zeritörten franzöfifchen Gebietes. 


Weber, Adolf: Das Gutachten der Sachverständigen und 

(se N Al München: Franz A. Pfeiffer 1924. 
.) 

Gpridjt fih für das Sadjverftändigengutadten aus, da 

ec bi die eade Rettung vor einem wirtfdaftliden Chaos ets 
wird. 


BWiedenfeld, Kurt: Das Dawesgutadten und die Lon- 
boner veſchlůffe. Leipzig: Lorentz 1924. (46 S.) 80 
Objektive Würdigung des Dawesplanes und der Londoner 

Beſchlüſſe, ſowie der Wirkungen einer Ablehnung durch 

Deutſchland, mit dem Ergebnis der Empfehlung der Annahme. 


Wild, Alfons: Die politische und wirtschaftliche Bedeutung 
dee Sachverstünd igen-Gutachtens. In: Allgemeine Rund- 
schau. Jg. 21, H. 28, 10. Juli 1924, S. 418—420. 

Wingen, Oscar: Fünf Jahre Reparationspolitik. Ein 
Grundriß. Berlin: Zentral-Verlag [1924]. (78 S) S" 
Gut orientierender Überblid über die Entwidlung ber 

Weltpolitif unter dem Gefidtspunkte Her Reparationslaften 

vom Friedensvertrage von Verfailles an fiber ba8 Londoner 

Ultimatum bis au den beiden Sadverftändigengutadhten der 

Rommiffionen unter Dawes und ۰ 


W ingen, Oscar: Die Zukunft der Re ne In: 
Zeitschrift für Politik. Bd 14, H. 2. S. 97—108 

Wissell, Rudolf: Das Sachverständigen-Gutachten, Voraus- 
setzungen, Charakter und Wirkungen des Gutachtens. In: 
Die Glocke. Jg. 10, Nr 11, 12. Juni 1924. S. 325—333. 


Wissell, Rudolf, Kurt Heinig und CG 1۷۲ 1 6 ۲ ۵ 9 0 0 ۳: 
Das Dawes-Gutachten. Berlin: Verlag für Sozialwissen- 
schaften 1924. (84 S.) 8? 

Um eine Stellungnahme im Streit um da8 Dames-Gut- 
achten zu ermöglichen, verfucht die Schrift vom 6 
der Sozialdemokratie aus den ۳۱9۵] ۵68 Gutachtens heraus- 
gufddlen und die bisherige Entwidlung der 6 
und die Schwierigkeiten, die einer fadjitden qüfung entgegen 
ftanden, zu fdjilbern. Den Schluß bildet eine, allerbing8 pars 
tetifhe Darftellung der ins und ausländifhen Gritt des 
Gutadjten8. 


Würzburger, Eugen: Die وود ی ایب وی و‎ an 
Aula: In: Deutihe Rundfdau. Yo. 50, H. 12, Sep- 
tember 1924. €. 225—235. 

Bringt wertvolle Material für die Reparationdrechnung?- 
fünfte ber ,,Mepto” bei. 


10. Völkerbund 


Freund, Rudolf: Die Genfer Protokolle. Ihre Geschichte und 
Bedeutung für das — Österreichs. Berlin: de 
Gruyter 1924. (108 S.) gr. 8° = Sozialwissenschaftliche 
Forschungen. V 2. 
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Borgeihichte, Snbalt und Wirkungen ber Genfer PBroto- 
tolle. Innen- und außenpolitifche Dre. fann Öfterreich nur 
gewinnen durch Überwindung feiner LZauheit nationaler und 
politifcher Entichlußfraft (Erbteil Habsburgifcher Herrichaft) und 
der Berfpaltenheit des politiichen und fozialen Lebens (Folge 
der noch unvermwurzelten Demokratie). 

Mendelssohn Bartholdy, Albrecht: Das Genfer Protokoll. 
In: Wirtschaftsdienst. Jg. 9, H. 46, 14. Nov. 1924. S. 1561 
bis 1564. 

Politis, N.: Das Genfer Protokoll. In: Europäische Ge- 
spräche. Jg. 2, H. 6, Nov.—Dezb. 1924. S. 509—516. 

۹8011018 ift griechifcher Gefandter in Paris und Delegierter 
beim Bölferbund. Er hat ald Berichteritatter des 1. Ausfchufles 
felbft wefentliden Anteil am Buftandefommen des Genfer 
Protofolls gehabt. 

Quidde, Ludwig: Vélkerbund und Friedensbewegung. 

- 4, Aufl. Leipzig: Ernst Oldenburg [1924]. (28 S.) kl. 8° 
= Kulturwille H. 1. 

Die Schrift beruht auf einer 1919 vor ber Yugendgruppe 
be8 bemofrati(den Verein’ in Frankfurt gehaltenen Rede. 
jjuibbe fordert die friedlide Revifion des Verfailler Ber: 
trages durd die Vermittlung des Volferbundes. Darin 
müßten alle Deutfhen mit Werantwortlichleitsgefühl einig 
fein. Nur fo Eönne für Deutfhland das verlorene Vertrauen 
guriidgewonnen werden. 

Reinhardt, Walther: Vereinigte Staaten und Völkerbund. 
In: Zeitschrift für Politik. Bd 14, H. 2. S. 139—147. 

Rosen, Friedrich: Lord Grey Ge der Völkerbund. In: Euro- 
päische Gespräche. Jg. 1, 405—410. 

Nothbarth, Margarethe: a im Bölkerbund. Jun: 
Die Frau. Yg. 31, 9. 7, April 1924. G. 209—211. 

Schücking, Walther, ‘und Hans Wehberg: Die 
Satzung des Völkerbundes. Kommentierte 2. E ae 
Auflage. Berlin: Vahlen 1924. (XXVII, 794 S.) gr 

Die Neuauflage berüdfichtigt die Betätigung bes Fölter- 
bundes, foweit fie flir Auslegung der Sagung und Kenntnis 
der Organi ation bebeutjam ift, bis gum 1. Yuli 1924, Die 
— — ebentexte ſind nur in franzöſiſcher Sprache ge⸗ 
geben. 

Schwarz, Wolfgang: Der amerikanische Friedensvorschlag 
von Genf. In: Europäische Gespräche. H. 5, Sept./Okt. 1924. 
S. 441—445. 

Beiprechung des bon ehemaligen Mitarbeitern Wilfond in 
Genf vorgelegten „Abrüftungd- und SE EE 
deffen Wortlaut im Anhang abgedrudt wir 
Shotwell, I.: Amerika und das Genfer Protokoll. In: Euro- 

p Gespräche. Jg. 2, H. 6, Nov.—Dezb. 1924. S.517 
is 

Shotwell war der Wortführer des ameritanijchen Schiedd- 
یس فیس نی‎ bei ber Genfer Volferbundsverjammlung, bte 

ad Genfer Protokoll beichloffen Bat. 

Siegmund-Schulke: Die fünfte Verfammlung de3 Batter 
bundes. In: Die Hilfe. Ig. 1924, 9. 19. ©. 832—335 
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Stolper, Gustav: Die Völkerbundaktion für Österreich. In: 
Europäische Gespräche. H. 5, Sept./Okt. 1924. S. 428—440 

Wehberg, Hans: Die Rheinlande und das Genfer Friedens- 
protokoll. In: Rheinischer Beobachter. Jg. 3, H. 47/48. 
S. 462—463. 


11. Deutfchland 
Wl gemeines 


Andreas, Willy: Die Wandlungen des großdeutichen Gebdanfens. 
Berlin-Stuttgart: Deutiche Verlagsanftalt 1924. (41 ©.) gr. 8° 
Die gur Reidjsgriindungsfeier der Univerfität Heidelberg 

gehaltene Rede verfolgt die großdeutiche Zdee in ihren Wand- 

ungen feit 1848 bi3 zur Gegenwart. Der Anfchluß Ofterreichs 

bleibt da3 dauernde Grundproblem des deutjchen ۰ 

Aretin, Erwin Freiherr v.: Das bayerische Problem. Mün- 
chen: Lindauer 1924. (48 S.) 8? 

Der piychologiihe Kern des baverifden Problems liegt 
darin, daß der Bayer ich fchon falt taufend Jahre Bayer nannte, 
bevor er erfuhr, daß er ein Deutfder fei. Das baperildje Pro- 
blem lautet: „Wie fonftruiere ich die Gemeinschaft der Deutfchen 
fo, daß alle Stämme freudig an ihr mitarbeiten, daß inöbe- 
fondere dem Stamm, der eine uralte Miflion für da3 Deutich- 
tum befibt, dem baderilchen, die Möglichkeit gewahrt bleibt, 
biefe Miflion zu erfüllen, ohne dak baburd) bie Reichseinheit 
gefährdet wird.” „Das Reich muß aus freien Staaten zufammen-> 
ares fein, die freimillig jene Funktionen, deren gemeiniame 

ermertung im Qntereffe ded deutidhen Bolfes liegt, wie bie 
Vertretung nach außen, einer Bentrale iiberlatjen.” Einzelne 
diefer Staaten fönnen nad) des Berfaflerd Anficht aud) Monar- 
dien fein. 
Bäumer, Gertrud: Der Nationalfozialismus $yriebrid) 9tau- 
mann?. In: Die Hilfe. 9. 16, 15. Aug. 1924. €. 265—269. 
Below, Georg von: Die Hemmniffe der politijden Befähi- 
gung der Deutichen und ihre Befeitigung. Langenfalza: Bever 
1924, (46 ©.) 8° = Schriften zur polit. Bildung. 9. 13 = 
Or. Manns Pädag. Magazin. 9. 978. 

An der behaupteten politifhen Unfähigkeit Der Deutfden 
inb nidt innere Hemmungen, fondern äußere genns 
djuib. ,3(n bem burdj die Revolution hervorgebradten puli- 
tifmen Syftem ftirbt entweder die Nation oder diefes Syitem. 
Bir glauben aber an eine Lebenskraft der Nation.” 
Berendsohn, Walter A.: Politische Führerschaft. Leip- 

zig: Oldenburg [1924]. (86 S.) kl. 8° — Kultur- und Zeit- 
fragen. Heft 11. 

Zur Erfüllung de? Staat8gwedes, der einfeitig als Erzielung 
allgemeiner Wohlfahrt gefaßt wird, bedarf e8 einer Fubrung zur 
nationalen Gemeinjdja[t. Weder der Typ des Wanderbogelfüh- 
۲6۲8 nod) des Lehrers der Gemeinjchaftzfchule genügt ber Forde- 
rung. Gefordert wird ,eine Wdelsherrfdaft der Tüchtigfeit, ge- 
iragen bom Vertrauen des Volfes". ,Wir brauden Führer gro- 
Ben Geprages gerade in ber Demofratie.” 
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Bides, Theodor: Wiirttembergifde Bolitif. In: Deutfche 
Stimmen. Sg. 36, $. 14, 20. Zuli 1924. S. 219—223 
Kurzer ۴ über bie politi(de ۵ C 

bergs feit der Revolution und Ausblid auf die Aufgaben des 

StabinettS ۰ 

Born, E. Frh. v.: Die Reichstagswahlen in Deutschland u. 
ihre weltpolitische Bedeutung. In: Deutschfinnische Blätter. 
Jg. 5, H. 4/6. April—Juni 1924, S. 33—35. 

Bornhaufen, Karl: Der deutfche Staatsbürger, fein 0 
n eh Aufgaben. Leipzig: Quelle & Meyer 1924. (IV, 


Die Schrift will ,bem unerjhütterlihen Glauben Aus- 
Doud geben, daß eine überparteilihe politiihe Beftimmung 
ded deutihen Staatöbürgerd möglich und, in ihr die Einheit 
des deutichen BVolfes wiederzugewinnen fei”. Ste will weiter- 
bin bie an ben Univerfitaten Marburg und Breslau bewährten 
Grundgedanken einer folchen iiberpartetlidjen Crgiehung vor- 
legen unb 3u gleicen ftaatsbiirgerlidjen Arbeitsgemeinfdaften 
ermutigen. 

Bott, Rarl: Hugo Stinnes. Jn: Welt des Kaufmannes, 
Yo. 5, 9. 8, Mai 1924. ©, 221—224. 

Sc d. — v.: Vom beutidjen Beitgeift. one 
am 2. Yan. 1924 im deutichen Klub in Cincinnati, Sn: 

Tat. R^ 16, ©. 8, November 1924. ©. 561—570, 

Braun, Otto: Landhunger, Bodenverbesserung und ——— 
In: Die Gesellschaft. J g. 1, H. 1, April 1924. 69—76. 

Cohen, Max: Zur Frage des Agrarschutzes. = Sozia- 
listische Monatshefte. 1994. H. 8 (19. August). S. 486—492. 

Warnt Die Arbeiterkflaffe vor einer apodiftifd negativen 
Haltung gegentiber der Frage der Agrargdlle. 9۲۲8 Tragerin 
der nationalen Produftion miiffe fie aud ۲ ۶ 
die notwendige Förderung zuteil werden laffen. 

Corssen, Meta: Die politische Tätigkeit der Frauen nach 
dem Kriege. Hoffnungen und Wirklichkeiten. In: Sozia- 
listische Monatshefte. Jg. 30, H. 7, 22. Juli 1924. S. 421—430. 

Deimling, Bernhard von [General], und [Studienrat] Dr. 
Paul Lorenz: Schwarz-Rot-Gold, zwei Reden an Ver- 
fassungstage. Leipzig: Oldenburg [1924]. (27 8.) kl . 8= 
Kulturwille 7. 

Enthält auf S. 3—9 die vielumftrittene Rede, die Deimlin 
am 11. Auguft 1924 vor bem ReidSbanner 0 
in Weimar bielt. 

Demeter, Karl: Der Geift der deutiden ی‎ bor 
os RN n PRreugifde Sahrbücher. Bb 198, H. 1, Oft. 


Deffauer, Friedrid: Zeit der Wende. Frankfurt a. M.: 
Garolus-Druderet 1924. (77 G.) 8° — Deffauer: Gefammelte 
polit. Auffäge. Folge 1 — Bolt im ۰ 

Deffauer veröffentlidht eine Reihe von Auffäten zur politi- 
iden Lage, die ex in den 30۲60 1918-94 ۱ demokratiſchen 
und fozialiftifhen Zeitungen Frankfurts fhrieb. Ste [tellen 

ein wertvolles Material dar aur Gefdjidie ber 0 

Meinung in diefen ۰ 
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Deutsch, Regine: Parlamentarische Frauenarbeit. 2., durch 
ene erweiterte Aufl. Gotha: Perthes 1924, (VII, 


„E8 {oll bier nidjt geurteilt, fonbern Iebtglid) ba8 von 
weiblider Geite in bem am 0. unt 1920 0 90 
bi8 zum heutigen Tage Geletftete regiftriert werden.” „Diefe 
Schrift möchte auch bezeugen, daß fiber alle politifhen Bers 
fliiftungen Hinweg e8 die Frauen gewefen find, die fih wieder- 
bolt dte Hand gereidjt haben gu gemeinfamem Tun, und fi 
im gewiffen Maße die fine Vorausfage erfiillt hat, da 
bie dum ein verföhnendes Moment in die Politil tragen 
werden.” 


Drascher, Wahrhold: Nachkriegsstimmung. Deutschland 
im Urteil des neutralen Auslandes 1918—1928. In: Siid- 
deutsche Monatshefte, Jg. 21, H. 6, März 1924. S. 288—245. — 

Anton: Erziehung zur Demokratie. In: Die Hilfe.‏ ا 
Sg. 1924, Nr 19. ©. 329—332.‏ 

v. Faulhaber [Kardinal]: Deutsches Ehrgefühl und 
katholisches Gewissen. 23 Thesen für die katholischen 
er In: Academia. Jg. 86, H. 12, 15. April 1924. 

. 61 S 


Der Fall Fechenbach. Juristische Gutachten. Hrsg. v. 
Dr. Max Hirschberg u. Dr. Friedrich Thimme. 
Tübingen: Mohr 1924. (VII, 112 S.) gr. 8° 

Der ald Sachverftändiger im Prozeß ۳6061۱۵ ۶ 
mene iftorifer Thimme mibderruft fein Gutachten, daß bie 

Veröffentlihung bed befannten Mittertelegramms3 durch bie 
hul’ Fechhenbakh3 eine möglide Schädigung ber deutichen 

Sntereffen babe nach fic ziehen Tonnen, Er beichuldigt das 

Bollsgeriht I München eines politifden Tendenzurteild, um 

in Fedenbad den Marrigmus zu treffen. Von den juriftifchen 

Gutadtern, Die Thimme gemeinfam mit Fedhenbadhs Bers 

teidiger Hirschberg aufgerufen hat, faßt Wach fein Votum in 

Worte: „Die Nee enntnià ber Une‏ ۴۱۵۲۲۱۱6۲ ع۵1 
beteinbarfeit be8 Feftgeftellten mit der Wahrheit eröffent der‏ 

Gnade die Bahn.” 


Fischart, Johannes: Rupprecht von Bayern. (Neue Poli- 
tikerköpfe 27.) In: Die Weltbühne. Jg. 20, H. 48, 25. Nov. 
1924. S. 792—797. 

Charatteriftit bes baverifden Kronpringen als Durdfdnitts- 
menfd, ©. 795f. der Bericht des Gefandten 5. Landen über 
Ruppredhts Flucht auf die fpaniihe Gefandfdhaft in ۲ 
und von ba (12. Nov. 1918) nach Holland, von wo er über 
Sfterreich nad) Bayern guriidfebrte. 

Frank, Ludwig. Ein Vorbild der deutschen Arbeiterjugend. 
Aufsätze, Reden u. Briefe. Ausgewählt u. eingeleitet von 
Hedwig Wachenheim. Berlin: Verlag für Sozialwissenschaf- 
ten [1994]. (185 S.) 8° 

Srevtag-Loringhoven, Frh. v.: Der Mangel an Wirklich- 
keitsfinn — ein auptfe let ber heutigen Deutichen. In: 
Deuticher Wille. Yo. 4, Sulit 1924. €. 165—167. 
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Friedlander, A. A.: Zu fpät? Polit. Gedanken eines 
Unpolitif gen.  (Vorw.: Ernft Guenther.) Freiburg: 
Guenther 1924. (81 G.) gr. 8° 

Sordert Hie endlide wirflide nationale Einigung der 

Deutfhen, zu der Poincares Sturz „Möglichkeiten“ bietet 

u. auf die jeder Freund Deutfdlands warte, ۵ 

unferes parlamentarifden Lebens, Ausfhaltung des „partei= 

Ugen Lebens”, Erziehung des einzelnen zur Individualität, 

Die Soztaliften follen erkennen, daß Sozialismus, der ۶ 

Ydealismus tft, HO felbft aufgibt. Sie werden „national“ 

werden oder fie verfinfen in ۰ 

Fritſch, Oskar: Friedrich der Große, unfer Held und Führer. 
Münden: Lehmann 1924. (124 ©.) gr. 8 

Der Bwed de’ Buches ift ein politifcher: durch Vorführung 
bes Leben3 und ber Perfönlichteit de3 großen Friedrich das 
deutfche Volk zum Frigifchen Geifte zu erziehen. Und da3 dürfte 
dem Werfaffer mit feinem lebendigen und einbdrud3vollen, 

innerlich bewegten B. gelingen. Bortrefflih tit 6 2 

ausftattung durch ben Verlag, ber bem Buch 31 Tafeln bei- 

gegeben hat. 


Geyer, Curt: Drei Verderber Deutschlands. Ein Beitrag 
zur Geschichte Deutschlands und der Reparationefrage von 
1920 bis 1924. Berlin: J. H. W. Dietz 1024. (281 S.) 8" 

Geyer madjt bie drei Hirglid verjtorbenen ۰ 

politifer Stinnes, Helfferih und Havenjtein Tür Öte ۲ 

Cage Deutfhlands verantwortlich, als deren Grundlagen er Des 

zeihnet: — Oelfferid) 8 und Havenfteins Rriegsfinangierung, 

Stinnes’ Striegsztele, die Herbeiflihrung der ۵ 

our Nichterfüllung fetten der Schwerinduftrie, bie Aus- 

niigung Ser Ynflation durd Stinnes, Helfferih8 Steuer⸗ 

fabotage u. Kampf gegen die Sadwerterfaffung, die ۶ 

und Geldpolitit der Neihsbant, 


Gerlach, H. v.: Friedrich Naumann = Erinnerungen eines 
Junkers XIII. In: Die Weltbühne. Jg. 20, H. 27, 3. Juli 
1924. S. 13—17. 

Ein  platonifje8 Gefprád) zwiſchen Ludendorff und 
Rathenau. n: Die Tat. Yo. 16, $. 8, Bunt 1924. 
G. 176—189. 

Veröffentlihung eines von einem ungenannten Gemwährs- 
mann verbiirgten, auf der Fahrt Rathenaus nad Genua im 
Srühjahr 1922 im Mailandgug ftattgefundenen Gefprads des 
Staatsmannes mit dem General, da8 — aud wenn e8 in 
Einzelheiten unridtig ober febr frei wiedergegeben fein 
follte — in jedem Falle die gefamte Lebens- und Staatsauf- 
faffung der beiden Männer fhlagend Tennzeichnet. 


Gleiden-9tuBmurm, $einrid) ٩۳۲9۰ on: Adel, eine poli- 
tibe Forderiung. In: Preußiſche Hahrbiider. Bd 197, H. 2, 
Wuguft 1924. CG, 181—145. 

cote Adel immer eine Frage der Bewährung durch Fämpfe- 
rifhe Leiftung gemwefen tft, fo ijt bte Frage der Erneuerung 
der Führung, die fics der folleftiven Mitwirkung einer Flihrer- 

Ihaft bedienen muß, bie Frage einer Bewährung durd die 
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Zat. Eine edle Raffe wird heute aus der eigenen Raffe nur 
emporfteigen, wenn der adlige Menfh Fämpfend feinen Wert 
aufs neue bewetft.” 

6 9 8 ] 6 ۲, von, Landr. a. D. Dr.: Helfferih T. Eine Ge: 
0000010181606, Geb. am 29. 4. 24 in Breslau. Guhrau: 
A. Ziehlfe 1924. (10 ©.) 8° 

Grunewald, Maria: Deutfher Glaube. Bad Berka: 
Deutihe Gemeinfdajt [1924]. (40 ©.) gr. 8° = Deutfd- 
gläubige Schriftenreihe des Verlages Deutfdhe ۰ 
"Vin Gtreben nad) beutfdem Gottum geht durd unfer Land. 

Hier u. Dort taudjt e$ auf, aeigt wechfelnde Geftalt unb tit bod) 

darin einig, daß es fid) auf Srömmtigkeit richtet, die ۲ 

Geift entipridt. Wefentlide Angelegenheit wird dabei Aus: 

einanderjegung mit dem Chrijtentum, das liber ein SYahrtaufend 

unfer Gottesbemußtfein beftimmt hat. Seine Urkunden mödte 
ein großer Veil unferer fuchenden Volksgenoſſen als Quelle der 

Offenbarung behalten u. fie nur in deutfher Weife auffaffen. 

Andere Iebnen aud) die Urkunden ab u. find willens, ihr Er- 

leben ganz im Deutihtum zu gründen, als Offenbarung nur 

die Erleudtungen deutfher Denker u. Dichter gelten 0۰ 

Der zweite Weg fcheint der beffere ... Wir wollen uns tn 

uns felber bineinleben, um endlth unfere tieffte Kraft in 

großen Taten zu entfalten.” 

Gintber, Hans $. R.: Ritter, Tod und Teufel. Der 
heldifche Gedanke. 2. Aufl. Minden: %. $. Lehmann 1924. 
(102 &., 1 Titelb.) gr. 8° | 
Diefes Bud) 5e8 Verfaffers der Raffenfunde 5e8 bdeutfden 

Volfes ,foll den Helden finden. Damit mup e8 fid auswetfen 

a[8 feinbItd) gegen fein Zeitalter. €8 foll von Ritter, Tod und 

Teufel Hinden in einer Zeit der Maffen, in einer Zeit, die des 

Todes faum nod) miirbig fd)eint unb in einer Seit, die gern bie 

Niedertradt im Menfden felbft ,entwidlungsgefdhidtlid” Ders 

fteht und vergißt, und darum dem Teufel felbjt feinen guten 

Xngrimm verletden muß.” „Das Amt des Staates, fofern er 

ein beldifher Staat werden will, tft e8 nun, daß er ein Streben 

wede, ۵8 Beftreben nad) vorbildlich deutfher Art, nad ber 

Artung der nordifden Raffen’. „Die heldifhe Gefinnung 

ae norbifden Blutes fei uns Raffens und 6 

zugleich.” 

Harme, Paul: Vier Jahrzehnte Reichspolitik 1878—1918. 
Ursachen des Niederbruchs und Vorbedingungen des Auf- 
stiegs. Leipzig: Quelle & Meyer 1924. (XVI, 209 S.) kl. 8° 
Vom Sdhidjalsjahr 1878 ausgehend, in dem Héi ۵ 

madjtpolitiid von Rußland abguwenden begann, gefellichafts- 

politiih fi) gegen den Nationalliberalismus wendete unb. bas 
bur das proteftantifhe Bilirqertum in fih fpaltete, wirt» 
ſchaftspolitiſch zum Hochſchutzzoll überging und dadurch das 

Zeitalter des brutalen wirtſchaftlichen Egoismus einleitete, 

ſucht Harms die innere Zwangsläufigkeit der politiſchen Ent⸗ 

wicklung, die zum Zuſammenbruch von 1918 führte, aus dem 

Gegeneinanderwirken der drei ſtomponenten:  3tadjtpoliti?, 

Geſellſchaftspolitik und Wirtſchaftspolitik und aus der „Kunſt 

des Auseinanderregierens” feit 1890 zu erklären und daraus 
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die Möglichkeiten eines Wiederaufftieges — vor allem aus 
dem Wunder des vterjährigen Widerftandes und dem Willen 
ber „anftändigen Minderheit” zum deutfhen Staat — abs 
guletten. „Nur wer mit allen Kräften des Kopfes und des 
$ergen8 um die Grfenntni8 gerungen bat, marum e8 fo 
fommen mußte, wie e8 gefommen tft: nur der fann am Ende 
dod eine begrlindete Meinung darüiber haben, ob un$ nod) eine 
Zukunft bevorfteht, und was für eine." 

Hashagen, Justus: Das Rheinland und die preußische Herr- 

schaft. Essen: Baedeker 1994. (49 S.) 8? 

Wenn man fid vergegenmürtigt, ma8 alfe8 amifdjen den 
Rheinlanden und Preußen geftanden Hat, erft bann kommt 
man zu der Erkenntnis, daß im legten Yahrhundert ein großer 
tbeinspreupt[der SSerftánbigung8progep ftattgefunden hat. Das 
Rheinland muß nit nur deutfh, es muß preußtfch bleiben, 
denn allein durch die preußifhe Klammer ۳ e8 mit dem Reid 
verbunden. Und ebenfo bedeutet die Fefthaltung der Rhein 
lande im preupifden Staat die einzige Garantie für die Er- 
haltung Preußens. 

Hauptergebnisse der Wahlen zum Reichstag am 4. Mei 

1924. Bearbeitet im Bureau des Reichswahlleiters. Berlin: 

Selbstverlag des Reichswahlleiters [1924]. (31 S.) 4° 


Hellermann, Fritz: Walther Rathenau. In: Deutsche 
Einheit. Jg. 6, H. 26, 28. Juni 1924, S. 609—612. 

Der Hitler-Progeh bor bem Vollögericht in München. Teil 1: 
Die Anklage. Die Vernehmung der Angeflagten. Die Bes 
mweiaufnahme. Münden: Knorr & Hirth 1924. (294 ©.) 4° 


Hoffmann, Albredt: Der 9. November 1923 im Lichte ber 
völkiſchen Freiheitsbewegung. Vortrag. Lord (Wiirtt.): 
Karl Rohm 1924. (16 S.) gr. 8 — Hoffmann: Reden aus 
901۴۱1096۲ Zeit. 1. 

Der am 21. Nov. 1923 vor Münchener Studenten gehaltene 
Vortrag gibt Auffchluß liber das, was die Völkifchen bet Ihrem 
Zug om 9. Nov. 1923 tatfähli gewollt haben und was fie 
felbft al8 die Urfache feines Scheitern anfehen. 
Honegger, Hans: Das bayrische Problem. In: Archiv für 

Politik und Geschichte. Jg. 2, (7), H. 4. S. 429—440. 

oon Bayern und von Münden aus fiberblidt man zu 
wenig die großen aufßenpolitifden Zufammenhänge; daher 
fommt e8, dab man fid hier die Verwirklihung durchgreifen- 
ber innerpolitifdjer Forderungen ftet8 viel gu Ietdjt vorftellt.. 

Ein anderer Grund für die fortdauernde politiihe Gärung, 

in ber fid) Bayern befindet, ift der Umjtand, daß Bayern neben 

Preußen der größte und urmwüchligite Bundesftaat im Neid 

tft, x gleidjaeitig Stk ۱۳۲۵6۲۱۵۱۵9۲006۲ bedeutender Reich8- 

behörde gu fein. Yn 93. berricht deshalb ausgefproden die 
politiide Mtinderheitspfydologie. Brwetfellos arbeiten die 
ausgefproden ultramontanen Rreife in B. ftar— tm Sinne 
einer 9InnáBerung 33'8 an Dog ۴۵/90۲۱۱866 Oefterreih u. tm 

Sinne der engen ۵ 6 5 

monardiftifden Kreifen der Horthyridtung in Ungarn; fie 

fpielen alfo mit bem Gebanfen einer SonausSonfüberatton." 


92 


Hoermann, %. 4: Deutihe Mentalität vor und nad) ber 
Bismardihen Ara. In: Das Reich. Sg. 6, 9. 40, 5. Syuli 
1924. ©. 8 4. 

5٩۳0۲06۲ die nn de3 durch die „heidnifch-natio- 
1۱۵۲۱۱۲۱۲۵۲6 Entwidlung verduntelten chriftlidj-germanijden Ge- 
banfen$" u. bie Erkenntnis, „daß das deutiche Zielen ohne Bes 
achtung der taufendjährigen Erziehungsarbeit von Kirche und 
Chrijtentum ftet3 unverftändlich bleibt’. 

Sorneffer, Ernit: Drei Wege. Ideen zur beutfchen ۰ 
Minden: Oldenbourg 1924. (IX, 190 ©.) gr. 8° 
Das Ergebnis aus dem großen Weltkrieg zu ziehen, diefe Auf- 

gabe menig|ten8 in ber dee gu lojen, bie Gebanfen für einen 

jolden Neubau der gejchichtlidjen Volfer ausgudenten u. borgus 

{dblagen, ijt Die Pflidt der Philofophie. Nichts Geringeres ift der 

Zweck diejes Buches, dag unmittelbar veranlaßt wurde durch die 

Bildung der „Großen Koalition”. Diefe Zufammenfaflung ber 

politifchden Kräfte des Volkes erwedte Hoffnung. Das Bud rüdt 

den Staat3lentern die drei dauernden Aufgaben u. Möglichkeiten 
ber beutjdjen Politif bor Wugen: 1. Der wefteuropaijde Bundes- 
ftaat. 2. Die germanijden Staaten. 3. Die Weltrevolution. 

»Suropa ftopt fich felbft bon der Teilnahme an den Erdgefdiden 

aus, wenn 68 fic) nicht für immer bon feiner nationalijtijden 

Krankheit befreien, die Uberhigung der nationalijtifden Veinen, 

fdaften nicht abbámpfen vu. gu einer politifden Gefamtmadt fid 

bereinigen Tonn," Das eigentümlide Verhaltnis grwifden 

„Deutifhhland und Franfreidh” fann nur _ ,fdledthin tödliche 

d ai oder „Verbindung bi8 gu ftaatlidjer SSerjdymelgung" 

fein. Verichließt fi Frankreich dauernd diefer großen und on 

geitellten Trage, jo fol ba8 englijdje Reid den Rahmen abgeben 

gur Verwirklidung der ,gropgermanifden Staatsidee“. 4 

fic) auch England, fo bleibt nur noch der Befreiungslampf im 

Bunde mit Rußland. 

Hoetzsch [Prof. Dr.]: Staat und Beamtentum. In: Beamten- 
jahrbuch. H. 11, Nov. 1924. S. 403—408. 


Yanfen, Carl: Bekenntnis zur Demokratie. In: Deutiche 
Arbeit. Se. 9, 9. 7, Quit 1024. ©. 181—185. 

„Roh find wir nicht fo weit, daß behauptet werden Tann, 
die Demokratie als Staatsform in Deutfhland fei etwas ۰ 
fommenes. G8 darf nidt verfannt werden, daß fie in aller 
Gile fonftruiert worden ift. Die gum Aufbau herangegogenen 
Vorbilder find nicht in jeder Beziehung für unfere Verhaltniffe 
muftergiiltig. Dod die Form tft da, und fie tjt weit und 
fhmiegjam genug; e8 fommt darauf an, ihr Gehalt au geben.” 


Kaifenberg, Georg: Die Wahl zum NReichdtag. Führer für 
bie Neichdtagsmwahlen auf Grund bes neuen ۵ 
gefebe8 umb ber neuen Reidhsftimmordnung. Neue Se E 
Ausgabe. Berlin: Verlag für Politi® und Wirtfchaft 1924. 
(XI, 122 6.) ff. 8° 
Die Erläuterungen zum Neihsmwahlgefeg u. zur 0 

timmordnung follen 508 Rerjtändnis u. ben — der 
orſchriften fördern u. damit für Parteibureaus u. Wahl⸗ 

behörden die Durchführung der Reichstagswahl erleichtern. 
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Sie Stedtípredung be8 38ab[prüfungégerid)t8 wurde ۰ 
weg beriidfidtigt. 


Kaifenberg, Georg: Die Dezembermahlen 1924. Crgangungs- 
heft zu „Die Y zum ی‎ EE Verlag fiir Poli- 
tif und Wirtfdaft 1924. (32 ©.) ff 


Der Kampf um dte SE in Qannober i. $. 
1924. $r8g. i. 9. ber Seutidj-bannob. cM Hannover: 
Hannoverfche Landeszeitung 1924. (73 ©.) 8 

Een Clemens Frh. von der: Die hannoversche 

Frage (Preußen und das Reich. — Zur hannoverechen 
Volksabstimm am 18. Mai d. J.) In: Das Neue Reich, 
Jg. 6 ,H. 32, 10. Mai 1924. S. 686—690. 


Rettenburg, Clemens ch, on: Ein Rüdblid auf d. 018 
abjtimmung in ۰ qm: Das Neue Neid). B8. 6, 
$. 88, 21. iYuni 1024. G. 829—824, 


EE t, Sul. Paul: Oswald Spengler und ۵۴ 6 
ad fir den nationalen Staat. Sn: N deutiche Führer. 
akg. 3, 9. 11, 11. Juli 1924. G. 255—258 
Kranold, Herman: Die Urabstimmung in Hannover. 
In: Die Glocke. Jg. 10, Bd 1, Nr 7, 14. Mai 1924. S. 198—203. 


Sreuter, Guibo: Si8mard — mir rufen bid! Dte natto- 
nale © idfalsftunde der deutfhen Republifl. 1.80. Tf. 
Ber 7 feipaiger Graphifhe Werke AG. [1924]. 
Auf Daun einer dgenden Rritif der Revolution und Re⸗ 
publit (,verfeucdht bi8 in8 Mark“) will das romanhaft gehaltene 
Bud Stimmung maden für Vudendorff, der allein als Perſön⸗ 
lichkeit Anerkennung findet, u. für eine Wiedereinfegung der 
Hohenzollern und befonders des ۰ 


Kühr, Fritz: Deutschlands zukünftige Handelspolitik. In: 
Der Kaufmann in Wirtschaft u. Recht. J g. 3, H. 3, März 
1924. S. 102—108. 


2agarbe, Paul de: Schriften für ba8 beutidye Voll. 1. Deut- 
Ihe Schriften. 2. Ausgewählte Schriften. Bufammengeftellt 
on Saul Ota Sicher. Minden: Lehmann 1924. (520 u. XVIII, 
Die و‎ der deutihen Schriften folgt der eriten Aus- 
gabe von 1886. Der Ausmwahlband verfolgt feine ftreng wiffen- 
fhaftliden Zmwede. Die Auswahl ift aus Auffäßen und Bruch 
ftüden aus Lagarde3 Profafdriften außer den „Deutichen 
Schriften” getroffen, ſoweit jene nicht wiffenfdaftliden Cha- 
rafter haben. Aus feinen wilfenfdaftliden tyebben find nicht 
wenige und dazu febr fcharfe Beifpiele gegeben. 
Lange, Helene: Die Frauen und die Pr eri E qu: 
Die Frau. Q8. 31, 9. 9, Suni 1924, &. 259—926 
Lassalle, Ferdinand: Nachgelassene Briefe d Schrif- 
ten. Hrsg. von Gustav Mayer. Bd 4. Stuttgart: 
Deutsche Verlags-Anstalt; Berlin: J. Springer 1924. gr. 8° 


4, ۹۵001128 Briefmechjel mit Gräfin Sophie von ۰ 
(XIII, 88, 408 €.) 
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Wus dem Gefamtbriefwedfel Laffalles find die E an unb 
bon Mary (Bd 3) und an und bon der Grafin Sagfeld herauss 
gelojt. We gejchäftlicde Korrefpondenz, Gefundheitäberichte und 
Reifeverabredungen, Wiederholungen und — Stellen 
innerhalb der abgedruckten Briefe ſind weggelaſſen. 


Laßmann, Alfred: Das Problem des deutſchen Bauern⸗ 
ſtandes. In: Kunſtwart. Ig. 37, 4۵. 11, Auguft 1924. 
S. 191—198. 

Die alte Bauernfultur ift gu Ende. Der künftige, den 
Boden bebauende Stand wird in landwirtichaftlidde Unter 
nehmer und in neue Bauern zerfallen, die im Laufe ber 
BWeiterentwidlung vielleidjt aud nod ver{dwinden werden. 
Soll eine neue Bawernfultur erblühen, fo muß eine neue 
Dorigemeinihaft ald Grundlage einer neuen Hörfliden Ge: 
meinfdaftsfultur gejchaffen werden. 


۹٩ 1 0 4 611 0 6۲ 8 6۲ , Henri: Wohin fteuert ۰ 
Leipzig: E. Oldenburg [1924]. (82 elt 8° 
Im Anfhluß an fein größeres Werk „Deutfhland u. Franl- 
rei in ihren gegenwärtigen Beziehungen“ zieht der Parifer 
Profeffor der germanifhen Spradden und Literaturen ۱1۲ 
liegenden Heftchen mit bem gleidjen anerfennenswerten Stres 
ben zur Objektivität die Bilanz aus dem Nubrfrieg. Er glaubt, 
daß die Würfel iiber die endgliltige Zukunft Deutfhlands no) 
immer nicht gefallen find; er ftellt aber feft, „daß fert viele 
Deutfde den ganzen Ernit der Stunde fühlen“. 


Lukas, Georg A.: Erziehung zum Gefühl der Volksge- 
ne In: Vergangenh. u. Gegwart., Jg. 14, 1. Heft. 


Mann, Heinrich: Diktatur der Vernunft. (1.—10. Tid.) 
Berlin: Verlag Die Schmiede 1928. (77 S.) 89 
Die Schrift enthält Heinrih Manns demofratifche EE 
lidjungen des legten Jahres, darunter die vielumjtrittene Fede 
EE Verfafiungsfeier in ber Staatsoper vom 11. Yugujt 


Meyer, Eugen: Stirb und werde! Staatserhaltung, Über- 
menfdentum und deutfdhe Staatsidee. In: Deutihe ۰۶ 
{au, $g. 50, $. 10, uli 1924. G. 77—88. 


Mommfen, Wilhelm: Nationale Außenpolitit, Göttingen: 

Turm-Verlag W. H. Lange 1924. (81 &.) 8° 
Müller, Karl Alexander v.: Die deutfhe Erhebung vor 

undert Jahren und Beute. In: Willen und ehr. 

6. 1924, 9. 2. ©. 81—101. 

„An Stelle der hundert wirt{daftliden u. politifhen 3er» 
riffenheiten, die damals Deutfhland zertetlten, find heute nod 
fajt ebenfo viele wirtfchaftlihe und politiihe Klammern, die e8 
verbinden. An uns lebt eine andere Kraft der Einheit und 
des Hafjes. Hinter uns und unferer Not fteht immer nod 
Bismard u. die ungeheure Nachwirkung feines Wertes.” Die 
Grundvorausfegungen einer deutfden Erhebung find heute nod 
diefelben wie damals: Die Lage in der Mitte Europas u. die 
daraus folgende Abhängigfeit von den Geftaltungen des Erd- 
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teils, die Notwendigkeit eines ftarfen Staates, der Glaube an 

nationale Ehre, eine neue große Löfung der foztalen 6 

und ein neues geiftiges Tdeal. 

Müller-Franken, Hermann: Demokratische Außenpolitik. 
In: Die Gesellschaft. Jg. 1, H. 1, April 1994. S. 429—490. 


Natorp, Paul: Der Deutsche und sein Staat. Erlangen: 
Philosophische Akademie 1924. (120 S.) 8° 
Die Schrift vereinigt eine auf der jungfozialiftiihen Ta- 
gung in Hofgeismar 1923 gehaltene Rede Natorp3 über 
„Bolt und Menfchheit” mit einer fie ergänzenden Abhand- 
lung „Bom Staat” und einem Bericht über die Tagung in. 
Hofgeismar. Die PVeröffentlihung Idien geboten, nachdem 
die völkiiche Breffe durd) einen aus dem Bufammenbang ge- 
riffenen Gab bie Gebanfengánge 9tatorp8 miBbeutet Datte. 
Neubauer, Friedrih: Die nationale Erziehung und die 
preußiihe Neuordnung des höheren Schulweſens. Sn: 
Preugiihe Sahrbücher. Bd 198, $. 1, Oft. 1924. €. 16—296. 


Niemandt, Wilhelm: Die ftaat&politijdje Bedeutung der 
neuejten Yuftigverordnungen. In: Der Kaufmann in Wirt 
ffaft u. 01664۰ Ya. 3, 9. 5, Mat 1924. CS. 185—105. 

Olden, Rudolf: Stinnes. In: Der österreichische Volks- 
wirt. Jg. 16, H. 29, 19. April 1924, S. 888—890. 

Paquet, Alfons: Die neuen Ringe. Reden und Aufsätze zur 
Hagen Gegenwart. Frankfurt: Sozietätsdruckerei 1924. 

Von dem Problem der deutihen Wehrlofigfeit ausgehend, 
fudjt Das Bud) aus der deutichen Sugendbewegung und ihrem 
Streben nach geiftiger Beberridung und Geftaltung der Dinge 
heraus den Weg zum Neuen ۰ 
Pfeiffer, Hans: Katholizismus Marrismus— Proteitantiö- 

m Allgemeine Nundfdau. Yg. 21, Mr 39. C. 619 
i8 : 

„Einzig und allein den 10 Wahlkreifen mit katholischer Mebr- 
beit war. eö bei den Wahlen zur deutichen Nationalverfamm- 
[ung au verdanfen, daß eine marriftiiche Mehrheit nicht in bie 
deutiche Nationalverfammlung einzog.” Ein ähnliches Ergeb- 
nid wird für die Neichdtagdmahlen 1920 und 1924 feitgeftellt. 
Pfeiffer, Hans: Bifhof bon ftetteler3 Ctaatàpolitit unb 

mee E In: Das Neue Reid. Bg. 7, H. 4, 25. Ott. 1924. 


Pohl, M.: Karl Helfferidh. Yn: Die 08] 
oq. 1, $. 7/8, 15. Mat 1924 6. 1-2, 

Prbilla,M.: Von den Ursachen deutscher Not. In: Stim- 
men der Zeit. Bd 106, Heft 5/6, Febr./Mürz 1924. S. 161 f. 

**. Walther Rathenau, der Sieger. In: Die Glocke. Jg. 10, 
Bd 1, H. 18, 26. Juni 1924. S. 418—420. 

8 6 ۷ ] 6 6۲ , 3016]: Echtes und falfches Großdeutfhtum. In: 
Hochland, Ya. 21, 9. 8, Stat 1924. G. 118—110. 

Ritter, Kurt: Sind jetzt in Deutschland Agrarzólle berech- 
tigt? In: Archiv für Sozialwissenschaft und Sozialpolitik. 
Bd 62, H. 3. S. 729—760. 
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Rogge, Pia Sophie: Die Revolution und der politisch- 
soziale Wille der nationalen Frau. In: Süddeutsche Monats- 
hefte. Jg. 22, H. 2, November 1994. S. 27—30. 

Nofenftod, Eugen: Abbau der politiiden Lüge. Frankfurt 
a. Dt.: Carolus-Druderet 1924. (81 ©.) gr. 8° = Bolt im 
Werden. 

»Qum Geborjam gegen die Wirklichleit Mut zu maden, 
iit Der Ginn alles deffen, mas bier gejammelt ift.” Mur wenn 
e Weg befdritten wird, wink an feinem Ende Erneuerung 

des Geiltes u. Wiedergeburt des 2 

Rost, Hans: Preußisch-deutscher Staat und Katholizis- 
an (von 1850—1918). In: Das neue Reich. Jg. 6. Nr 19. 

Rothenbücher, Karl: Der Fall Kahr. Tübingen: Mohr 
19024. (40 S.) gr. 8° — Recht u. Staat. 29. 

Schäfer, Dietrich: Deutsche politische Urteilslosigkeit. In: 
un. Erneuerung. Jg. 8, H. 6, Juni 1924, S. 868 

is 

„Unferes Volkes politifche Urteilslofigkett ift 8 
geworden: von unabänderliden Naturanlagen fann feine Rede 
fein.” G8 gilt vor allem die Befämpfung jeder Unetnigkeit in 
nationalen Fragen, daher Feindfdaft gegen den international 
eingeftellten Sozialismus, und Nüdfehr zur deutfhen Schlidht- 
beit und Wahrhaftigkeit. 

Schäfer, Dietrich: Osteuropa und wir Deutschen. Ber- 
Dn: Elsner 1924. (IV, 191 S.) gr. 8° — Nationale Bücherei 


[ 

Verfolgt die Beziehungen Deutfchlands zu Ofteuropa durd 
den auf der Ben bis auf bie Gegenwart herab. An Einzeldar- 
ftellungen diejer Urt fehlt e8 nicht. Die Aufgabe, einen Gefamt- 
überblid gu liefern, wurde noch nicht gelöft. 

"nud 198 و‎ an Eine Rebe in Koln. Deffau: 
au 
m zu ee SC an unjerem Schidjal Grgebni8 oder Ge» 

—* iſt, gibt Wilhelm ATE 211116011 6111611 

chen, dann einen hiftoriihen Abriß des deutichen Dajeind. (&3 

ift eine „Gefchidhte der deutiden Einheit im Spiegel ber 
deutfchen Bmiefpältigfeit”. 

Shmidt-Eihmwalde, Eridh: Die sung unse beà 
Berufsbeamtentum®. Hannover: Letich 1924. (18 ©.) gr. 8° 
„Die Berufsbeamtenichaft in ihrem guten alten Cam 

bildet eine der legten Stüßen be8 beutiden ۰ 

Die Befeitigung würde die reitlofe er ajt des November⸗ 
ilettantismus über Deutſchland bedeuten.“ Die Schrift iſt 

ein im Dezember 1923 vor dem Bund deutſcher Lokomotiv⸗ 

führer gehaltener Vortrag. 

Schoentan, Ernſt: Deutſchland in der ausländiſchen Lite⸗ 
ratur der Nachtriegszeit. In: Literariſches Zentralblatt. 
Ig. 75, H. 6, 15. Mai 1924. Gp. 400—482. 

Schón y, Otto: Die Rettung vor der Katastrophe. Die Politik 
des Kabinetts Marx unter dem Ermächtigungsgesetz und 
ihre Erfolge, auf Grund der Ministerreden bearbeitet. 
Berlin: Germania [1924]. (48 S.) 8° 
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Shrötter, Karl Georg: Das BWefen der Ydeologte tm pos 
litiſchen und ag eben Deutidlands. Yn: run 
rifhe Monatshefte für Politi® und Kultur. ۵ 4 9. 3 
Sunt 1924. G. 186—147. 


S@ufter: — vor der raum at 26 
Stimmen. Bg. 36, 9. 9, 5. Pat 1924. e 141—146. 
„Geht den elfen {don die اس سیر‎ verloren, fo 
tit bas hie endgültige Niederlage; dann fallen die Mitläufer 
ab, bann friegen wir 9tupe, befommen Raum gu frudtbarer 
Arbeit u. find ein Stüd weiter auf dem Wege zur nationalen 
Einheit, der Borbedingung unjerer nationalen Freiheit.” 


Schwarzschild, Leopold: Helfferich. In: Das Tage- 
buch, Jg. 5, H. 18, 3. Mai 1924. S. 582—585. 

Severing, Carl: Ermüchtigungsgesetz u. em P 
zustand. In: Die Glocke, Jg. 9, Bd 2, H. 47. S. 1188 


Spengler, [Oswald]: Aufgaben des Adels. Bn: Deuts 
Adelsblatt. Yq. 42, H. 13, 1. Yuli 1924. 6. 209-1 
„Der Adel vor allem muß fih der Aufgabe bewußt — 
geiftig und in feinem politifhen Horizont iiber das Volt hinaus» 
gumadfen, um mit den unverbraudten Kräften diefes 8 
für Deutfhland wieder eine entfcheidende Stellung in der Welt- 
politik zu erobern.“ 


Spengler, Oswald: Politische Pflichten der deutschen 
Jugend. Rede, gehalten am 26. Febr. 1924 vor dem Hoch- 
توت‎ ao Art in Würzburg. München: Beck 1924. 

T 
Ausfdlaggebend fiir die Bukunft werden nidt mehr die 

Volksheere, ſondern fleine Qeere fein, bei denen die eigene 

Ueberzeugung oder die Verehrung für einen Führer ausfchlag- 

gebenb ijt. Während in den alten ftehenden Heeren ۴ 

feine Rolle fpielte, wird e8 zum Wefen diefer Fünftigen Cin- 

Korn gehören, daß ihre politifhe Meinung Einfluß auf die 
olitit de8 ganzen Landes gewinnt. (Action frangaise, Fas- 

cisten.) Auf wirtfhaftlihem Gebiete endlih tft gang neu 

die völlig ۵0۱۲۱۱۵۰ Ablöfung des Befiges vom Gegenftand und 
damit die Ausfdaltung der gefdidtlid führenden Kulturſchicht. 

Der abhanden gefommene Begriff der unt des 8 

muß wieder gewonnen werden, damit der Staat wieder regiert 

wird von Leuten, die nichts begehrten als Diener des Staates zu 

fein, nicht Dellen ۰ 


Spengler, Oswald: Zum 4. August 1924. In: Süddeutsche 
Monatshefte. Jg. 21, H. 10, Juli 1924. S. 229. 
Ob man den Sie verdient Bat ober nit, ob man die 
Niederlage äußerli oder aud) feelifh erleidet, darauf kommt 
e8 an.” 


Stauff von der Tl Ottofar: Brwei deuticde Ebelfürften. 
Gin Rembrandt-B ug) für unjere Tage. Leipzig: Weider 
[1924]. (178 ©.) gr. 

Der Wiener Sid itle fennzeichnet Friebrid) den Großen 
unb ftaijer Sofeph 11. ald Mufter deutfcher Artung und als 

Reititerne deutiden ۰ 
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Stegerwald, Adam: Grundfragen gur Arbeits= und Volks. 
gemeinfdaft. Wn: Der Arbeitgeber. Yq. 14, H. 16, 15. Auguft 
1924. G. 316—819. . 

Stetter, David: Ein Wort zur neuen Beamtenbewegung. 
In: Die Arbeit. Jg. 4, H. 1, 15. Okt. 1924. 8. 287—240. 


85 + 9 ۲ 1 6۲ 6 ۶ 88 ۶ ۲۲1 6 6۲098 6 , Albredt Graf zu: Die 
Schuld an ber Revolution. Yn: Deutfhe Stimmen. $4. 88. 
Nr 10, 20. Mat 1924. ©. 151—158. 

Legt die fhwere Mitfehuld der deut{dnational-fonfervativen 

° reife an der Revolution dar, die darin lag, „mit Gewalt u. 

mit großen Worten gegen große Bewegungen vorzugehen, als 

mit dem Kopfe, mit der ۰ 


— Wolfgang: Das Ergebnis der Reichstags⸗ 
m n n: Seutfdje Stimmen. Ta. 36, O. 9, 5. Mat 1924. 





Sturmfels, Wilhelm: ——— und Staat. Leipzig: 
Hirschfeld 1924. (89 8.) gr. 

Ohne einem beftimmten m das Wort zu reden, will 
die Schrift in aller Unvorgenommenbeit Hilfe fein in bem 
geiftigen Taften weiter Rreife ber Arbeiterf aft nad) einer 
neuen politijden Lebenshaltung der Arbeiterfhaft, wie e3- 
bem Berfaffer bei feiner Tätigkeit an der „Alademie der Ar- 
beit” entgegentrat. Darüber hinaus wendet fie fih an ben 
Sozialforſcher. 

Timm, Johannes: Bayern und S^ Reich. In: Sozialistische 
Monatshefte, Jg. 30, Bd 62, H. 10, 21. Okt. 1924. S. 621 

is 

NRüdblid auf die Entwidlung der Zeaiebungen (۸ 
Bayern und dem Reich feit 1918. Eine Gefundung jet nur mög- 
lich durch gründliche Umitellung der bisherigen Bolitit Bayerns. 
Tirpitz, Alfred v.: Gedanken über die deutsche Flotte. 

In: Süddeutsche Monatshefte. Jg. 21, H. 10, Juli 1924. 

٩. 230-0۰ 

Der 93[uffag wurde für die 0۳0۵۳2۱۲۵۱۱۱86 Ausgabe des 
Nadhidlagewerfes ,Encyclopaedia Britannica” ge{drieben, 
in Dellen Ergänzungsbänden „Ihese Eventful Years” er er- 
{dien. Er wird hier in deutfdher Ucberfegung wieder- 
gegeben. 

2 ۲ 0 611 1 8 , Ernjt: Spettator-Briefe. Au من‎ über b. bt. 
Revolution iu. b. eltpolitit 1918/29. Gu e. Geleitw. bon Fries 
bri) Meinede. Bigeft. u. Wë bon enne) Baron. Vite 
bingen: Mohr 1924. (X XIII, 821 ©.) 8 
Troeltfch jd)rieb 1018—22 in Wvenarius ,Runftwart” unter 

bem Pfeudonym „Spektator”, jeit 1920 unter feinem Namen po» 

litifche Nebuen, die hier in Wuslefe u. zum Teil im Wusgug Ders 

dl ge werden. Als Außerungen eines der geiftbolliten ۶ 
en Senfer, unmittelbar unter dem Eindrud des Gejchehens 
eichrieben, haben 6 politijdjen Briefe vor allem für die Ge- 

chichte der lee Meinung in jenem Schidjalsjahr unbers 

gänglichen dofumentarifchen Wert. Sie haben jeweils das augen- 
blidlicde Bilb ber Dinge geben wollen, tote e8 aus den Nachrichten 
des Tages aufzufangen war, u. haben nicht den Ehrgeiz gehabt, 
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den Gang der Zukunft zu erraten oder Ziele des politifden Hans 

delns تم ی‎ Gerade dadurd find fie zu einem treuen Bilde 

der wechjelnden Verhältnifje u. der Meinungen geworden. 

Trotha, von, Vigeadm.: Großdeutfhes Wollen. Aus ۰ 
Lebenserfahrgn. e. Seeoffizters. Berlin: Nationale ۵ 
1924. (III, 150 G. mit Xitelbilbn.) 8" 

Der legte Stabsdhef der deutfdhen Hochjeeflotte veröffentlicht 
feine Veben8erinnerungen nidt um des materiellen 8 
des Mitgeteilten willen — in diefer Hinfiht bringt er Taum 
etwas Neues — als vielmehr, wie {hon ber Titel des Buches 
verrät, um der politifden Anfdauung, die er felbjt aus feinen 
Erfahrungen gewonnen und die er der Yugend 0 
midte. 68 11 das auf das Weltmeer gerichtete politijdhe Glau= 
bensbefenntni8 eines alten Marineoffizier8, ۵68 durch feine 
unbeirrbare Gefdlofjenbeit unb feine ehrlihe Uebergeugtheit 
von der Größe des Flottengedanktens menjhlih gewinnt und 
fahlih überzeugt. 

Ufermann, Paul: Hugo Stinnes. In: Die Glocke. Jg. 10, 
H. 8, 16. April 1924. S. 74—78. 

Unruh, Fritz von: Reden. Frankfurt a. M.: Frankfurter 
Societäts-Druckerei 1924. (79 S., 1 Titelb.) 8° 

Die politifden Reden des Dichters gewinnen ihre hohe Bes 
deutung durch den edlen Gehalt, mit dem er ۲ 0 
Staat8gedanfen zu erfüllen weiß. Charafterijtifd find die 
Sdlupverfe aus feiner Gedädhtnisrede für 0 
Verweyen, Johannes M.: Deutschlands geistige Er- 

neuerung. Leipzig: Quelle & Meyer [1924]. (VIII, 
190 S.) kl. 8? 

Vermweyen fest ber natuvmijjen[djaftiid) begründeten Lehre 
von der Zmwangsläufigleit be8 politifdhen Gefdehens den 
Glauben an bte menfdlide Cigenfraft der Gejtaltung vor- 
gefundener Wirklidfeiten al8 Grundlage der Kultur und 
Sivilifation entgegen. Ztelfihere Geftaltung des Leben3 aber 
feat ein Bemußtjein von den gu verwirflidenden ۰ 
bildern voraus, von Ydeen, die durd Schaffung von Antrieben 
einen Anteil am individuellen wie folleftiven Werden ges 
winnen. Der Sieg wird aber nur folder dee zuteil, die in 
den alten Zufammenhängen ۵6۵ Gefdehen8 ۰ ۰ 
genofjen findet. Die im gegenwärtigen Augenblid deutfcher 
Gefdjidjte in folder Weife hervortretende ee ijt die der Er- 
weiterung, der Verjiingung und Wiedergeburt, welche heute im 
Bemwußtfein aller aufleudtet. Erneuerung Tonn ebenfo De 
deuten Nüdfehr zu einem alten Wefen von ermwiefenem Wert 
wie Gewinnung einer neuen, durd) deren Kraft Fehler und 
Krankheiten fiberwunden werden. Gegenftand diefer Er- 
neuerung find: Gefellfhaft, Politik, Schule und Rirde. Ver- 
weyen fordert für die Gefellihaft einen ,fogialen Brüden- 
bau” in freimaurerifhem Sinne, Die politifhe Erneuerung 
„aus einem zu Ende gedadten und verwirflidten republi- 
anifdj-paatfiftifden Geijte” in erfter Linie durd ,Sredung 
des Aberglaubens an die Notwendigkeit des Rrieges”, eine 
Vertiefung der Bildung im allgemeinen und eine Durd= 
bildung des ganzen Volkes durd den Ausbau ded ۰ 
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Haft, Trennung von Staat unb ftirdje, ein. CShriftentum ber 
at auf der Grundlage edten ۳۰ 

Bogel, Georg: Denfe und fühle deutich. ine roid)tige €ebenas 
frage des Volfes. München: Wichmann 1925. (44 ©.) gr. 8° 

Die Wahlen zum Reichstag am 4. Mat 1924 im Lande Thürin- 
gen. Weimar. Sena: Sider in Komm. 1924, (19, 1196.) gr. 8° 
— Beiträge aut Ctatiitif b. €anbe8 Thüringen. 9. 4. 

Die Wahlen zum Thüringer Landtag am 10. Februar 1924. 
Weimar. Rena: $ytídjer in. Komm. 1924. (29, 101 ©.) gr. 8° 
= Beiträge zur Statiftif d. Landes Thüringen. 9. 3. 

Baffermann, Martin: Deutichland und dad Madrider ۰ 
fommen betr. die Unterdrüdung faljcher Herkunft3bezeich- 
mungen 3 Martenihuß u. Wettberverb. 9. 24, 1924, 9. 2 


$8. bringt 31116811 bas Madridber Abfommen im franzdf. 
Ürtert u. in deutfch. Überfegung u. gibt die Gründe an, warum 
Deutichl. bisher dem Abkommen nicht beigetreten ift. (Sr emp» 
fiehlt den Beitritt, da durch Art. 275 des PVerfailler Vertr. 
(Berbot der Bezeichnung Kognak fiir den in Deutfdland Bers 
— Trinkbranntwein) der einzige Grund fortgefallen iſt, 
A gegen ben Beitritt Seutid)fanbà gum Wbfommen gel prodien 

at. 


Bidenbauer, Georg: Der Lebensraum des 5 
Volkes. An: Slluftrierte Zeitung, Bd 168, Nr 4148, 
7. Aug. 1924. ©. 194. 

Bei der Eritifhen Betradtung des Staatsgebietes als des 
Lebensraumes eines Volles muß in erfter Linie Die geo- 
araphifche Cage in Betraht gezogen werden. Bon allen großen 
Völkern der Erde ift gerade Deutfdland allein in feinem 
Lebensraum am meiften verftiimmelt worden. Er gleidt 
einer verfallenen Ritterburg, au8 deren Mauern gewaltige 
Blide Hherausgebroden wurden. 


Widenbauer, Georg: Der Lebensraum des deutidhen ۰ 
dy 2 PBropyläen. Kg. 22, 9. 6, 8. November 1924. ©. 41 
i ۱ 


Biehmann, Hermann Adolf: ۵6۱6۵6 Freiheit. Ein Buch 
für Deutfde. 5 Bde. Mit 56 Kupferdruden u. 9 Anlagen. 
Bd) 1—5. Münden: Wichmann 1923. (174, 263, 375, 355, 
462 ©.) TL 8° 

Fichtes Reden an die deutfche Nation find dem ۵8 
geber fir Beurteilung des Begriffes „Deutihe Freiheit” maß 
gebend und deshalb fo ausführlih wie möglih zum Abdrud 

600۲00601 „Das Bud) felbft läßt uns unfere Voreltern fpreden 

im Gegenfag zu den vielen Neuerern und Schmäßern der 

heutigen Zeit.” Das Werk ift eine Ehreftomathte der deutfchen 

Treiheitsliteratur. Wundervoll find die Bildreproduftionen. 

98 ] ۲ 6 1 ۲ 6۲8 , 66۲۱0: Ein neues Reidhstags-Wahlfyftem al3 
Ausweg aus ber parfamentariffjen Sauerfrife. 1.—5. Tfd. 
Zangenfalza: Kabifch 1924. (15 ©.) EI. 8° 

Verlangt ein Wabhlfyftem, 508 einer politifden Richtung 
ba8 Uebergewidt fidert, wenn der Parlamentari8mus nidt 
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(Sat, Zen im Dienfte der Wahrheit und der Gemein- 


ben Todesftoß erhalten foll: Einteilung de Reiss in 
150 Wahlbezirke, in denen je 2 Abgeordnete zu wählen find, 
dazu 150 Abgeordnetenfige für die Reidhsliften. Erhält eine 
Partei mehr als die Hälfte aller Stimmen eines Bezirks, fo 
erhält fie beide Stte, wird diefe Stimmenzahl nit erreicht, 
fo erhalten bte beiden ftärkiten Parteien je 1 Gif. 


Wirth, Dofef: Unfere politiiche Linie im deutichen 6 
Berlin: Germania [1924]. 104 CS. f1.8° = Gefammelte Reden 
und Schriften zur deutihen Politit der Nachkriegszeit. 1. 

Die Schrift enthält diejenigen Reden des ehemaligen Reidh3- 
fangler8, die für fein politifches Belfenntnis am bezeichnendften 
find und feine politifche Grundeinftellung verdeutlichen, ohne auf 

Einzelheiten ihrer außenpolitifchen Auswirkungen ftd) eingue 

laffen. In ihnen tritt Wirths ftarfes Temperament ۵ 

hervor. Eingefügt ift der Briefmechfel Wirth mit dem Abge- 

ordneten ong vom Januar 


Der Zentrumswähler 1924. Politisches Jahrbuch für 
1924. Material für den Wahlkampf (Reichstagswahlen 1924). 
Buhl (Baden): Verlag Unitas 1924. (176 S.) kl. 8° 


Deutschlands Zukunft — Deutschlands Erwachen. In 
5 Abteilungen. Von einem Sozialdemokraten. Abt. 1: Der 
Zerfall der Sozialdemokratie. Berlin u. Friedenau: J. G. 
Huch (1924). (68 S.) gr. 8° | 
Fordert die Stellung des Baterlandes iiber die Bartei u. 

greift die Partetfihrung riidfidtslos an, durd deren Schuld 

die Partei Héi der deutfden Abwehr gegen die feindlichen Ver⸗ 
nidtungsbeftrebungen entgegenftelle u. jede nationale Rid: 
tung in fid) unbulbfam unterdriide. 


CGerfaffungsfrage 


Andreas, Willy: Die Wandlungen hes grobbeutiden Ge- 
dures. — Stuttgart: Deutſche Verlags⸗Anſtalt 1924. 
.) at. 


Baumgartner, Eugen: Das بت‎ und die Lander. Dents 

hrift über d. Ausgleich d. Quftandigteiten gwifdjen dD. Reid) u. 

. Randern in Gefebgebg. u. Verwaltg. Karlsruhe: Badenia 
(1923). (88 ©.) 1۲, 8" 

Die dem badifchen Zandtag von feinem Prafidenten vorgelegte 
Denktichrift fordert „ven Ausbau der Reichsverf. im Sinne des 
natur⸗ und geſchichtsgegebenen bundesſtaatl. Charakters unſeres 
Reiches im Dienſte u. zum Wohle der engeren Heimat, aber auch 
im wahren Intereſſe des deutſchen Vaterlandes“ (Erweiterung 
der Zuſtändigkeit des Reichſsrats, größere Freiheit im Wahlrecht 
ber Einzelländer, Milderung der Reichsexekution, Erweiterung 
ber Landesfinanzhoheit, Mitwirkung bei der Poſt- und Eiſen⸗ 
bahnverwaltung). 


Beyerle, Konrad: Föderaliſtiſche Reichspolitik. München: 
Pfeiffer 1924. ( ©.) 8° 
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Das Bud ftellt dar bie durch eingehenbere Belege er- 
weiterte Neichdtagsredbe bed BWerfaffers bom 7. Marg 1924, 
worin er bie Verfaffungspolitif bom Standpunft der Banrifchen 
Volkspartei aus erdrterte. Der gedrudte Vert ift am 15. Marg 
1924 ۰ 


Bredt, Joh. Victor: Der Geift ber Deutiden Reidsverfaffung. 

Berlin: Stilfe [1924]. (465 ©.) gr. 8° 

Das Bert it ermachfen aus den Vorarbeiten bes 38 

für den 3. Band feine3 Kirchenrecht? über bas neue evangelifde 
Kirchenrecht für Preußen, das nur auf der Grundlage der neuen 
politijdhen Cinftellung Des deutfchen Bolfes verjtandlid ۰ 
Der Berf. Balt eine Verfaffungsanderung als Folge des 1 
Iriege8 flit gegeben, aber bap ber ftatjertbron fief, war weder 
geichichtlich noch politifch notwendig. Daß aber im übrigen eine 
völlige Jteuordbnung im Synnern ftattfinden mußte, war flar. 
Uber der RKaijergedanfe als $SBerforperung ber nationalen Cin- 
beit ift darum noch nidht tot. „ES ift Heute die Aufgabe der Volfg- 
gemeinjchaft, eine Berfaffung zu haben, welche eine einbeit- 
lide Willensbildung und Betätigung ermöglicht, zugleich aber 
pie. — und die Rechtslage der Einzelperſönlichkeit gewähr⸗ 
eiſtet.“ 
von Bruck, Carl: Notwendigkeit und Aufgaben der 

deutschen Diktatur. In: Deutschlands Erneuerung. Jg.8. 

H. 2. Febr. 1924. S. 65—72. 


Sreytagh«Loringhoven, zel Frh. v.: Die Wetmarer 
SSerfaifung in Lehre und Wirklidfeit. Münden: J. $. 6 
mann 1924. (VIII, 424 ©.) gr. 8° 

„Zweierlei iſt e8, das diefe Arbeit fid) gum Ziele fest. Sie 
will da8 9tedjt ber Weimarer Verfaffung darftellen. Sie will 
babel einerfeit8 zeigen, wie ihre Bejtimmungen, oft genug in 

{harfftem Widerjprud gum eigenen Wortlaut, fih im Leben 

auswirken, u. fie will vom Gtanbpunft be8 auf vülfifdjem 

Boden ftehenden Monardiften aus urteilen . . . Daneben fett 

fi diefe Arbeit nod ein drittes Ziel. Sie will jedem Gebil- 

beten, audj bem Nichtjuriften, verftändlich fein.” „Die aus uns 
deutidem Geift geborene Weimarer Verfaffung muß vergehen 
und wird vergehen. An ihre Stelle wird eine andere treten. 

Und diefe neue Verfaffung wird auf völkifher Grundlage auf: 

gebaut fein, wird die SSerfdjmelgung be8 vülfifd)en mit bem 

ftaatliden Gedanken bringen!” Geforbert mirb: Beſchränkung 
ber Gtaat&biirger[djait auf bie ,au8 beutfdem Blut Stammen- 
den“ („Alle anderen” follen „Reihsangehörige” bleiben u. fid) 
in „Rulturgemeinfhaften“ zufammenfdließen), Selbitverwals- 
tung u. Berufsftände mit der Maßgabe, daf in den „großen 

politifhen Fragen” nit fie, fondern bie geborenen ۳ 

zur Geltung gefangen, 8aifertum unb. preupitde Oegemonte. 

Kettenburg, Clemens Frh. v.: Die Neugliederung Seut[d- 
lands (Das Schlagwort von Preufeng „deutfhem Beruf”). 

"In: Das Neue Reich. Fg. 6, $. 41, 12. Yult 1924. S. 899-902. 

ren capere. Otto: Die bayerische Denkschrift und der 
deutsche Einheitsstaat. In: Die Gesellschaft. Jg. 1, Nr 7, 
Okt. 1924. 8. 9—29. 
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Der Verfaffer vertwirft vom unitarifden Standpuntt aus 
bie Dentichrift bom Yanuar 1924, beren eingiges Verdienft 
e8 fei, „daß fie die Puntte liidenlo benennt, an denen ber 
deutichen Einheit Gefahr droht”. 

Lohne, Werner: Über bie Cintradjt. Leipzig: 0 

[1924]. (115 ©.) U. 8 

Tritt für die bollftändige Herftellung eines 8 
dur Schaffung der „einen und unteilbaren NRepublif” ein. 
Mehrmann, Karl: Der deutfhe Staat im Kampf um feine 

Autorität. yn: Seutfdje 9tunb[djau, Yq. 50, O. 8, Mat 1924. 
©. 195—199. 

,Sa8 Smedmüpigite rüre, menn neben ben von ben Par: 
teien gejtellten 9tetdjàátag aI8 Gtüánbefammer mit den vollen 
Redten eines Oberhaufes der Neihsmirtfchaftsrat gefest 
würde, dur den Bundesrat fame der Regierungswille der 
Stammes», durd Neihstag und Neihsmwirtihaftsrat das 
Streben der Kultur: u. Wirtfhaftseigentlimlichkeiten ۸1:1۲ 
drud. In der Dreiheit wäre wieder einmal bte Einigkeit 
begriffen.” 

Michel, Wilhelm: Republik und Kaisergedanke. In: Der 
neue Merkur. Jg. 7, H. 7, April 1924. S. 517—522. 


Muhr, Fritz: Die wirtschaftliche Diktatur des Reichspräsi- 
denten. In: Zeitschrift für Politik. Bd 13, H. 6. (1924.) 
S. 488—504. 

„Dem Reidhsprafidenten im Falle der Not bet Behinderung 
de8 ReiGstags die Regelung aller wirtfhaftlihen Verhältniffe, 
foweit fie nad pflidtmapigem Ermeffen unauffdhiebbar tft, au 
fibertragen, ift vom bdemofratifden Gedbanfen der Retdhsver- 
faffung aus unbedenflid. Das nod ausftehende Ausfihrungs- 
gefeg zu Art. 48 wird gut tun, hierauf Ritdfidt gu nehmen.” 
Baulfen, Ehrifttoph: Zur Soziologie ber völfiihen Bermegung. 

Sn: Deutichlands Erneuerung. Ra. 8, 9. 10. ©. 584—592 


Pieper, 9۲:۵۱:۱1: Der deutfche Volksftaat und die ۰ 
kratie. M.⸗Gladbach: Volksvereins-Verlag 1923. (112 ©.) 8° 
Die Weimarer Verfaffung war ein Vergleich) als Ergeugnis8 
ber 9tot. Cie ftebt unter bem Zeichen der wefteuropaifden inbdi- 
bibdualiftifd-medanifden Auffafiung, aus der niemals ein deut- 
fcher 2۱0۲1811661 erwadhjfen fanıı. Daß ift die tiefite Not be8 beut- 
iden StaatEpolfes. Die Staatsform muß organijch erwad- 
fen. Zu einem lebendigen, ewigen Staat als Volfsfamilie und gu 
feiner Nation ala Volf8perfönlichkeit hat der Bürger ein feelifches 
Verhältnis. 


Pieper, Auguft: Die Verfaffung von Weimar und der 
Bolfsftaat. Im: Deutfhe Arbeit. (yg. 9, O. 45. ۵۲ 
1994. ©. 105-106. [Aus: A. Pieper: Der ۵6۱/۲8۶ 2 
ftaat u. bie Formbemofratie. Miinden-Gladbad 1924.] 


Piloty, Robert: Die Weimarer Verfassung im Lichte der 
bayerischen Denkschrift vom 5. Januar 1924. In: Die 
Hilfe, Jg. 1924, H. 9. S. 189—142. 

9٩ 09], Seinrid): Seid3betfaiffung und ر‎ ۰ 
Stuttgart: Kohlhammer 1924. (36 ©.) 8° 
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Vortrag des Tübinger Nechtöprofejlord in der Ortögruppe 
Grof-Stuttgart der Deutihen Bollöpartei. Darlegung ber 
Entſtehungsgeſchichte des Artikels 148, Abſ. 1 der Reichs⸗ 
verfaſſung und Stellungnahme gegen den darin aufgeſtellten 
Grundſatz der Schulerziehung im Sinne der Völkerverſöhnung. 
Gefordert wird aber die Verbreitung völkerrechtlicher Kennt⸗ 
niſſe, beſonders durch die Univerſitäten. 

Preuß, Hugo: Um die Reichsverfaſſung von Weimar. Berlin: 
R. Moſſe (1924). (150 S.) 80 

Verteidigung der geltenden Reichsverfaſſung durch ihren 
geiſtigen Vater gegen die Forderung einer Reviſion im reaktio⸗ 
när⸗partikulariſtiſchen Sinne. 

PreUB, Hugo: Der deutsche Nationalstaat. Frankfurt a. M.: 
Frankfurter Societütsdruckerei 1924. (141 S) gr. 8' — 
Die Paulskirche. Eine Schriftenfolge. 

„Hat das deutfche Volk iiberhaupt eine politifhe Zukunft, 
fo fann e8 fie nur our die endlide Voting des Problems 
feines Nationaljtaates auf dem in Weimar eingefdlagenen 
Wege erringen. Der Staat Friedrichs des Großen ift 20 60 
nad) dem Tode feines Shöpfers gujammengebroden, wie daß 
Werk Bismards 20 Fahre nad) dem Tode des Reihsgründers; 
denn Hinter ihnen ftand nicht die dauerhafte Lebenskraft eines 
wahrhaften nationalen Gemeinwefen3.” | 
Radbruch, Gustav: Goldbilanz der Reichsverfassung. In: 

Die Gesellschaft. Jg. 1, H. 1, April 1924. 8. 57—69. 

Schuchardt, Ottomar: ftatbolígiámus und ۰ 

gene Nundichau. Sg. 21, O. 45, 6. Nov. 1924.‏ و 


Schufter[Brof.]: Schwarz-Rot-Gold oder Schwarz-Weiß-Rot? 
Sn: Kölnische Zeitung. Wochenausg. 1924, Nr 49 (3. De- 
zember). ©. 2. | 
, Die Verquidung der Flaggenfrage mit der. Staatsform 

wird abgelehnt. Schwarze Weiß-Rot müfjen wieder die Be- 

deutung der Neichöfarben gewinnen, bie man ihnen nie hätte 
nehmen jollen. 

Spengler, Oswald: Neubau des Deutschen Reiches. 
München: Beck 1924. (IV, 104 S.) gr. 8° 
Spengler beginnt mit einer Kritik der beitehenden Zuftände, 

ber Derbften Sritif, bie mohl bisher gefdhrieben worden ift. 

Ale Schuld an „dem Sumpf” tragen ihm die politifhen Par⸗ 

teien. Die Republif ijt thm „feine Staatsform, fondern eine 

Firma“. Nidt minder fdledt fommt die Gegenfeite weg: Den 

Deut{[dnationalen billigt er gwar private GSauberfeit, Treue 

und tadellofe Gefinnung gu, aber er beftrettet ihnen jede Que 

telligeng. Die Völfifhen haben „die gleich Leicht 6 

Begeifterung, den gleidhen Tatendrang, diefelbe Ehrlichkeit und 

diefelbe Befdranktheit” wie bie jeunesse dorée. hr Erfolg 

werde daher der gleiche fein: das Yafobinertum nodmals in 
den Sattel zu heben. Die Entfchetdung für dte Zukunft fudt er 
allein in der Herauffunft großer Perfönlichkeit, die er vom Zus 
fall abhängig glaubt. Die Formen, die fid aus der Zeit, der 
onen ran تاد‎ Lage und dem deutihen Vollscharakter 
ergeben, wären fiir die nadfte Bufunft folgende: Eine aufer- 
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ordentlide Stärkung der Regterungsgewalt our ۵ 
ung einer zeitlihen Handlungsvollmadt an den Kanzler. 
orausfegung für eine folde Zukunft tft die bewußte Heran- 

züchtung einer neuen, zur Herrihaft berufenen Minorität bur 

Beamtenauslefung, Schule, Schaffung eines deutfhen 8 

aus gefdhidtlider Erkenntnis, Schaffung einer foliden Wahe 

rung, Abbau des „Stenerbolfdewismus” (d. ۰ „Verbraud des 
unbeweglichen Nationalgutes famt der an ihm haftenden Shit 
des Mitteljtandes”) und ftatt deilen „zum erjtenmal ein Syitem 
aufzubauen, das mit vollem Bemußtfein von der inneren Form 

des Wirtfchaftslebens ausgeht u. diefes dur 6 

Eingriffe an der richtigen Stelle nicht lähmt, fondern zu gris 

ferer Produktion anreizt”: Lohnfopf- u. ۲ 

(WVohniteuer, Tabaf=, Altohol- u. Kapitalertragsiteuer), Eins 

ordnung der Arbeiterfhaft in Öte Nation und Anerkennung des 

verpflichtenden Charakters des Eigentums. 

Stezenb V Guſtav: Großdeutſche Kaiſeridee und Föde⸗ 
a ee n: Das Heilige Feuer. Yo. 11, O. 8, Mat 1924. 

Stier-Somlo: Der Gedanke der Demokratie in der 
Reichsverfassung. In: Japan.-deutsche Zeitschrift fir Wis- 
eenschaft u. Technik. Jg. 2, H. 5, Mai 1924, S. 187—192. 

Wissel, Rudolf: Zur Frage der Wirtschaftsräte in Deutsch- 
land. In: Gewerkschafts-Archiv. Jg. 1, Bd 1, H. 7, November 
1924. S. 348—352. 

Wittmayer, Leo: Europäische Organisationsfragen der 
Weimarer Reichsverfassung. In: Zeitschrift für Volks- 
wirtschaft und Sozialpolitik. Neue Folge. Bd 4, H. 1—8. 
S. 74—108. 

Fortrugrung des in der Seitfd)vi[t für Politik (13, 214—247) 
begonnenen Gebdanfenganges. „Wenn fon die nie in Geltung 
getretene Frankfurter Berfaffung noch heute fortwirkt, fo Tann 
um fo weniger Öte in aller Uebertretung anerkannte ۴ 
Verfaffung, ob fie fih nun behauptet oder nicht, jemals aus 
dem deutfhen Gedähtnis (djminben. Ihre Problematik 
madt unter allen Umjtänden Epode und das fet in der großen 
europäifhen Angelegenheit das legte Wort.” 


Parteibewegung 


Wnfer, Kurt: Unfere Stunde fommt! Erinnergn. u. Betrad)- 
tan. über d. nadjrebolutiondre Deutfdland. (۵1۲210 : Beipaiger 
Graphifde Werke [1924]. (238 G.) 8° 

Soweit ۵68 Buch des ehemaligen Nadchrictenoffigier8 der 

Q9eere8gruppe Seutjdjer Sronpring Grinnerungen entBált, brin: 

gen diefe kein wefjentlich neues Material bei zur Gefdidte des 

Umifjturges in Deutidland; dagegen find bie politifden etra 

tungen de8 befannten monardijtijden Führers zu den Ereig- 

nillen ber lebten Yabhre fehr beadjtlid und durd) fompathifde 

Mäpigung des Urteils und frifche Natürlichkeit ausgezeichnet. 

Baade, FritZ: Richtlinien für ein sozialdemokratisches 
Agrarprogramm. In: Die Gesellschaft. Jg. 1, H. 8, November 

1924. S. 122—153. 
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Bartels, Adolf: Der Nationalfozialismus als Deutſchlands 
Rettung. Leipzig: Weicher 1924. (39 ©.) gr. 8° 
Tritt für die Kandidatur Ludendorff3 ala Reich3präfident ein. 


Boehm, Elisabet: Die Voraussetzungen des völkischen 
Staates. In: Deutschlands Erneuerung. Jg. 8, H. 7, Juli 
1924. S. 422—423. 
wordert al8 Vorausfegung des völkifchen Staates die Auf: 

ftellung von Gefdledterroller mit Hilfe der Familien 

geſchichtswiſſenſchaft. 

Böminghaus, E.: Katholiſch oder Völkiſch? In: Stimmen 
der Zeit. Ig. 54, H. 11. Auguſt 1924. GS. 329-60, 

Die Kirche hat eine Sendung als Beſchützerin des Volks⸗ 
tums. Nicht „katholiſch oder völkiſch“, ſondern „katholiſch und 
völkiſch“ ſei die Parole. 


Brauer, Theodor: Die innere Kriſis der Sozialdemokratie. 
$n: Hochland. Ig. 21, H. 8, Mat 1924. S. 184—193. 


Eggersdorfer, Franz X.: Fr. W. Foerſter und die Las 
tholiſche Jugendbewegung. In: Hochland. Ig. 1 
(1928/24), ©. 10. ©. 856873. 

Auf die Kennzeihnung der fatholijdmen Bugendbewegung 
bur Kardinal Faulbaber in feiner Gilvefterprebtat 1029/24 
al8 eine Hoffnung der fommenden Jahre Hat fih Fr. 9B. 
s mit feinem Buche ,iWugenbfeele, Tugendbemwegung, 

ugendziel” als Führer angeboten. Die Führerichaft 8۵ 
politifd)-paatftiti[d)en Fanatifers wird abgelehnt mit der Bes 
arlindung: „Diefem Höhenfhmwung (der Fatholtifhen Aktivität) 

fonnte fein größeres Hindernis begegnen, al menn ۵۵8 ۶ 

gidfe in ihr, von dem Foerfters Bud nichts weiß, dem Polis 

tifhen geopfert würde. .. Auch die Fatholtfche Qugend ۶6 

ben fal[djen Nationalismus durd die eigenfinnige und maf: 

[ofe Gegnerfdaft iyoeritev8 nid) überwinden, fondern nur 

ins 9tedjt fegen. Was dagwifden liegt, ijt nist Halbheit, fons 

dern ‚bie níid)terne Wirtlidfeit der Tatholiihen Moralforde- 
rung. 


inte, 3: Die Eonfervative Gdee in der Zentrumspartet. 
an: "aic Rundfdau, Bg. 21, H. 21, 22. Mat 1924, 


۰ 


Güntber, Hand F. $.: Sie notbifdje Bewegung unter Dert 
Seutíden. Sn: Seutídilanbà Erneuerung. Sg. 8, 9. 12, 
Dezember 1924. ©. 748—748. 

Hausknecht, Alfred: Katholischer Tatwille zur Nation. 
Bielefeld: Rennebohm & Hausknecht 1924 (80 S.) 8° 


Heffe, Kurt [Oberleutnant]: Bon der nahen Ara ber „jungen 

Armee”. Berlin: Mittler 1925. (VIII, 48 ©.) or. 8° 

Die Reidh3webr hat einen eigentiimliden Inhalt, fie Vers 
törpert die Dee der Wehrhaftigleit. Die Lebendaufgabe der 
beranwadfenden neuen Generation: liegt im Erwachen des 
„politiichen Menfchen“ im Deutichen. Drei Begriffe führen m 
Berjöhnung: Der nationale Gedanke, der mwahrhafte Sozialis- 
mug, der moderne Rapitalbegriff (nationaler Glaube, foziales 
Tühlen, Tapitaliftiiches Denken). 
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$unbbammer, 9L: Gefdidte des — Bauern⸗ 
bundes. Sinn: Pfeiffer 1924. (XV, 248 ©) 8 
anhalt: 1. Der Boden flir eine neue سای‎ (allgemeine 
o SE 2. Die Entftehung des Bauernbundes und 
feine Cinaelitrómungen bi8 gum Regensburger Bauerntag 
(1893—95.) 3. Bon der großen Einigung im Bayrifden 
Bauernbunde bis zur großen Spaltung (1895—1910). 4. Die 
dc Blütezeit des Bayerifhen Bauernbundes * 1910). 
Der Bayer. Bauernbund im Parlament. Anhang: Die 
ETIN UE der Bauernbundbewegung. 
Kleinspehn, Johannes: Kirchliche Neuordnung und 
Sur ی‎ eg In: Sozialist. Monatshefte 1924, 2. Heft. 
»Sür bie neue Welt, die wir fhaffen wollen, muß die engjte 
Verbindung zwiichen Religion u. Ethil wieder gefnüpft werden.” 
„Eine neue religiöfe Welle geht durd) die Lande, man will Gott 
neu erfaffen. Der Sozialigmus muß diefem Bedürfnis genügen, 
um die Religion mit jozialer Kraft zu — mit gemeinſchafts⸗ 
bildendem Feuer zu durchglühen. Die rbeitermaſſen müſſen die 
Kirche in der Praxis zu dem machen helfen, was ſie theoretiſch 
{fein will: die große Organiſation ſelbſtloſen Dienens.“ 
Krause, Emil: Hamburg und die EDAM ی وا ی و‎ In: 
Typogréphisohe Mitteilungen. Jg. 21, H. 8, August 1924. 


Leipert, Th.: Die Industrieaussichten der deutschen Ge- 

werkschaften. In: Arbeit und Wirtschaft. Jg. 2, H. 11, 
1. Juni 1924, S. 429. 

— Hans: Die Literatur des deutſchen am. int 
legten Sahr. XI. Politif. In: Literarifdes ۰ 
Sa. 75, 9. 20, 15. Dezbr. 1924. Gp. 1569—1570. 

Michel, Wilhelm: Die geistige XC in der Sozialdemo- 
kratie. In: Der neue Merkur. Jg. 7, H. 12, September 1924. 
S. 963—008. 

Nauſiasky, Sans: Die ou ae politifden Parteien. 
Münden: Pfeiffer 1924, (246.) 8 
Wus der Ubfdhagung der تسب‎ der gegen die Parteien 

gerichteten Kräfte foll beftimmt werden, welder Einfluß auf 

die im Parteimwefen zur Offenbarung gelangenden Kräfte ihnen 
gufommt und wie fi) dadurd) das Schidfal der Parteien ge= 
ftaltet. „Die Dreiheit der Gegenfrá[te, teldje die Parteien 
befämpfen, die Wirtfdaftsfaftoren, die fogialen Rlaffen, bte 
fogen. nationalijtijde Bewegung und die Dreiheit der Kampf- 
mittel, welche gegen das Ynitrument der Parteten, a8 Parla- 

ment, gebrauden wollen, die Wirtidhaftstdrper, die ۰ 

ftändifche Organtifation, die Diktatur find nicht imftande, die 

politijden Parteien aus dem öffentlihen Leben ausgufdalten. 

Möglich tft ihre teilmeife oder zeitweilige Zurüidörängung, - 

nicht aber ihre Zerftörung. . Denn die Parteien find . 

eine notwendige Erideinung des fogialen Lebensprogeffes.” 


Rife, Karl: Der volfifde Neuaufbau Deutfdlands. Die 
Wiederaufrihtung des beutid)en 8 me ger- 
manifdem ect. Leipzig: Weider 1924. (80 ©.) gr. 8 
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Der ۸۵6۲۲۵۲6۲ forbett gecmanijd)e3 Recht und germanifde 
Selbftverwaltung, Befeitigung ber Linstnedtidaft, Grund- 
rentenwährung und Befeitigung ber Sold’ unb Warendedung. 


Olberg, Oda: Die Stellung der sozialistischen Partei zur 
Geburtenbeschränkung. In: Der lebendige Marxismus. Fest- 
gabe zum 70. Geburtstage von Karl Kautsky. S. 345—365. 

„Wer nach dem Ungeheuren, mwa3 Deutichland ausgebalten 
bat, fürperlid) oder feeliich nicht mehr die Kraft der Leben?- 
ejabung fühlt, defien Nachwuchs laffe man Bingehen alê 

Nachziigler der vielen Kriegsverwiiftung. .. Wir wollen troß 

aller Not ein finderfrohes Bolt fein, nicht reich an Spareinlagen, 

fondern an lebendigem Reichtum. ... Aber dazu brauchen mit 
nicht den heutigen Gebärziwang mit feiner zwedlofen Dual.” 


Philipp, Albrecht: Der völkisch-nationale Gedanke im 
Kampf mit der Republik. (Vier Jahre deutschnationaler 
Reichstagsarbeit.) Berlin: Deutschnationale Schriften- 
vertriebsstelle 1924. (40 S.) 8° 
Die widtigften Tatfahen völkiihder Arbeit der Deutſch⸗ 

nationalen “artet 1920—24 find in Stegifterform nad ۰ 

liden Gefidt8punlten und in zeitliher Folge aus den Reichs- 

tagsdrudjaden gufammengeftellt. Da die Schrift infoweit ein 
braudjbare8 Qanbbud) zu den Reihstagsdrudfadhen ift, fet fie 

bier aufgeführt. ۱ 


Potthott, Heinz: Geführdung von Sozialpolitik und Wirt- 
schaft durch Schwüchung der Gewerkschaftsidee. In: 
ات یتیس ترشیت زب‎ Jg. 9, H. 5/6 und 7/8, Februar 1924, 

. 5 und 52. 


Bolitifhe Beichte eines deutfchen Prinzen. Leipzig: Weider 
[1924]. (195 ©.) 8° 
Der Titel führt irre: „Beichten” reden von eigenen Sünden, 
bier aber handelt e3 fi um bie Schimpflanonade eines ano⸗ 
110111611 Parteivölfifhen gegen wirkliche und angebliche Febler 
der politifchen Gegner, unter ftarten Anleihen bei Büchmann. 


Reventlow, Graf Ernit: Bölkifch-fommuniftiihe Einigung? 
LeipzigeR.: Leipziger grapbifde Werke [1924]. (76 ©.) fl. 8° 
Bölkifhe und Kommuniften haben erfannt, bak in die Bur 
funft nur ein radifaler Weg mit radifalem Endziel führen fann, 
und daß die Richtung biefes Wegs burch den fozialen Gedanfen 
gegeben werden muß; beide willen aber, daß legten Endes 
zwifchen ihnen beiden der Endlampf um die beutfche Zukunft 
ausgefodten wird. 


Riofenberg, Wlfred: Wefen, Grundfage und Biele der natio- 
nalsjozialiftifchen deutfchen Arbeiterpartei. Das Programm b. 
Bewegung 9780. u. erf. 50. Sb. Mündden: Deuticher Volls- 
berlag (1923). (48 ©.) 8° 

Das „Adolf Hitler, dem Führer Der Deutfden Freiheitsbewe⸗ 
gung“ gewidbmete Buch enthält einen bolljtanbigen Kommentar 
de8 national-fogialijtifden Parteiprogramms. 


Rofenberg, Alfred: Der vollifdhe Staat8gedanke. 2. Aufl. 
Minden: Seutſchvölkiſche Verlagsbuchh. 1924. (34 ©.) gr. 8° 
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Baenger, Alwin: Wehrhaftigkeit und Sozialdemokratie. In: 
Der Firn. Jg. 6, H. 9. S. 11—14. 

„In all dem täglichen Elend. .... darf ein großes Vol€ aud) 
feiner unantaftbaren Rebensrechte "gedenken. Gerade in den 
Seiten feines Unglids bat e3 — allein entroaffret — bie Bflicht, 
Ii wider ein Stlavenfchidjal zu menden und an die Grundlage 
einer jeden nationalen Freiheit, die Wehrhaftigkeit, ſich felbit 
und die Welt au erinnern.’ 


Schlund, Erhard: Der EE Orden (Sungdo). Mün- 
den: Pfeiffer 1924. (67 ©.) 8 
Polemijiert gegen den ungbeutfchen Orden, deffen chrift- 
sihen Charakter der Verfajfer beftreitet. Die Mitglieder des 
Orden3 erlahmten in ihrem firchlichen 1 


uu Georg: Das ری‎ vom Hitler. Münden: U. 
tehmann 1924. (330 

poorauf e3 hier E TA war nit {o febr die Be- 
tonung der Hiftorifhen Berfönlichkeit, fondern des Tdeenhaften 
daran. Das Symbolifhe in dtefer Erfheinung follte gezeigt 
werden; die Verfirperung des Urgeheimniffes der Seele unfe- 
res Bollstums in diefem Deutjcheiten aller Deutichen.” 6 
Borfhußlorbeeren find wohl feinem wirklich großen ۲ 
je gegeben ۰ 


Seidel, Richard: Aufstieg und Krise der Gewerkschafts- 
bewegung. In: Die Gesellschaft. Jg. 1, H. 1, April 1924. 


Sigfrid-Arminius, 8. von: Die deutfchvölftiche Be- 
wegung, deren Auf aben und Stele. ۰ 
SSerfag8gefelIfdjajt (1 (1994). (43 ©.) 8 


EM Guſtav: Der Sinn der EE Sendung. 
Minden: Lehmann 1924. (72 ©.) gr. 


Thomas, Theodor: Die Krise der — Gewerkschaften. 
In: Der Firn. Jg. 6, H. 8. S. 5—8. 


S8 innig, u Sozialdemokratie und Beamtentum (Ab- 


mur PET ee Staat3beamten-Beitung. Nr 14, 5. Oft. 


Bundt, — = hetft völkifh? 1. u. 2. 9۲۱۸۲]. 
falga: 9. Beyer & Sihne 1924. (33 ©.) 8° — Sdriften zur 
politifden Bildung. 9. 16 — Fr. Manns Pä agogiſches 
Magazin. H. 987. | 

„Wollen mir den großen Königsgedanken, dab Deutihland 
nicht nur ein Reid, fondern ein Volk werden miijje, vorbereiten 
helfen, jo müffen wir ung auf die fonfttgen Bedingungen völ- 
kiſcher Gemeintgatt befinnen, u. von ihnen aus dann aud die 

Gemein[djajt ber Arbeit und der Bildung verftehen und regeln. 

Bir miiffen un3 auf den fittliden Gehalt unfered Volfstums 

befinnen, der un in den verfdiedenen Geftaltungen der Volks- 

gemeinfdaft entgegentritt. Rur eine Grneuerung He8 fittlid- 
un Getftes wird unferem Bollstum die Rettung 
ringen.” 
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Grenz- und AUuslandsdeutfchtum !) 


Alnor, Karl: Das Problem der nationalen ae in 
Schleswig. In: Die Deutsche Nation. Jg. 6, H. 4. S. 246 
bis 250. 

Amftad, Theodor: Die deutichen Kolonien e Rio Grande 0o 
Eu m 2 NOE Sn: Die Getreuen. Sg. 1, 9. 3 u. $. 4 


Behrens, Se v.: Das و‎ saa in Kongreßpolen. In: Deut- 
sche Blätter in Polen. Jg. 1, H. 5, November 1924. S. 199 


Berka, Günther: Das Deutschtum in Rumänien. In: Alpen- 
ländische Monatshefte. Jg. 1924, H. 3. 8.139—146. 

Bödemwadt, 6: Deutidlands Stunde. Unfer Wort 
ben deutih-bänif u Den nee CR Sn: Nord- 

661681۳019. ٩. 1924, 9. 4. €. 147—1 

Brill, Karl: Elsaß-Lothringens — Aufgabe. In: 
Rheinischer Beobachter. Jg.3, H.27/28, 6. Juli 1924. 8. 206 

is 

Bussche, Frh. Hilmar v. d.: Das Auslanddeutschtum und 
eeine Bedeutung für die deutsche Heimat. In: Süddeutsche 
Monatshefte, Jg. 21, H. 6, März 1924. S. 212—218. 

Bussche-Haddenhausen, Frh. v. d.: Das Ausland- 
deutschtum und seine Bedeutung für die deutsche Heimat. 
In: Lateinamerika, Nr 49/50. März 1924. S. 907—1090 und 
Nr. 51/52. April 1924. S. 1149—1152. 

Die deutsche Minderheit in Nordschleswig. Eine kurze 
Übersicht über die dänische Gesetzgebung. Auf Veranlas- 
sung des dänischen Ministeriums des Äußeren veröffent- 
licht, Kopenhagen, den 15. April 1924. Kopenhagen: 
Scultz 1994. (18 S.) gr. 8? 

,U.": Sie parlamentarifde Vertretung der deutichen Minder- 
beiten in Polen. E eutídje Arbeit. Syg. 28, H. 10, Bult 
1924. ©. 253—255 

Eichler, Adolf: Deutfche Bauern i a son ES Die deutiche 

auernhodhichule. Sg. 4, 9. 2. 

Eichler-Allenstein, Adolf: * — Selbstbehaup- 
tung der Lodzer Deutschen. In: Deutsche Blatter in Polen. 
Jg. 1, H. 5, November 1924. S. 193—198. 

Vittbogen, Gottfried: Was jeder Deutfche vom Grenz» € 
Auslanddeutfchtum wiffen Zub, Mit 2 Kt. Münden: 
Oldenbourg 1924. (VI, 84 ©.) 8 

Yittbogen, Gottfried: Was We Seutide bom Grenz und 
Auslanddeutichtum mwilfen muß. T Aufl. Mit 3 Kt. im Lert. 
Münden: Oldenbourg 1924. (VI, 72 ©.) 8° 

Da die erfte und mer Auflage biefe3 Buches in einem 
halben Sahr, vergriffen find, ift ein Beugnis fiir bie Braud 
barfeit be8 jebt verbeffert und ergdngt erfdienenen Buche, 
ba8 in ben beiben Hauptabfchnitten da8 Deutjchtum innerhalb 
und außerhalb des geichloflenen Sprachgebietes behandelt. 


D ©. aud Abichnitt 9 „Beiehte Gebiete“. 
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Frey, Bernhard: Die Schule ala Werkzeug der VBermwelichung. 
Sn: Elfaß-Lotbringen. Heimatzftimmen. Bq. 2, H. 9, 15. Gep- 
tember 1924, €. 195—198. E 

Hauff: Deutiche Bauernanfiedlungen in Argentinien. In: Die 
Deutihe Bauernhochichule. Sa. 4, 9. 2. €. 106—109. 

Hausen, Alexander: Kiel, der Kanalstaat und das Reich. In: 
Deutsch-nordisches Jahrbuch 1924. S. 155—158. 

Nad der Abftimmung in Schleswig 1920 tauchte der Ge- 
danke auf, die zweite Zone unter Oberhoheit des Völkerbundes 
zu neutralifieren. Diefe {dee lebte 1923 unter dem Eindrud 
des HRuhrkrieges in verftärkter Form in dem Gedanfen eines 
,Sanalitaate8^ wieder auf. Die erite Zone follte in den 
PBufferftaat mit einbezogen und Has Staatsgebilde 8 
orientiert werden. Der Gedankfe fand in Schleswig mie in 
gang Deutfdhland einmütige Ablehnung. 

Hofer, August Heinz: Deutschtum in Spanien. In: Der Aus- 
landsdeutsche. Jg. 7, H. 14, Juli 1924. S. 410—412. 

Ihering, H. v.: Krisen in der Geschichte des südbrasilia- 
nischen Deutschtums. In: Der Auslandsdeutsche. Jg. 7, 
H. 18, 2. Septemberheft 1924. S. 548— 544. 

Jaeger, Fritz: Die deutsch-polnische Grenze. Erórterung 
über Probleme der Grenzziehung. In: Zeitschrift der Ge- 
sellschaft für Erdkunde zu Berlin. Jg. 1924, H. 8—10. 
S. 257—280. | 

fainbI, Raimund Friedrih: Deutfches Leben in Galizien. 
on: Alpenländiiche Monatsh. Fg. 1924, 9. 10. ©. 629633. 

Kaindl, Raimund Friedrich: Der deutiche Bauer in Galizien 
— UNE Sn: Die deutiche Bauernhochichule. Sg. 4, 


$. 2. C. ۱ 
Gallina, Othmar: Die Lage des Deutfchtums in der 
Tſchechoſlowakei. In: Deutſche Qodfdulseitung. ig. 16, 

Yolge 35/36, 6. Gept. 1924. 6, 4-۰ 

app, Wilhelm: Elfäffifhe Problematit von Beute. Gu: 
Schweizerifhe Monatshefte für Politif und Kultur. Io. 4. 
$. 5/6, Augujt/September 1924. G. 270—280. 

Qm Elfaß liegt „heute wie früher der Schlüffel der Lage 
bei bem politiiden Katholizismus”, „Alle ۲ 
wird fid) Darauf fongentrieren miiffer, wie man diefer wieder 
befriedet u. fiir die nationale Affimilterungsanfgabe, fiir die 
er fid) ftet& befftijen anbietet, verwendet.“ ۱ 
Kapp,Wilhelm: Weltanschauungskampf in ElsaD-Lothringen. 

In: Archiv für Politik und Geschichte. Jg. 2 (7), H. 9, 

Oktober 1924. S. 373—377. 

Rapp, W.: Das ۲0۲۱۱۱66 Gefidt be8 Elfa nad) ben ۰ 
Qn: Elfaf = otbringen. Gei 2, 8.6, 15. Juni 1924. 
©. 119—193, 


Betradtungen über die politifhe Lage im GljaB nad) ben 
Wahlen vom 11. Mat 1924. Ein aufredtes Elfajfertum „gibt 
e8 unter frangdfifhem Himmel in einem Volfe, ba3 wirklid eine 
Nation ijt, nidjt. Go waren a8 eigentlide Heldengeitalter der 
Eljafjer dod nur die 48 Jahre, da fie wieder zu Haufe waren.” 
Kopp, Klemend: $atboliide8 Seutidtum in 9(rfanjas. In: 

Die Öetreuen. Se. 1, 9. 2, März/April 1924. ©. 36—38. 


72 


Kratſch, Hildegard: Der SOS und bae Seutidjtum in 
Südtirol. In: Ernte. Sg. 3, 9. 6, Sept. 1924. ©. 9—10. 

Lawin, [Pfarrer]: Ostmarkenpolitik. In: Burschenschaft- 
liche Blätter. J g. 39, 2. S. 28—29. 

S8aperreng, لب‎ ۳ Sabre ug: Rolonial- 
a ain: Der deutide Fiihrer, Fg. 8, G. 4, 1. Mat 1924. 


80—83. 
$. Te. Der erfäffüihe Rulturlampf. gu: auge Rundſchau. 
Sg. 50, $. 1 en 1924. 307 — 

۹٩ 0 6 ۲ 8 , Karl G. نی بیان‎ unb —— 
In: Deutfche Rundiqau. «3g. 50, $. 9, Qyunt 1924. ©. 240-247. 
Lutas, Georg 9۲, : ۲ über das Grenz- und ۵ 
Deutichtum. Mit einer farbigen D AE Graz: 
9ffpenífanb-3Sud)banblung Cübmart 1924. (27 C.) gr. 8° 

Rnappe, bod) vollitánbige Überficht des Grenz- und Ausland3- 

Deutidtums und feiner Bedeutung. 

Maier, Hans: Die deutschen Siedlungen in Bosnien. 
Mit 15 Abb. u. 1 Uebersichtsk. Stuttgart: Ausland und 
Heimat Verlags-A.-G. 1924. (IV, 60 S.) 8° = Schriften 
des Deutschen Auslands-Instituts, Stuttgart. 13. 

Neugeboren, Emil: Giebenbiirgifdh-facdhjifdhe Art und Unart. 
Gin 2۱0۲۲. — یو ی‎ 1924. 
id Scwabijdhe Vol€8preffe. (31 ©.) 8 

Gin ftartes nationales Empfinden und demokratiſches Ge⸗ 
fühl ſind die beiden Hauptmerkmale der Siebenbürger Deutſchen. 

Bohhammer, Hans: Die Tätigkeit der deutf Elder 
ات‎ Grat von Spee” (D. Ue. M.). : M. €. ۰ 

Nachrichten aus Luv und Lee. Bg. 6, H. 16, 6 6 Auguft 1924, 
G. 252—254. 
Bericht iiber dote Tätigkeit der 1923 gegriindeten Ausland3- 

Propagandaftelle in Berlin-Lidterfelde. 

Reimafd, Adolf: 6 e و‎ Die 
beutid)e — Ig. 4, H. 2. S. 8 

Rohrbach, Paul: Deutſcher Wolfégebante, Dinorisien und 
ی ان هش‎ si: Sn: 1 Blätter. Sa. 7, 9. 16, 


Salzmann, Erich v.: T Von Deutschtum in Peking. Der 
Versuch einer Analyse sine ira et studio. In: Der Ausland- 
deutsche. Jg. 7, H. 12, 2. Juniheft 1924. S. 844—850. 

Scavenius, Harald: Minderheitsfragen in Nordschleswig. 
In: Deutsch-Nordisches Jahrbuch 1924. S. 9—24. 

Die Abhandlung ift ein Auszug aus der Schrift des früheren 
dänifhen Außenminifterd Scavenius: „Af de sidste Aars 
sonderjyske Politik’, in der er den däntfhen Standpunkt in 
86۲ 17 Frage vertritt. 

Schleuning, Iohannes: Die deutihen Bauernfiedlungen D 
ae ran A Die deutfhe Bauernhochichule Yo. 4, 


Kun ers Felix: Vom Deutschtum in Holland. 
In: Der Auslanddeutsche. Jg. 7, H. 15, 1. Augustheft 1924. 
S. 444—447. 

Shwald, Mar: Vom Biderfinn ۵۲ 
Staatsangehsrigteitsbeftimmungen. 4۱۰ ۰ 
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Heimatftimmen. Sg. 2, O. 9, 15. Sept. 1024, G, 108—199. 
Semetkowski, Walter: Südmarkarbeit. In: Die Tat, 

Jg. 16, H. 2, Mai 1924. S. 125—180. 

Steidle, L: Hundert Jahre Deutschtum im Staate Rio 
Grande do Sul. In: Der Auslandsdeutsche. Jg. 7, H. 18, 
2. Septemberheft 1924. S. 540—543. 

Sylvanus: Der Kampf um ,,Sudetendeutschland“ und die 
reichsdeutschen Frankophilen. In: Deutsche Rundschau. 
Jg. 51, Bd 201, H. 2, November 1924. S. 211—218. 

Zimpe, Heinrih: Die deutidhen Jefuiten in Brafilien. In: 

- Sye Getreuen. Sg. 1, $. 2, März/April 1924. ©. 33—35. 

Trünckner, Christian: Sinn und Ziel des deutsch- 
dänischen Grenzkampfes. In: Deutsch-Nordisches Jahrbuch 
1924. S. 25—29. 

Wenn in Schleswig heute der Süden mit dem, Norden 
ringt, fo foll daraus allmählih ein Durcddringen, ein neues 
Teilhaben werden, daß auf Schleswiger Boden deutfh und 
nordifh fid in einer höheren Einheit zu einer Nord und 
Sid verbindenden Kultur zufammenfligen. Aus dem Gegen- 
[ag u. tndividualiftifden Mtannigfaltigfeit foll fid) ber ger- 
leg Getft zur urfprüngliden tieferen Einheit zuriid- 

nden. 

۹9 ۱6۲10 4 5 ۲ 6 Deutfhe Kolontalarbett. Ge 
dentichrift zum 24. April 1924. Hrsg. v. d. kolonialen Reichs⸗ 
— tagte erlin: Verlag der Agencia Duems. 
Inhalt: Vizeadm. R. Aſchenborn, Vor 40 Jahren. Das erſte 

deutſche Kolonialland. Deutſche Arbeit in den Kolonien 

(Beiträge von: H. Blumhagen, F. Baltzer, Dir. Kettler, Paul 

Preuß, Lotz, Steudel, Weſtermann, F. Jäger). Der Raub der 

Kolonien v. H. Schnee. Die koloniale Bewegung in Deutſchland 

v. Dannert. Koloniale Gedenktafel. Koloniale Literatur. Aus 

der Zahl der recht guten Bilder verdient eine Reproduktion der 

„Geburtsurkunde der deutſchen Kolonialpolitik“, der Depeſche 

Bismarcks an den Konſul in Kapſtadt, beſondere Erwähnung. 

Wandersleben: Der Kampf um die Oſtmark. In: 
Burſchenſchaftliche Blätter. Ig. 38, H. 9. G. 79—82. 

Zache, Hans: Die deutschen Schutzgebiete 1914 bis 1924. 
In: Hamburger Übersee-Jahrbuch 1924. 8. 43—89. 


12. Ausland 
Afrika 


Ahmed Mohammed Kahaba: England und Ägypten. In: 
Stimmen aus Orient und Übersee. Jg. 2, H. 718. S. 18—19. 
Banfe, Ewald: Die afritanifchen Kolonialreide und ihre Bue 
funft. Sn: Die Gartenlaube. Yq. 1924, Nr 44. S. 865—868. 
Grotfopp, Wilhelm: Das europatfde Aahpten. n: Deutſche 
Rundſchau. Ig. 50, H. 11, Auguſt 1924. S. 197—203. 
Hofmann, Konrad: Afrika in der Weltpolitik. Unter Be- 
vorzugung der geopolitischen Seite. In: Deutsche Rund- 
schau. Jg. 51, Bd 201, H. 2, November 1924. 8. 119—135. 
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Albanien 


Rathjens, Carl: DiePolitik Albaniens seit dem zweiten Bal- 


ankrieg. In: Zeitschrift für Politik. Bd 14, H. 2. 8. 158 
bis 169. 


Amerika 


Aeberhardt, Karl: Das Kolonisations rojekt der argenti- 
nischen Regierung. In: Schweizerische Zeitschrift fiir Volks- 
wirtschaft u. Sozialpolitik. Jg. 30, H. 21, November 1924. 
S. 280—285. 

Staat und شراب‎ in Argentinien. Sn: ju یی‎ E Im 
۹300611۵11800606. ۷۲ 49, 3. Dezember 1924. 

Bonn, M. J.: Der Sinn der amerikanischen see In: 
Berliner Tageblatt, Wochenausgabe. Jg. 18, Nr 16, 18. Nov. 
1924. 8. 1—2. 

Der große ibealijtiidge Raujd, in den Wilfon bas amerifa- 
niſche Volf verfegte, ift verflogen. Geblieben ijt nur Kaben- 
jammer u. Befdhamung. Brafident Coolidge, grok ۲ 
in Der Lofalpolitif, — wenig, aber er hält mehr. Coolidges 
Wahl bedeutet nicht, daß Amerika ſich von Europa loslöſt. Im 
Gegenteil, es verbindet ſich ihm. 

Bryce, James: Amerika als Staat und Gesellschaft (The Ameri- 
can Commonwealth). In 2 Bden. Nach d. jüngsten, 1920 
ersch., vollst. rev. u. mit Zusatzkapiteln vers. Ausg. Übers. 
von I[sidor] Singer (Bd 1, 2.) rA Der Neue Geist-Verlag 
1994. (IV, 446; 583 S.) gr. 

Die vom Autor nod) vor — Tode autorifierte Ueber: 
fegung tft im 1. Bande in bezug auf Variationen desfelben 
Themas, wie fie fih aus der Breite der englifhden Darftellungs- 
weife ergeben, im 2. Bande durd WVeglaflen einzelner ganzer 
Rapitel gekürzt. ,Obgwar Anhänger der Demokratie, zieht 
Bryce die Kehrfeiten ber amerifantjden Semofratte {donungs. 
[o8 an8 Licht, wie er tiberhaupt jede etnfeitige Darftellung mit 
muftergiiltiger Objeftivitat und Griindlidfett vermeidet.” 
Curnow, Heinrih: Die amerifanijde Ze won) und 

ihre politiihe Bedeutung. In: Der Firn. Sg. 6, 9. 20, 
15. November 1924. €. 1—5. 

Diana, Justo E.: Die Wirtschaftslage in Argentinien. In: 
Lateinamerika. H. 50/52, April 1924. S. 1127—1131. 

Hillquit, Morris: Aufgaben und Aussichten des — 
schen Sozialismus, In: Die Gesellschaft. Jg. 1, H. 4, Juli 
1924. S. 350—358. 

Hippel, — v.: Der en Sn: PBreußifche Jahr- 
bücher. Bd 197, 9. 2. ©. 146 

Kühn de la Escosura: 3 Rnierice und M HANS 
Berlin: Editora Internacional [1924]. (44 S.) gr. 

‚Man wird fich Har darüber, daß in den nn bot 
allem zur Cpanild) [pred)enben 33elt, etwas gejchehen muß, . 

daß eine intenfive fultutbropaganba zur Erhaltung beite ender 

und Gewinnung neuer Sympathien Im Hinblick auf Ibero—⸗— 

Amerika dringend geboten iſt.“ 

Luttft, Hermann: Die innere Krise der Vereinigten Staaten. 
In: Zeitschrift für Politik. Bd 18, H. 6 (1924). S. 516—580. 
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Mann, W.: Die Erneuerung der Grundlagen der chileni- 
schen Politik. In: Lateinamerika, Ausgabe C. Nr 49/50, 
Febr. 1924. S. 751—755. 

Maull, Otto: Brasiliens geopolitische Struktur. In: Zsehr. 
f. Geopolitik. Jg. 1, H. 2. S. 90—100. 

MoBdorf, O.: Der Freiheitskampf der Filipinos. In: Der 
neue Orient. Jg. 7, H. 11/18. S. 327—395. 

Muste, A. D.: Die amerikanischen Arbeiter, die inter- 
nationale Arbeiterbewegung und der Friede. In: Die inter- 
nationale Gewerkschaftsbewegung. Jg. 4, H. 3, Juli— 
September 1924. 8. 266—275. 

Keßler, Harry Graf: rn Probleme. In: Die 
deutsche Nation. Jg. 6, H. 2, April 1924. S. 102—107. 

Rocker, Rudolf: Johann — das Leben eines Rebellen. 
Mit Vorw. von Alexander Berkman. 1.—5, Tsd. Berlin: 
E „Der Syndikalist,, F. Kater 1924. (436 S., 1 Titelb.) 


gr. 

2۳6011 rar 1888—95 Saup dioi unb 9fgitator 6۲ 

anardiftijden Bewegung in Umerifa. Durd) ben 9tüdgang ber 

Einwanderung und Vorherrichen ber tbe ete Elemente 

unter ben Ginmanberern ging die anardiftiiche Bewegung ftark 

zurüd. Moft wurde geboren in Wugsburg am 5. Februar 1846, 

er Hoch am 17. März 1906 in Cincinnati. 

Salomon, Alice: Kultur im Werden. und: Reiſe⸗ 
eindrüde. Berlin: Ullftein 1924. (188 ©.) H. 

Salomon, Alice: Die Wirkung des no in 
Amerila Bn: Die Frau. Yq. 31, 9. 11, Aug. 1924. 
S. 333—336. 

Die reife, die Hinter dem Alkoholverbot in Amerifa 
ftehen, find die Rirde, die Frauen, die fozialen Arbeiter und 
die Unternehmer, die davon eine Hebung der Arbeitsleiftung 
erwarten. $n der Gegnerfdaft fpielen Deutidhe und Ita⸗ 
liener eine große Rolle. 

Samhaber, Ernst: Die ی ی‎ TE in Chile. In: Zeit- 
— für Geopolitik. Jg. 1, 11, November 1924. 

695—699. 

۱۳ Herman George: Der Ku Klux. Klan. In: Zeit- 
a für Geopolitik. Jg. 1, H. 11, November 1994. S. 700 

15 s 
Shönemann, $yriebrid: Sie Runft der Maffenbeeinfluf- 

fung in den Vereinigten Staaten von Amerika. Berlin u. 
einig: Deutihe Verlags-Anftalt 1924. (212 ©.) gr. 8 
Der Verfaffer entwirft ein Bild vom sHffentliden Leben 

in Amerika und der bis in Eleinjte durcdhgebildeten Runft der 

Propaganda und Maffenbeeinfluffung, deren widhtigfte Trager 

die Schule, die Kirche, die Bean die Preffe, das Kino, die Ge 

Thäftswelt und die Klubs find. Die Methode der amerifas 

nifhen Propaganda ijt „ein fachlicher Sanatismus, der fei 

nerlet perjónlidje oder menfdlide Riidfidtnahme Fennt”. Was 

Deutihland davon lernen fann, ijt flares Wollen, atelfideres 

Streben, unbeirrte Folgeridtigfcit in der Ausführung, ein 

allezeit ۱ u. arbeitsfreudiger Gemeinfinn u. 

nit aulegt die Kraft u. Sicherheit der eigenen Veberzeugung. 
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Vagts, Alfred: Die Monroediktrin, Europa und Amerika. 
In: Europàische Gespráche. Jg. 1, H. 6. S. 411—429. 
Wagner, Max Leopold: Der Amerikanismus in der spanisch- 
amerikanischen Literatur der Neuzeit. In: Lateinamerika. 

Nr 53/57, September 1924. S. 1242—1245. 

Weiser, Christian Friedrich: [Besprechung von] Fr. Schöne- 
manns Buch: Die Kunst der Massenbeeinflussung in den 
Vereinigten Staaten von Amerika. In: Deutsche Literatur- 
zeitung. Jg. 45, H. 25. Sp. 1821—1834. Ä 

Willner, Franz: Die amerilanifhe Präfidentenwahl 1924. 
Sn: 81d. für Politif. Bd 13, $. 4 (1924). ©. 353—364. 


 Balkanstaaten 


Braun, Gustav: Der jugoslawische Staatshaushalt. In: Der 
ósterreichische Volkswirt. Jg. 16, Nr 34, 24. Mai 1924. 
S. 1049—1052. 

Ghiulea, N.: Die Arbeiterorganisationen in Rumänien. 
In: Internationale Rundschau der Arbeit. Bd 1, H. 3, 
Marz 1924. S. 201—215. 

Grühl, Max: Die Khalifatsfrage und Deutschland. In: Stim- 
— aus Orient und Übersee. Jg. 2, H. 1—3, 10. Juli 1924. 

Herlt, Gustav: Der staatliche Neuaufbau der Türkei. In: 
uei E Rundschau. Jg. 20, H. 6, Juni 1924. S. 497 

is : 

Pritſch, Erih: Religion und Staat in der Türkei. Bn: 
Hochland. Sg. 21, H. 12. S. 593—608. 

Rappaport, Alfred: Die politischen Probleme der Balkan- 
halbinsel. In: Oesterreichische Rundschau. Jg. 20, H. 4, 
April 1924. S. 302—813. 

Ritter, Helmut: Die Abschaffung des Kalifats. In: Archiv 
für uk und Geschichte. Jg. 2 (7), H. 4, Mai 1924, S. 848 
bis ‘ 

Der Kampf der Rumanen um die Gleidberedtigung und die 

. Minoritätzrechte. In; Deutfche politiihe Hefte aus Groß- 
rumänien. Sg. 3, 9. 11/12. ©. 1-0, 

Wendel, Hermann: Der Marxismus und die Südslawenfrage. 
In: Die Gesellschaft. Jg. 1, H. 2. Mai 1924. S. 153—177. 
Qn Qugojlamten [teen bte Träger des Marxismus bei der 

aufrichtigen Bejahung des jungen Staates Hinter Feiner andern 

Partei zuriid und allen voran, wo die Einbeziehung Der Zut, 

garen in den ferbifch-Froatifch-flowenifhen Staat als Roll» 

endung der flidöflamifhen Einigung gefordert wird. 

Wendel, Hermann: Die montenegrinische Frage. In: Die 
Glocke. Jg. 10, Bd 1, H. 22, 28. Aug. 1924. S. 711—717. 

Belgien 

Schwendemann, Karl: Frankreich u. Belgien. Eine kultur- 
politische Studie. Berlin: Deutsche Verlagsgesellschaft für 
Politik und Geschichte 1924. (58 S.) 8* — Einzelschriften 
zu Politik und Geschichte. 4. 

Analyfe der franzöfiihen Kulturpolitit in Belgien. 
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Wolter, N.: Belgiens Stellung zum هی ور‎ mit 
Deutschland. In: Wirtschaftsdienst. H. 44, 31. Oktober 
1924. S. 1495—1496. 


China 


Driefd, Hand ۰ are A 9۲۲2 001۶ ۰ 
Leipzig: — 

Das Reiſebuch ide und feiner Gattin über feine Gaft- 
profeffur in China ۱۳۲ politifch bedeutung3voll E Drieſchs 
Darſtellung des politiſchen Zuſtandes Chinas und der amerika⸗ 
niſchen Kulturpolitif in China (Rap. 17/18). Er betont den 
Pop et Gbarafter Gbina8 unb ben altruiftiichen Charalter 

et amerifanijdjen pénétration pacifique Chinas. 

Franke, O.: Ostasien in der Weltpolitik. In: Deutsche 
Wacht. Jg. 10, H. 9. September 1924. S. 16—17. 

CU an ur Lage in "ad AES SES Bet‏ ای 
tung. Nr 4149, Sept. 1924.‏ 

Lenz, Kurt: Der Kamp des — Volkes für Reichs- 
einheit, Demokratie und Abrüstung. In: Die Friedenswarte. 
Jg. 24, H. 1/3, Jan./März 1924. S. 54—56. 

Menz, Gerhard: Die Chinapolitik der Vereinigten Staaten 
und der Völkerbundgedanke. In: Archiv für Politik und 
Geschichte. Jg. 2 (7), H. 7, August 1924. S. 66—74. 

BWafhington i dur) die Chinapolitit febr wefentlih zum 
Bölkferbundsgedanten gefhult worden. Dorther ftammen die 
eriten Anregungen und Erfahrungen dazu. Die zuerjt dort 
aufgefommenen Gebanfen find gum Weltproblem geworden. 
Mohr, F. W.: Die politische und wirtschaftliche Entwick- 

lung in Ost- und Südostasien. In: Hamburger Übersee- 
Jahrbuch 1924. S. 90—104. 

Otto, e Chinas — nach politiſcher EE 
In: Ernte. Ig. 5, 9. 5, September 1924. €. 5—6 

Runze, Georg: Leibniz’ ' Gedanke einer natürlichen Inter- 
essengemeinschaft zwischen China und Deutschland. In: 
Deutsche Rundschau. Jg. 51, H. 1, Oktober 1924. S. 383—898. 

Schrameier, W.: Die Republik Südchina. Die Rolle Sun- 
— In: Berliner pager att, Wochenausgabe. Jg. 13, 

r 32, 7. August 1924. S. 3. 


Danzig 


Gebauer, Bruno: Finanzen und Wirtschaft der Freien 
en pang In: Die Glocke. Jg. 10, H, 1, 2. April 1924. 
Groß, Dir. beim Volkstag: Politifdes Handbbud) ber Wreien 
Stabt Danzig. Bfgeft. u. bearb. Danzig: Gehl 1924. (139 ©.) 


uber den Urkunden über die Gründung des Danziger Staa- 
tes u. der Gejhäftsordnung für den Volldtag enthält dad Qande 
bud) einen Kührer durch die Danziger Gefegebung, Verzeichnis 
der VolfStags-Whgeordneten u. der Staat3abteilungen. 
Loening, Otto: Die Auflósung der Parlamente unter beson- 
derer : Berücksich tigung in ae GE In: 
Zeitschrift f. Politi d 1 . 109—138 
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n e ee nu X ا‎ psa 

n: Set beutíde Ctaatàblirger. Ig ep 

1924. ©. 230—236 

d Hermann: Danzigs pote und fulturelle age. 

: Suridenidhaftlicje Blatter. Yq. 38, $9. 9. €. 72—14. 

— 

Bandmann,Egon: Die Ergebnisse der britischen Reiche- 
konferenz. In: Wirtschaftsdienst, 1924, Heft 6. S. 141ff. 
Beer, M.: Das England der Gegenwart. Berlin: Verlag für 

Sozialwissenschaften (1924). (96 8. kl. 8? 

Die Schrift madt den Verjuch, da3 enims England 
im erften Stadium eines tiefen a ie zu zeigen: 
ben langjamen Berfall de alten u. das Entftehen des neuen 
Englands. 

Brailsford (London), H. N.: Die Arbeiterregierung am 
Werk. In: Die Gesellschaft. Jg. 1, H. 1, April 1924. 
S. 30—35. 

Brinkmann, Carl: Uber Anglophilie und Anglophobie. In: 
Die neue Rundschau. (Jg. 1.] Heft 11. November 1924. 
S. 1097—1104. 

Dell, Robert: England und — In: Die Neue 
Rundschau. Heft 11, November 1924. 1089—1097. 
Der Englander Dell, welcher zwei — in Deutſchland 

E bat, faßt fein Urteil dahin zufammen, bes die politifchen 
eziehungen England? u. $yranfreid$ au Deutfdland von 
ber deutichen innerpolitiichen Situation abhängen. Einer auf- 

richtigen republifanischen und ftandhaften Jtegierung ۲ 

tveite تیا ازور یی‎ gemacht werden. Aber Bmwiichenfälle mie 

Zudendorff3 Parade in Weimar hätten im Ausland großen 

Schaden angerichtet. 

Dibelius, Wilhelm: England. 2 Bde. 3., Durchgef. Aufl. Stutt- 
gart: S'eutidje Verlagd-Anftalt 1924. (Xv, 424 u, VII, 276 ©.) 
gr. 8° = Bolitiihe Bücherei Bd 1. 2 
£m wefentlichen 6 Neuauflage. 

Dieckmann, Wilhelm: Arbeiterbewegung und Sozialismus 
in England. In: Archiv far Politik und Geschichte. Jg. 2 (7), 
Sa = Sep tember 1924. S. 166—198. 

informierender Überblid über die — e‏ و 

E ung Der Urbeiterbewegung und de3 Soztaliämus in 
gland. 

Dobb, H. M.: Ramsay Macdonald. Seine Mitarbeiter, die 
Labourparty, und was Europa erwartet. Leipzig: Seligo 
[1924]. (50 S.) gr. 8° 

H e Es Ee v.: Englands Kriegsbilanz. München: Beck 1924. 
„&3 war ein Kardinalfehler, daß England in den ftrieg eim 

trat. Ein noch größerer Febler war e8, ba England Deutich- 

{ands Bernichtung durch den SBerfailfer Vertrag und durch 

franzöſiſche Raubpolitit zuließ. England braucht ein ۶ 

an EM n Gegengewicht gegen den franzöfifchen Imperialis- 

mus bilde 
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Hamilton, Mary [Iconoclast]: I. Ramsay Macdonals. 
Autoris. Übersetzung aus dem n von Dr. Sieg- 
mund Feilbogen. Zürich: O Füssli 1924 (280 S.) 8° 
Das englifhe Original wurde im 9(uguit 1928 niebers 
gefdrieben. Borausfagen, die damals gewagt erfdienen, find 
feitbem von den Greigniffen fiberholt worden. Bn der Be- 
urteilung Macdonalds hat (id) ein Wandel der 0 
Meinung vollzogen, wie er aud in England felten ijt. Die 
Berfafferin hat Teinen Aufftieg vorausgefehen, aber nicht für 
fo ۲۵۲006 Zeit. Das Bud) tft fein Panegyrifus. „Es tft ۶ 
ridtiger Verfud, Geift und Charakter des merfwiirdigiten ۵ 
widtigiten Bürgers von Großbritannien darzuitellen.“ 
Hartmann, Hans: Von der Geele des englifchen Volkes. Su: 
Die Tat. Sg. 16, O. 5, Auguft 1924. ©. 321—326. 
Keynes, Maynard: Die politische Kräfteverteilung in Groß- 
britannien. In: Wirtschaftsdienst. Jg. 45, 7. November 
1924. S. 1528. 
Kries, Wilhelm von: England und Europa. In: Deutfche 
Fundfdau, Fg. 50, $9. 9, unt 1924. ©. 309—314, 
Lennox, Richard: Edmund Burke und sein politisches 
Arbeitsfeld in den Jahren 1760—1790. Ein Beitrag zur Ge- 
schichte der liberalen Ideen u. des politischen Lebens in 
eee u. Berlin: R. Oldenbourg 1923. (XVI, 


Inhalt: J. Burkes Uutorenjahre. I. Die englifche poli= 
tide Belt um bie Mitte des 18. Yahrh. ITT. Burkes perfonlices 

efen u. feine Rolle in Barlament u. Bartei. IV. 2. u. der eng- 
liche Staat. V. B. und das britifche Neid). 
Lloyd George [, David]: Ist wirklich Friede? [Is it 

really peace?] Ins Deutsche übertr. u. eingel. von 

W[alter] Simons. (1.—5. Tsd.) Leipzig: List (1924). 

(XIV, 191 S.) gr. 8? 

Die einzelnen Kapitel des Buches erihienen um die Yahres- 
wende 1922/23 al3 Zeitungsartikel u. find erfüllt von ber leis 
denfdaftliden Polemik des Streites um den (۲۸9۲۴۲۱۵, 0 
wirtfhaftliden Miperfolg Lloyd George vorausfah, wenn er 
fig aud) in der Auffaffung über die Art des deutfhen Wider- 
ftandes irrte, da er das Kampfmittel der Inflation nicht ein- 
{dagen fonnte, Er fah aber richtig voraus, daf der 9 
aud Frankreih wirtfhaftlih fchädigen u. einen ۸ 
eere würde. Er bietet den Deutfden ehrlides Spiel, 
halt aber zäh am Werfailler Vertrag u. an Deutfdlands 
Kriegsſchuld feſt. 

Macaulay, Lord: Essays. Hrsg. v. Egon Friedels Wien: 

Rikola Verlag 1924. (XIX 305 S.) kl. 8? 

Die hier ausgelefenen Gifap8 — Macjiavelli, Lord Bacon, 
Friedrich der Große, Lord 39۲01 — nad) der hiftorifschen Reihen- 
folge ihrer Themen angeordnet, wurden aud den etwa zmeı 
Dugend Eſſays Macaulay3 weniger nach der Qualität ald nach 
dem Gefichtspunft des Interefjes ausgewählt, dad fie fit den 
heutigen Lefer bieten dürften. Die Überfegung, die bem Texte 
une liegt, ftammt bon bem Staatsmwilfenfchafter Friedrich 
Bülau. 
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MacDonald, J. Ramsay: Die auswártige Politik der eng- 
lischen Arbeiterpartei (The foreign Policy of the Labour 
Party. Übers. von Alfred Vagts.) Hrsg. und eingel. von 
Egon Wertheimer. Hamburg: Hamburger Buchdr. u. 
Verl.-Anst. Auer & Co. 1924. (32 S.) 8° 
Die vier Kapitel des Buches erjchienen Oftober/obember 

1923 al8 Urtifelferie in den „Sunday Times” u. der „New ۴ 

World": 1. Die englijd-amerif. Beziehungen unter einer engl. 

Ürbeiterregierung. 2. Sollte England den Kontinent fid) felbit 

itberlafjen? 8. Die engl. Urbeiterpartei u. internat. Kredit u. 

Sandel. 4. Der neue Standpunft Rußland negenüber. 

MacDonald, J. Ramsay: Unsere Politik. (Obers. von An- 
tonina Vallentin.) Berlin: E. Laub 1924. (184 S., 
1 Titelb.) 8° ۱ 
SnBalt: Das Barlament u. der Arbeiter. — Die Labour 

Party. — Die foziolog. Grundlagen. — Die Methoden der fozia- 

len Umbildung. — Verftaatlidung. — Kann die Arbeiterjchaft 

regieren? — Cine Labour-Regierung. — Ein Programm. — 

Schlußfolgerung. „Uuf eine richtige Art u. Weije angejehen u. 

verftanden, nimmt die Arbeiterbewegung die Gejellihaft jo wie 

fie ift, mit ihrem Guten u. ihrem Böfen, ihren Triumphen u. 

ihren Feblidlagen, den Gewinnen, die erhalten werden را[‎ 

u. den Fehlern, die behoben werden follen; u. in dem wiffen{daft- 

liden Geift der Anwendung erperimenteller Mittel zur Herbei— 

fiibrung ber ermün[djten Biele fucht fie fie gu größerer Volllom- 
menBeit umgubilben. Cie fommt nad) bem Kriege nicht nur um 
gu heilen, fondern zu ftählen — nit um Frieden, Frieden als 
eine fentimentale Lehre zu predigen, fondern Fortidritt, Fort- 

1091101 aI8 eine mánnlide Softrin. Sie Gejdjidjte ijt (br Nat- 

geber, die Wiffenfchaft ihr Führer, die Politik ihr Wille.” 

Macdonald, J. Ramsay: Margaret Ethel Macdonald. Über- 
setzt und mit einem Vorwort von Regine Deutsch. Berlin: 
Herbig 1924. (IV, 149 S.) 8° 

Gedenkbuch de8 englifden Staatsmannes an feine 1911 ver- 
itorbene Gattin. 

Reuter, Ernst: Rußland oder England? In: Die Glocke, 
Jg. 10, Bd 1, Nr 7, 14. Mai 1924. S. 204—207. 

„Richt Rupland wird ber Lehrmeifter fein, in England 
entmideln jid) die Formen und Methoden des Aufitiegs, die 
aud die deutiche Arbeiterklaffe annehmen wird.” 
Rheinbaben, Rochus Frh. v.: Der Sinowiew-Brief. In: 

Deutsche Einheit. Jg. 6, H. 49, 6. Dezember 1924. S. 1161 

bis 1163. 
Schewe, Karl: Die Regierung MacDonald und die englischen 

Bodenreformer. In: Jahrbuch d, Bodenreform. Bd 20, H.1, 

10. April 1924. S. 35—40 

Schulze-Gaevernitz, Gero von: Die englische Kredit- 
politik 1914—1921. Berlin: Spaeth & Linde 1924. (92 S.) 
8° — Betriebs- und finanzwirtschaftliche nn II, 12. 

Das Werk behandelt zunädjft die Koften des Weltkrieges für 
England, dann die innere und äußere Kreditpolitif Englands. 
Der englifhe Staat tft heute feinen eigenen Blirgern mit 6% 
und fremden Ländern mit 1 Milliarde ۱۲۲۰ verfchuldet, eine 
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GefamtfHuld, dte wefentlid) Boer tft als felbjt Die Stepara- 
tion3fduld Deutidlands. Dennod) hat die engliihe Regierung 
die Schuld bereits um 250 Millionen Litrl. = 3,2 Prozent ver- 
tingert, indem fie Steuererhöhungen und größte Sparjamteit 
zur Schuldentilgung anwendet. Eine weitere Steuererhöhung 
wiirde unfrudtbar fein, die Finangpolitif muß daher auf Ber- 
mehrung 5e8 fteuerbaren Vermögens und auf neue Kapital» 
bildung ausgehen. €8 fommt an auf das Gebeiben der Haupt- 
ſteuerzahler: Induſtrie, Schiffahrt, Handel und Finangfapital. 
Diefes aber ۱۲ wiederum abhängig von einem weltwirtidaft- 
lichen Auffhmwung und diefer von ber Politik, die mit derben 
Fänften die feinen Fäden des meltmirtidaftiiden Sujammen- 
bangs gerrijjen hat. 
Spectator: England nach den Wahlen. In: Die deutsche 
Nation. Jg. 6, H. 6, Dezember 1924. S. 405—410. 
Völker, Karl: Die religiöse Wurzel des englischen Imperialis- 
mus. Tübingen: Mohr 1924. (28 S.) gr. 8° = Sammlung ge- 
meinverst. Vorträge u. Schriften aus dem Gebiet der Theo- 
logie u. Religionsgeschichte. 108. 
Wrong, E. Murray: Das britische Reich und die auswärtige 
Politik. In: Europäische Gespräche. Jg. 1 (1923), H. 4. 
'S. 385—394. 


Finnland 


Braun, Gustav: Die natürlichen und wirtschaftlichen Grund- 
lagen des Staates Finnland. In: Ztschr. für Geopolitik. 
Jg. 1, H.. 2. S. 74—81. 

Oehquist, Johannes: Finnland. Eine kurze Übersicht. 
Charlottenburg: ,, Hochschule und Ausland" 1924. (16 S.) 
kl. 8° = Kleine Staatenkunde 1. 

Pas Auslandsamt der Deuticen Ctudentenfdaft beginnt 
mit dem vorliegenden Heft die Herausgube einer Reihe von 
Heinen Führern, die Auslandsreienden das Notwendigite und 
Willensmwertefte über die einzelnen Länder fagen follen. In 
furzen Abichnitten werden Land, Boll, Sprache, Gefcidte, 
Parteien, Wirtichaftsleben, Heerwejen und Kunft charafterifiert. 
Frankreich 


Basch, Viktor: Die deutsch-französische Verständigung. In: 
nn en Europa. Jg. 10, H. 10/12, Okt. bis Dez. 1924. 
Wiedergabe der Ausführungen, die der Profeffor an der 
Sorbonne ®. Bafd auf dem 23. Weltfriedend- Kongreß im 
ehemal. Preußifchen Herrenhaus über die Kernfrage des euro- 
päilhen Problem ۰ 
Beyhl, Jakob: Tausend Jahre Franzosenpolitik. München: 
Oldenbourg 1924. (VI, 31 S.) 4? In: Süddeutsche Monats- 
hefte. Jg. 21, H. 3, Dez. 19283, S. 429—700. 

„Durch die Sahrhunderte hindurd mafte fic Frankreich Herr- 
ídjaftsan(prüdje auf rein beutidje Gebiete an. Die taufend Jahre 
Ie Teindfeligfeiten gegen Deutfchland haben alle ihren 

rf{prung in Dem gahen unb gielflaren Macdtwillen Frantreids 
aur flbergemalt in Guropa." 
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Bornemann, R.: Die franzöfiihe Schulprepagenda das 
Hauptbindernis der Bölferverföhnung. Berlin: Germania 
[1924]. 30 ©. H. 8° 
Bringt bezeihnende Beijpiele von Quellenfäligungen in 

jranzöſiſchen Geſchichts⸗ u. Geographie⸗Schulbüchern. 

Deutschland und Frankreich. Ihre Wirtschaft und ihre 
Politik 1923/24. Mit Beiträgen von F. Aereboe [u. 8.] hrsg. 
v. R. Kuczynski. Berlin: R. L. Prager 1924. (411 S.) gr. 8? 
Den Grunbjtof  biefe8 Buches bildet die feit bem 

12. Januar 1923 herausgegebene „Deutjchefranzöfifhe Wirt- 

ihaftsforrefpondenz“, die e8 jid zur Aufgabe gejegt Hat, 

LDurd) Grleidjterung be8 gegenjeitigen SSerjtebeu8 Iebiglid) bie 

Möglichkeit einer Verjtandigung gu fdaffen”. 216 7 

haben ihre Aufjäge für die Buchausgabe umgearbeitet u. 

auf den neueften Stand gebradt. in den fieben Zeilen Hes 

Buches werden behandelt: Wirtidaftlide Lage 1923, Finangen, 

Reparationen, Erndhrungsfrage, LebenBhaltung unb Löhne, 

Urbeiterfrage, Bautätigkeit und Grundjtiidsmarft 

Faure, Paul: Frankreich nach den Wahlen vom 11. Mai. In: 
Die Glocke, Jg. 10, H. 12, 19. Juni 1924. S. 381—384. 

Das Frankreieh, dem man die Gewalt geb. Hrsg. 
vom Dürerbund. München: Callwey (1923). (48 S. mit 
Abb.) 4? — Sehrift f. echten Frieden. 2. 

Vom Standpunkt des „Kampf-Bazifismus“, der S[rbeit für 
den Frieden, gujammengeftellte Cammlung der franzöfi 
Bildfalfchungen u. VBildpropaganda poincariftifder ۰ 
Grumbach, S.: Frankreich nach den Wahlen. In: Die 

Gesellschaft. Jg. 1, H. 8, Juni 1924. S. 247—202. | 
Guggenheimer: Zum deutsch-französischen Handelsver- 

trag. In: Schwäbischer Merkur, Wochenausgabe 1924, 

Nr 38. S. 15. 

Smmanuel, Friedrih: Wir und Frantreid. Einit, heute, 
morgen. Hannover: Letich 1924. (190 ©.) gr. 8° = Deutfder 
Michel, mad) auf. 12. 

Frankreich tft Deutidlands Erbfeind und wird e3 bleiben. 
Seder Gedante an einen friedlichen Ausgleich sft ,internetio- 
Rés Srrfinn”. ,Der groke Bufunftsfampf ift nicht zu vere 
meiden.” 

Kaden, Erich Hans, u. Max Springer: Der politische Charak- 
ter der französischen Kulturpropaganda am Rhein. Auf 
uns authent. Dokumente. Berlin: F. Vahlen 1923. (86 8.) 


Das Bentralorgan ber franaój. Kulturpropaganda ۱ 8 
Duech Defret vom 28. 11. 1919 errichtete „Office central d’expan- 
sion nationale“, da8 direft dem Miniiterpräfidenten unter- 
fteht. E83 beiteht aus drei Abteilungen: Der Union des grandes 
associations francaises, den Bropagandaitellen bei den einzelnen 
Minijterien, dem Service des oeuvres francaises à l'étranger. 
Bentrale der Bropaganda im Rheinland ift die frangof. Wht. der 
„Snterall. Kommiffion für die rhein. Gebiete” unter Tirard, der 
zugleich Präfident der Interall. Rheinlandkommiſſion ift. “Die 
Propaganda fcheidet fi in Aufllärungs- (Breile, Buch, Hiſto⸗ 
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rife Propaganda, Reifen in bie geritórten Gebiete) unb eigent- 

— ro METRE (jogiale, religiofe, Bildungs-PBropa- 

ganda). | 

Keller, Paul: Jaurés und die Demokraten. In: Wissen und 
Leben. Jg. 17, H. 23, 10. November 1924. S. 1423—1427. 

[Lanfrey, B.:] Die Methoden der franzöfiihen Politif und 
Kriegführung. Dargeftellt von einem frangofiiden Hiftorifer. 
iE Deutfhe Verlags-Anjftalt Stuttgart 1924. (68 ©.) 


gr. 

Die bon Grethe Auer beforgte deutiche Ausgabe der Dar- 
ftellung de3 italienifhen Feldzugd Bonaparted in Lanfreys 
Histoire de Napoleon I (1869) zeigt die fich immer gleidh- 
gebliebene Methode der Drangfalierung fremder Länder durch 
die franzölifhe Politik und ۰ 
Lichtenberger, Henri: Deutschland u. Frankreich in ihren 

Pd Beziehungen. In deutscher Bearb. v. Dr. Ru- 

olf Berger. Leipzig: Ernst Oldenburg 1924. (VIII, 203 S.) 89 

Troß der natürliden progalliiden Einftellung des 8 
(Prof. der german. Literaturen a. d. Univerf. Baris) ein beadjt- 
lider Verfud), unboreingenommen den deutjch-franzöf. Gegen- 
[at u. bie Qauptitrómungen der offentliden Meinung in Deutfd- 
land gu analbjieren u. den Kampf um die Erfüllung des Ver- 
failler Vertrages in feine eingelnen Entwidlungsphafen zu gers 
legen. Das Heilmittel gur Vefeitigung der gegenwartigen ۰ 
fieht 2. in einer ,intelleftuellen Demobilifierung” u. einer Mier. 
ringerung des gegenwärtigen realiltiiden PBejfimismus”. Dic 
flimmite Gefahr fieht er in bem gegenjeitigen 9tibtrauen u. der 
Diplomati[djen 22۵۴۱۱۶, zu feilfden u. zu handeln. 

Longuet, Jean: Das Leben und die Lehre von Jean Jaures. 
In: Der Kampf. Jg. 17, H. 8, August 1924. S. 301—305. 


Matftre, Kofeph de: Betradtungen fiber Franfreid. Ueber 
den fchöpferifhen Urgrund der Staat8verfaffungen. Deutfd 
v. Friedrich v. Oppeln-Bronilomffi. Herausgegeben v. Dr. 
Peter Ridard Robben. Berlin: Hobbing 1924. 
(183 ©.) 8° — Rlaffifer der Politik 11. 

Napoleon an Josefine. 4,—6, Tsd. Berlin u. Wien: B. Herz 
1993. (IV, 139 S.) kl. 8° = Liebesbriefe berühmter Männer 
und Frauen 1. 

Gefallige Buchausgabe von 228 Briefen Napoleon? an 
Yofefine aus ber Zeit von 1796 bis 1813. Dem Buch find viele 
EEN und Fakſimilles auf beftem Kunftdrudpapier bei: 
gegeben. 

Puttkamer, Franz v.: Victor Basch in Potsdam. Ein Schul- 
beispiel alldeutscher Lügentaktik zum Streit um Deutsch- 
lands „Alleinschuld am Kriege“. Berlin: Berger 1924. 
(32 S.) gr. 8° = Flugschriften der Deutschen Liga für 
Menschenrechte. 33. 

Quessel, Ludwig: Frankreichs europäische Aufgabe. In: 
ی‎ Monatshefte. 1924, H. 8 (19. August). S. 482 

is 485. 

Stanfreihs europätfche Aufgabe ift es, „einen von angel- 
iähfifher Einmifchung befreiten Kontinent zu fdaffen’. „Wenn 
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Deutihland {i diefer Entwidelung zu einem 6 
ber Sontinentaljtaaten einorbnet, ijt fein ófonomi[djer unb ful- 
tureller Aufjtieg gefidert.” 

Sohönemann, F.: Frankreich in der öffentlichen Meinung 
der Vereinigten Staaten. In: Rheinischer Beobachter. 
Jg. 3, H. 27/28. 6. Juli 1924. S. 207—908. 

Schwendemann, Karl: Frankreich in Belgien. Eine kultur- 
pe Studie. Berlin: Deutsche Verlagsgesellschaft für 

olitik und Geschichte 1924. (58 S.) 8° = Einzelschriften 

zur Politik und Geschichte 4. 

Srankreih Hat feine Kriege außer mit den Waffen mit 
geiftigen Mitteln im engeren. Ginne geführt. Befonders 
widtig ijt diefe Seite des franzöfifhen Einflufjjfes in Belgien. 
Schwendemann führt die ver[djiebenen Betätigungsfelder der 
franzöfifhden Kulturpolitif vor: Preffe, Theater, Kino, Pflege 
der Amities francaises in allen größeren Orten und des 
Comité d'Entente franco-belge, ber Commission franco-belge 
pour le rapprochement intellectuel, ber Union franco-belge 
ufw., Pflege der Kunft- und Literaturbeziehungen, Aufnahme 
in den Orden der Ehrenlegion, Organifation des Haffes gegen 
Deutihland. Ziele der Franzölifhen Rulturpolitif in Belgien 
find einmal, die Wallonen in müóglidjit ftarke geiftige Ab- 
hängigfeit von Paris zu bringen bezw. zu erhalten, fodann 
fie gu möglihjt energifher Sufammenfaffung und Haltung 
grae et den Slamen gu bringen. . 

ogel, ®., Prof. Dr.: syrantreidj8 &ánberraub feit 1000 Jah- 

ren. Yn 10 Karten dargeftellt. Berlin: Deuticher Schugbund 

(1928). (11 BI.) 17,5X20 em. 

Bolder, Otto: Der Kampf des Kabigett3 Herriot gegen den 
Rlerifalismus. Gn: Deutidhe Stimmen. Yo. 36, Q. 21, 
5. Nov. 1924. ©. 353—358. 

Wechpler, Eduard: PBatriotismus und Nationalismus in 
Sranfreich und bei ung. Sn: PBreußifche Jahrbücher. $Bb 195, 
9. 3, März 1924. ©. 229—239. 

Wingen, Oskar: Der französische Wirtschaftsimperialis- 
mus. In: Rhein. Beobachter. Jg. 8, H. 16/17, 27. April 
1924. S. 122—123. 

Zimmermann, Alfred: Franzósische Kolonialpolitik und 
deutsche Bewunderer. In: Rheinischer Beobachter. Jg. 3, 
H. 45/46, 9. November 1924. S. 445—440. 

Indien 

f8rauntbat, Julius: Mahatma Gandhi und Indiens 9tebofu- 
tion. — $ampf. Sg. 18, $. 10—11, $tft./9top. 1924, 
©. 39 17 


Bujak, Hans: Mahatma Gandhi. In: Arbeit und Wirtschaft. 
Jg. 2, H. 20, 15. Oktober 1924. S. 861—866. 

Gorbad, Otto: Die indifche Unabhängigkeitsbewegung. Sn: 

er 5۳۱۳۲, Sg. 5, 9. 13/15. ©. 246—248. 

Gandhi, Mahatma: Jung Indien. Aufsätze aus den Jahren 
1919 bis 1922. Auswahl von Romain Rolland u. Madeleine 
Rolland. Einleitung von John Haynes Holmes. Erlenbach- 
590 SI Aachen u. Leipzig: Rotapfel-Verlag 1924. (XIX, 
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Die 191922 erfäienenen Auffäte, Interviews, 1 
redungen, Briefe und Notizen des indtiden Nationalpropheten 
find unter dem Titel , Young India” erft in Indien, dan 
in Amerika in fahliher Anordnung herausgegeben ۰ 
981. u. M. Rolland haben eine Auswahl hieraus getroffen 
und diefelbe wieder in die urfprünglide Hronologifhe ۰ 
nung gebradt. Die Einleitung von Holmes fudht einen Vers 
glib awifGen Gandhi wu. Chriftus Hurdhaufiihren, der anf ben 
untefangenen Cefer eher unglinitig wirfen muf. Den ۶ 
fhluß des Werkes bilden die Alten von Gandhis Hodverrats- 
Deich (23. März 1922), der ihn auf 6 Jahre in’ Gefängnis 

tadte. 
Günther, Albrecht Erich: Die nationale E in Indien 

und ur 11118. In: Deutfdhes Volftum. Fg. 1924, 9. 8. ©. 336 

8 

„n Yndien fefen mir, weffen wir bedürfen: unfere ttef- 
Bm trrationalen Gründe allein geben bie Kräfte her, mit 

nen wir dem Neiche de3 Nur-Zwedhaften den Kampf ar- 
fagen können.” 
Kanokogi, K.: Gandhi. Der Geist der indischen Revolution. 

Berlin: ,,Ardi", Archivdienst i. Komm. [1994]. (31 S.) 8* 

Der Schwerpunkt der Schrift tft gelegt „auf den Gang m. 
Die Logik der Gefdhidte, eben ber Gefdjidjte ber Geburt eines 
neuen xeltgió8-etbifd)-politifdjen S$eroentum8, einer neuen 
d Gefellfhaftsbildung”. Sie urfprünglidj japani[fd) ae» 

tiebene Broſchüre erſchien 1919 —22 in den Monatsſchriften 
„Toho Dſchiron“ und „Kaizo“. 

Narain, Bry: Der Anfang der Schutzzollpolitik in Indien. 

In: Wirtschaftsdienst H. 45, 7. November 1994. S. 1599 

IS S ! 


Reva Presad Misra: Das soziale Programm Mahatma 
Gandhis. In: Archiv für Politik und Geschichte. Jg. 2 (7), 
H. 8, September 1924. S. 198—909. 

Charafterifierung ber forialen Revolution Synbien8 al8 
Kampfes negen bie „Unberührbarfeit” (Fernhaltung der Rarias, 
der Unberührbaren, von den Arahmanen), ald Wiederbelebung 
ber alten Handwerfe und als Erneuerung des alten ۸ 
Panchayat ober ber fich felbft verwaltenden Dorfgemeinde. 


Reva Prefah Misra: Die Alalt-Bewegung. Im: 

Deutfhe Rundfdau. Yq. 50, $. 10, Buli 1924. ©. 17—W. 

Ga Sri Atal! Ruhm dem Wahrhaftigen, dem ۰ 
den! So flingt ber religiófe Ruf der Walt Sith von 
Punjab — ein Ruf, der die Tage und Nächte erfüllt und der 
von einer Grenge Yndiens zur andern widerballt. Er 
Hindet eine große fozialreligtöfe Reformation unter den Ans 
bdngern ber Sifh-Religion an, in einem Rande, mo jede reli- 
gidfe Reformation gugleid unter bem Beiden fogialer Revolus 
tion fteht. Die AfalieBewegung bildet den  tatfráftigen 
Flügel des indiſchen 6۰ 


80۲۱۲ Hufain und Alfred Ehrentreich: Die Botſchaft des 
Mahatma Gandhi. Berlin⸗Schlachtenſee: Volksetzieher⸗ Ver⸗ 
lag 1924. (147 S.) 80 
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Die vorliegende Auswahl aus ben Gdjriften Ganbbi8 Hat 
Ehrentreih ins Deutfhe übertragen. Zafir Hufain hat dazu 
eine Einleitung (S. 7—24) ۰ 


Italien 


Bernhard, Ludwig: Das System Mussolini. Berlin: Scherl 
[1994]. (143 S.) 80 
‚Ausgezeichnete Einführung in die jüngfte italieniiche Ge» 

fchidjte und Politif. Mit Beittafel und Literaturüberficht. 

Carnevali, G.: Aus den Sofumenten Matteotti3. In: Die 
Hilfe. 9. 18, 15. Sept. 1924. €. 314—316. | | 

sn der bei ber Grmorbung Matteottis verſchwundenen 

Altenmappe befand fic) auch eine Dofumentenfammlung, die 

Matteotti als Gefretar bes ,,Partito Socialista Unitario’ ge- 

fammelt hatte und die er unter dem Titel „Ein Jahr fazziftifcher 

Herrichaft” zu veröffentlichen gedachte. Die „Hilfe“ ift in der 

Sage, eine Reihe interejjunter Auszüge aus diefem Material 

zu bieten. 

Dresler. Adolf: Die letzten 8 Monate Faschistenherrschaft 
in Italien. In: Deutschlands Erneuerung. Jg. 8, H. 7, Juli 
1994. S. 416—421. ` 

Ferrero, Guglielmo: Demokratie oder Terror. Die Diktatur 
in Italien. Eingeleitet v. Gottlob Egelhaaf. Stuttgart: 
Hoffmann 1924. (207 S.) kl. 8? 

„Berrero entwidelt... vor allem den Gebdanten, dak das 
Hauptübel Europas da3 tjt, baB e8 feit bem Bufummenbrud 
der alten ftarfen Monardien Rußland, Deutichland und Otters 
reich, „den Schugmauern der allgemeinen Ordnung”, an einem 
Schwinden der Autorität franft, von bem das Abenteuer von 
Yiume ein Symptom ift. Nachdem das dynaftiihe Prinzip 
nahezu vernichtet wurde, bleibt heute nach Ferreros Anficht ۰ 
nur das demofratiiche Prinzip al Quelle der Autorität übrig... 
Au bieler Ginitellung fann er auch nur zu einer Ablehnun 
Muffolinis fommen, Ober hellen Regiment eine urfprüngli 
felbftändige Schrift ‚Die Diktatur in Stalien‘ dem Bude an- 
gehängt it.” | 
Giovanetti, Eugenio: Die Krise des Fascismus. In: Der neue 

Merkur. Jg. 7, H. 2, August 1924. S. 857—869. 

Der Fafceismus ۲۵۵۱6 Heute gwifden zwei Echwierig- 
fetten ` ber programmatifchemoralifchen, die fon vor der Er- 
mordung Matteottis beitand u. in der Natur der Partei felbit 
liegt, und der rein politifchen, bie von dtefem Verbreden 
herrührt. 

Italien zum Wiederaufbau Europas. Die Weltstiftung Halle- 
sint, von Riccio Longhi. Das Fiasko der Politik in Genua, 
von Agostino Maria Trucco. München: Duncker & Hum- 
blot 1923. (IV, 198 S.) gr. 8° = Hallesint-Bibliothek, Bd 1. 
Die Schriftenreihe will das Wirtfhafts-Neformprogramm des 

Genuefers Agoftino Maria Trucco (geb. 1865) befanntmadjen, 

ba8 er ,Qallejtémus" nennt. | 

Marschak, J.: Der korporative und der hierarchische Ge- 
danke im Fascismus. In: Archiv für Sozialwissenschaft ۰ 
Sozialpolitik. Bd 52, H. 3. S. 695—728. 
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Michels, Robert: Der Aufstieg des Fascismus in Italien. In: 
Archiv für Sozialwissenschaft und Sozialpolitik. Bd 58, 
H. 1. 8. 61—93.. 

Oliberg, Ia: Bi der Fafchismus eine Rlaffenbewegung? 
Sn: Der Kampf. Ra. 18, 9. 10, Oftober 1924. ©. 390—398. 

Schotthöfer, Fritz: I Fascio. Sinn u. Wirklichkeit 
d. italien. Fascismus. Frankfurt a. M.: Societäts-Druk- 
kerei 1924. (224 S.) 8° 

Sauptfähhlid wird jenen innerpolitiiden Stimmungen u. 

Spannungen nachgegangen, unter denen das italienifche Volt 

jekt lebt. „Hier liegt auch ۵۵8 große und berechtigte Anterefje 

des Wuslandes an dem, was in Italien vorgeht, denn dabon hängt 
e8 ab, weldje Rolle dad Land in der Weltpolitif fpielen wird.” 

,S*a8 ,fenomeno fascista' Bat feinen lebten Sinn nod nidt ents 

Hult... Am nädjiten verwandt erjcheint der Boulangismus in 

Frankreich. Nur ift Muffolini bereits weit iiber den Punt hin⸗ 

weg, an dem Boulanger geſtrauchelt iſt.“ 

Schotthöfer, Fritz: Mussolini. In: Die Neue Rundschau. 
Jg. 35, H. 5, Mai 1924. S. 417—497. 


Japan 

Haushofer, Karl: Das japanische Erdbeben und seine 
politischen Folgen. In: Ztschr. f. Geopolitik. Jg. 1, H. 2. 
S. 82—89. 


KoluLi: Unabhàngigkeitsbewegung Koreas und japanische 
Eroberungspolitik. Berlin: [Julius Sittenfeld] 1924. 32 S.) 8° 
„Korea ift für den fernen Often das, was die Balfanhalbinfel 
DS das Mittelmeer iit. Seit 30 Sahren ift bie Koreafrage der 
rennpunft der polit. Wuseinanderfebungen der Mächte im fer- 
nen Often. Durd die VÍnnerion am 29. April 1910 wurden 
218650 qkm Land mit 20 Millionen 20661۱۲0961۲ ber 0 
Militarherrfdaft der Japaner ausgeliefert.“ 
MoBdorf, Otto: Japan nach der EE 
In: Zach. für Politik. Bd 13, H. 4 (1924). S. 336—352. 
Richter, Otto: Japans Entwicklung zum Industrie-Staat. 
In: Deutsch-J apanische Revue, 1924, H. 7. S. 4—5. 
Ostwald, Paul: Förderungen deutsch- japanischer Politik. In: 
Stimmen aus Orient und Übersee. Jg. 2, H. 1-3, 10, Juli 
1924. S. 10—12, 


Niederlande 

ORwald, Paul: Die Niederlande und Oftfriesland. Cin Beis 
trag zur Frage der Stammpermwandtichaft zwiihen 9tieber- 
ländern und Deutichen. Sn: use Rundfdau. Fg. 50, 
9. 9, Suni 1924. 5. 314—322 


Nordstaaten 

Brandes, Georg: Deutschland und Danemark. Deutsch von 
Erich Magnus. In: Die Weltbühne. Jg. 90, H. 27, 3. Juli 
1924. S. 9—13. 

Branting, Hjalmar: Politik in Schweden. In: Die Gesell- 
schaft. Jg. 1, H. 1. S. 47—50. 

Darmitaedter- Den, Fritz: Die ſchwediſche EE 
Sn: Die Hilfe. Nr 21, 1. November 1924. €. 376—317 
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Deutsch, Karl: Norwegische Außenpolitik. In: Deutsch- 

Nordisches Jahrbuch 1924. S. 60—63. 

Qm Krieg manbte fid die üffentlidje Meinung in Nor- 
wegen einfeitig unb mit voller Sympathie der Gade der 
Alliierten zu. Heute hat N. die vorgegebenen Kriegsziele der 
Entente in ihrer Hohlheit erfonnt, C8 fieht heute in Franfreih 
den Erbnehmer europdifder Madtpolitif. Diefer Stimmungs- 
umfdwung Norwegens u. die normwegifhe Nothilfe find aber 
für Deutfhland nur unfhäßvpare Herzenswerte einer edlen 
Nation, welde nidts mit einer ftaat8politifdhen Neuorien- 
tierung zu tun baben. Hier gilt nad wie vor ۵18 un: 
evidjütteviider Grunbfag bte Neutralitat. 

Die Abrüstung in Dänemark. In: Militärwissenschaftl. u. 

on Mitteilungen. Jg. 55, Nov.—Dez. 1924. S. 568 

is 57 
Grotkopp, Wilhelm: Abrüstung in Schweden. In: Die Glocken 

Jg. 10, Bd 1, H. 10, 5. Juni 1924, S. 302—304. 
Keilhau, Wilhelm: Norwegen nach dem Weltkrieg. In: Wier- 

schaftsdienst. Jg. 9, H. 15, 11. April 1924. S. 422—425. 
Lebef, Anders: Das VWerbhaltni3 zwiihen Dänemark und 

Deutfchland nach 1920, vom dänilichen Standpunkt aus 

gefeben. Entgegnung von Chr. Trändner. di Die Tat. 

Sg. 16, H. 8, November 1924. €. 629—637 
Remertz, S.: Die Wahlen auf den Färöern. In: Mitteilungen 

der Islandfreunde. Jg. 12, H. 1/2, Juli/Okt. 1984. S. 93. 
Stauning, Th.: Politik und Wahlen in Dänemark. In: Die 

Gesellschaft. Jg. 1, Nr 2, Mai 1924. S. 109—112. 


Österreich 


Bartsch, Rudolf Hans: Das österreichische Selbstgefühl. In: 
Das neue Reich. 1923, Nr 18. 

Darlegungen des öjterreid. — zur Reviſion der 
deutſchen Kultur⸗ und Geſchichtsauffaſſung. 

Bator, Hans: Der Fascismus und Südtirol. In: Alpenlàndische 
Monatshefte. Jg. 1994, H. 4. S. 243—246. 

Bauer, Otto: Die Nationalitätenfrage und die Sozialdemo- 
kratie. 2. Aufl. Wien: Wiener Volksbuchhandlung 1924, 
(XXXII, 576 S.) gr. 8° = Marx-Studien 2. 

Das Reich, deffen innere Rampfe Bauer mit feinem 1907 
erihienenen Buche beeinfluffen wollte, bie Donaumonardie 
eriftiert nicht mehr. Seine eigenen Anfichten über die Kämpfe, 
denen das Reich fchlieglich erlegen ift, hatte e8 {don 1909. 
Dennod) erjdeint das Werk in unverändertem Neudrud, 
während die erforderlichen Ergänzungen u. Berichtigungen in 
der Schrift „Ofterreihifhe Revolution” (1923) von Bauer 
niedergelegt find. 

Berka, Günther: Die tichechifhe Trage in Ofterreid). In: 
eue Kultur in der Welt. SYg. 10, 1924, $. 1/4. €. 32 

i 
Doinfa, Yohann: Die Bundesrepublif Ofterreich in Unter- 

he, Wien: A. Pichlers Witwe & Sohn 1924. 
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Feiler, Arthur: Das neue Österreich. Tatsachen u. Probleme 
in u. nach d. Sanierungs-Aktion. Frankfurt a. M.: Frank- 
furter Societäts-Druckerei 1924. (120 S.) 8° 
Die Ausführungen behandeln den Stand der Hfterretdhifden 

wirt en | Entwidlung um bie Yahreswende 1923/24, 

101—118 ben Wortlaut des Genfer 7 
©. 110 "180 Riteraturberz. 

Hannak, J.: Soziale Kämpfe in Österreich. In: Die inter- 
nationale Gewerkschaftsbewegung. Jg. 4, H. 2, April— Juni 
1924. S. 156—104. 

Korningen, Erich: Der österreichische Heimatsb 
und die deutsche ldee. In: Die Arbeit. Jg. 81, Nr $678. 
26. April 1924, S. 1—2. 

Lansfe, Eugen: el dem Weg gum Staat Sefterreid). in: 
Volkswohi. Ig. 15 (1024) 9. 5/7. G. 112—117. 

Schmitz, Oscar A. H.: Der österreichische Mensch. Zum 
Anschauungsunterricht für Europäer, insbesondere für 
eae Wien: Wiener Literarische Anstalt 1924. 
68 8.) 8 

„&3 it an der Beit, jich zu erinnern, Daß Öfterreich die einzige 
deutſche Landfdatt ift, die jo etwa3 wie eine Kultur bervor- 
gebracht Dat." 

Seipel, Ignaz: Österreichische Probleme. In: Berliner Tage- 
blatt. Wochen-Ausgabe. Jg. 13, H. 44. 8. 1—2. 


Polen 


Der weiße Terror in Polen. Erstmali kh هس‎ von 
authentischen Berichten über die  Justizbarbarei im 
Te Polen. Berlin: Neuer Deutscher Verlag [1994]. 
(80 S.) 8? 

Meyer, Ernst: Der polnische Staat. Seine Verwaltung und 
sein Recht. Posen: Historische Gesellschaft für Posen 
1924. (VIII, 55 S.) 8° = Schriftenreihe Polen 1. 

Die Darftellung wendet fich vornehmlich an bie ۲ 
Staat3angehörigen deuticher Nationalität u. jet eine Kenntnis 
der borrevolutionären Zuftände Deutichlands voraus. 
Palamas, Griz: Ostgalizien — ein Opfer des französischen 

Imperialismus. In: Die Ukraine. Jg. 6, H. 1. S. 5—11. 

Zerbe, Emil: Polen. In: Die politischen Parteien des 

Erdballes. H. 4—7. S. 44—72. 


Rutland 


Anderfien, W.: Die VBerfaffung des Bundes ber ۲ 
Raterepublifen und der Berfaflungs-Entwurf der ruffiichen 
— In: Preußiſche Jahrbücher, 194/3, Dezbr. 


Dioni Karl: Die Diktatur des Proletariats und das Räte- 
system. 2. Aufl. Mit einem Nachtrag: „Die Entwicklung des 
Bolschewismus von 1920—1924.“ Jena: Fischer 1924. (VII, 
188 S.) gr. 8° 
Bis B den im Titel angeführten Radtrag ijt die neue 

ee eine unveränderte Neuausgabe des 1920 erfchtenenen 
erkes. 
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Dummler, Georg: Unfere Emigranten. Pofrowft (, Autonome 
60210111. Rate-Rep. b. Wolgadeuticden): Kooperative Ber’ 
rox e d. Zeitſchrift „Unſere Wirtichaft” 1924. 

r 


Informationsbericht für die Bürger der Autonomen So—⸗ 
zialiſtiſchen Räte-Republik der Wolgadeutſchen über das Tun 
und Treiben der Wolga⸗Emigranten in Deutſchland in dem 
Jahrfünft 1019 -24. 


Fueloep-Miller, R.: Das Schicksal des russischen Adels 
und des Bürgertums. In: Ost und West. Jg. 2, H. 38, 
20. Sept. 1924. S. 1—2. 


Jugow, A.: Stadt und Land in Rußland. In: Die Gesellschaft. 

Jg. 1, H. 2, Mai 1924. S. 178—193. 

„Bei einer Fortfepung der bisherigen Politif der Palliativ: 
mitteldjen wird das Land aus dem dGronifden ۵ 
nit herausfommen. Die Lage ijt um fo fdwieriger, als fid) 
au der wadfenden Ungufriedenbeit der Bauern aud) eine Un- 
äufriedenheit breiter Arbeitermaflen 5 


Lenin über Organisationsfragen. Wien: Verlag für Literatur 
und Politik 1924. (136 8.) 8°. 
Auslefe aus Lenind Cchriften über Organifation ber 
Partei und der Revolution. 


Lewin, J.: N. Lenin Wladimir Iljitsch Uljanow. In: Archiv 
für-Politik u. Geschichte. Jg. 2, H. 3, April 1924. S. 298—306. 


Lukäcs, Georg: Lenin-Studie über den Zusammenhang 
seiner Gedanken. [Wien:] Malik-Verlag [1924]. (77 S.) 


Versuch, den Bufammenhang zwiichen Lenin’ Theorie und 
feiner praftiihen Politif in groben Umriffen darzulegen. 


Manschke, R.: Agrarpolitik und landwirtschaftliche Pro- 
duktion in Rußland. In: Schweizerische Ztschr. f. Volks- 
oe u. Sozialpolitik. Jg. 30, H. 13, Juli 1924. S. 13 

is 95. 


Pokrowski, M.: Lenin als Typus des revolutionären 
Führers. In: Arbeiterliteratur. H. 7—8. S. 827—-338. 
Lenin befähigte zum Führer in erter Linie fein foloffaler 
politifhder Mut, fein Scharftlid und fein fabelhaftes Gefühl. 


Popoff, Georg: Unter dem Sowjetstern. Alltag, Kultur, Wirt- 

schaft. Frankfurt: Sozietätsdruckerei 1924. (252 S.) gr. 8° 

Das Menichlidhe und Alltägliche gibt oft leichter über das 
Velen eines Volles und Landes Aufihluß al theoretifche 
wirtichaftepolitiiche Betrachtungen. Das Buch beantimortet bie 
Stage: Wie lebt man in Rußland unter bem Gorvjetftern? 
Es ift hervorgegangen aus Korrefpondenzen, die 1922/23 in 
der ,$yranffurter Beitung" eridjienen. Popoff bezeichnet 8 
ruffiiche Leben der Gegenwart als ein „Doppelleben”. Halb 
vegetiert ba8 aariltiid)e Rußland fort, halb lebt Rußland in den 
„neuen rrungenichaften”. Erft nach der ÜÜbergangsperiode 
des Bolichewismus, bie nod) ein Menjchenalter dauern Tann, 
wird ein erneutes, geläutertes Rußland erftehen. 


91 


Protokoll vom 1. Internationalen BauernkongreB vom 10. 
bis 16. Oktober 1923 in Moskau. Berlin: Verlag Neues Dort 
1924. (175 S.) 8° = Bibliothek d. Internationalen Bauern- 
Rates. 7 

Rado, A.: Die autonome Republik der Wolgadeutschen. In: 
Zeitschrift der Ges. für Erdkunde, Berlin, Jg. 1924, H. 3/4. 
S. 151—152. 

Rafchle, Hans: Das ruffiihe Problem. In: Schweizerische 

Monatshefte. Sg. 4, 9. 8, November 1924. ©. 448—456, 
Rimscha, Hans von: Der russische Bürgerkrieg und die rus- 

sische Emigration 1917—1921. Mit zwei Karten. Jena: 

Frommann 1924. (X, 173 S.) gr. 8° 

Die Zeit von 1917-1921 1 Wé wie für die ۵ 
in Rußland, fo aud für die Gefhichte der Emigration als eine 
abgefdloffene Periode dar. Für 9tuplanb ijt diefes inners 
politifh die Periode des „Eaffifhen Kommunismus“, des 
Rurfes, der auf die volljtändige Nationalifierung der Brodute 
tion und des Handels gerichtet ift. Diefer Kurs wurde 1921 
durd die Cinfiihrung der neuen Birtfhaftspolitik verlafien u. 
mat feit bem 10. Rommuniftifhen Rongrep (8. März 1921) auf 
die Wiederherjtellung von bürgerliden und fapitalijtijdhen Ver- 
bültnijjen geridjtet. Gleichzeitig wurde ber [ette grobe anti- 
bolfchewiftifche Aufitand im Rei (Rronftadt) ۰ 
Außenpolitifch bedeutet diefe Zeit für Somjetrußland und die 
Emigration die Periode des Bürgerfrieges. Nad BWrangels 
Zufammendbrud (Nov. 1920) haben die Emigranten jeden 
Verfud der Erneuerung ded Blirgerfrieges unter, 

affen 

Sinowjew, G.: Die per des Leninismus. Hamburg: 
Hoym 1924. (244 S 8? 

Sammlung einiger programmatifher Reden Sinomwjews 
aus dem Sabre 1 
Stalin, J.: Lenin d der Leninismus. DeutscheAusg. (Vorw. : 

Bela Kun.) uu Verlag f. Literatur u. Politik 1924. 
(IX, 164 S.) kl. 

Aus dem a Bela Kund: „Stalind Bud hat nicht 
nur literarifhen Wert, fondern aud eine alftuelle praftifch- 
politifhe Bedeutung .. . G3 foll dazu dienen, „die Bolſchewi⸗ 
fierung ber Deutichen Rommuniftijden Partet ... durdgu- 
führen”, wie eê Stalin’ Bortrage fdon in Rufland taten; 
dort „übermittelten fie den gufiinftigen politifden Leitern ber 
Partet in Eurger und vollfommen flarer Bulammenfaffung 6 
in ber revolutionären Praxis erprobten theoretifdjen, EE 
taftifden und organijatoriidàen Leiftungen 8 
Stepun, Fedor: Das SE ID. Nußland. Sn: Hochland. 

Sg. 21, 1923/24 9. 9 u. 10, ©. 243—252 u. 356—373. 
Strauß und Torney, a von: Vom neuen Rußland. 

In: Die Tat. Jg. 16, H. 1, April 1924. S. 6—24. 
Trotzki, L.: Die Geburt der roten Armee. Reden, Befehle, 

Aufrufe und Thesen aus dem Gründungsjahr der roten 

nn Wien: Verlag für Literatur und Politik 1924. (216 S.) 
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Vries, Axel de: Die Sowjetunion nad dem Tode ۰ 
ayn: Baltifche Blätter. %g.7, 9.10, 15. Yult 1924. S. 115—119. 


Russische Randstaaten 

Korfes, Otto: Randstaatenpolitik. Litauen, Lettland, 
Estland und Finnland. In: Archiv für Politik und Ge- 
schichte. Jg. 2, H. 3, April 1924. S. 279— 292. 

Rorfes, Otto: Die Ugrarreform i in Eitland und Lettland. Fu: 
Archiv für Innere EEN $8b 16, $. 1/83, SXanuar bia 
März 1924. €. 16—23. 

Stricker, Fritz: Estland. In: Die politischen Parteien 
des Erdballes. H. 4—7. S. 98—105. 

Tijunaitis, S.: Litauen. In: Die politischen Parteien 
des Erdballes. H. 4-7. S. 73-81. 

Uexküll-Güldenband, Baron v.: Lettland. In: Die 
politischen Parteien des Erdballes. H. 4—7. S. 82—97. 


Sehweiz 

Gagliardi, Ernst: Bismarcks Konflikt mit der Schweiz und 
die internationale Arbeiterkonferenz. In: Wissen und Leben. 
Jg. 17, H. 14, 1. Juni 1994. S. 848—858. 

Hunziker, Otto: Von unferer Xandesverteidigung unter bem 
Regime des ۰ ns Schmweizeriihe Monatöhefte 
für Politi® und zur So. 4, 9. 5/6, Auguft/September 
1924. ©. 257—26 

— gegen : dh vont E bn Berichteritatter ber 

Gazette de Laufanne” gemadten Vorfdlage. Statt ihre ups 
beftri trittene militärifche Neutralität auf Spiel zu fegen, folle 
die Schweiz vielmehr die Rihtfhnur ihrer Politik in der Wie- 
dererlangung ber vollen Neutralität juchen. 

Schindler, Dietrich: Gedanken über schweizerische Innen- 
I In: Wissen und Leben. Jg. 17, H. 23, 10. Novem- 

er 1924. S. 1393—1402. 

Waldkirch, E. v.: Volksabstimmungen über Staatsverträge 
n Ge ‚Schweiz. In: Europäische Gespräche. Jg. 1 (1923), 

Boller, Otto: Bum egenis onte ی‎ 
bettrag. Sm: rea Monatshefte. Sg. 4, 9. 8, 
Stopember 1924. C. 441—4 


Spanien 
Greiling, Walter: Der deutsch-spanische Handelsvertrag. 
In: Wirtschaftsdienst. Jg. 9, H. 40, 3. Okt. 1924. S. 1 
bis 1333. 
Herre, Paul: Die Staatsumwälzung in Spanien. In: Öster- 
reichische Rundschau. Jg. 20, H. 5, Mai 1924, S. 382—395. 
„Laß der Weg, auf ben ber Gtaat8jtreld) vom 13. September 
1923 Die ſpaniſche Nation geflihrt hat, der rechte tft, muß für 
den unpartetifhen Beurteiler fiher fein. Der fhmierigite Teil 
der Aufgaben, die e8 zu löfen gilt, jteht jedoch erft bevor. Daß 
Spanien eine Periode von fdhidfalhafter Bedeutung durdmadt, 
Bellen mub [5 das Volk bewußt fein. Wuf die Frage nad dem 
Rober und Wohin muf 68 ۲0۲۱۵۲18 felbft dte Antwort finden.“ 
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Herre, Paul: Die Staatsumwälzung in Spanien (Nachtrag 
In: Österreichische Rundschau. Jg. 20, H. 6, Juni 1994, 
S. 486—488. 

Brimo de Rivera, [Präfident 568 fyanifden Direk- 
torium, General]: Radiorede, gehalten am 12. April 1924. 
Yn: Deutidmes Offigierblatt. Yq. 28, 9. 16, 24. Mai 1994. 
G. 121—123. ۱ 

Rüder, Ernst: Die spanische Krise. in: Die Deutsche Nation. 
Jg. 6, H. 6, Dezember 1924. S. 411—414. 

Wartburg, W. v.: Miguel de Unamuno und die Wieder- 
geburt Spaniens. In: Wissen und Leben. Jg. 17, H. 14, 
1. Juni 1924, S. 884—841. 

Zechlin, Walter: Ein Jahr Direktorium in Spanien. In: 
Zeitschrift für Politik. Bd 14, H. 2. S. 148—157. 

Zielenziger, Kurt: Zum deutsch-spanischen Handels- 
abkommen. In: Deutsche Einheit. Jg. 6, H. 84, 28. August 
1924. S. 801—800. 


Tscheehoslowakel 

Arens: Thomas G. Masaryk. In: Deutsche Einheit. Jg 6, 
Nr 39. S. 937—942. 

d’Armes, Jean: Masaryk. Proletariersohn. Professor. Präsi- 
dent. Berlin: Schwetschke 1924. (63 S.) gr 8° 

Laeuen, Harry: Die tschechoslowakische Bodenreform 
als Nationalitätenproblem. In: Preuß. Jahrb., Bd 195, 
Heft 2. S. 215—227. 

Xneuen, Harry: Der böhmitche Adel und bie Bodenreform in 
der Tichechei (Tichechilche Selbitkritif). Sn: Deutiche Rund- 
fhau. Sg. 50, H. 9, Mai 1924. ©. 300—208. 

Polach, Johann: Ein Jahrfünft tschechoslowakischer Staat- 
lichkeit. In: Der Kampf. Jg. 17, H.7, Juli 1924. S. 264—272. 

Strauß, Emil: Nationalitätenfrage und Sozialdemokratie 
in der Tschechoslowakei. In: Die Gesellschaft. Jg. 1, H. 6, 
September 1924. 8. 595—5%. 

Ungarn 

Weber: Die Nationalitätenfrage in Ungarn als eine der 
Ursachen des Weltkrieges. In: Die Kriegsschuldfrage. Jg. 2, 
H. 9, September 1924. S. 360—362. 


Vatikan 


Deutschland und der Vatikan. Ein Beitrag zur polit. 
Orientierung. Von einem Deutschen. 4. Aufl. Berlin: Säe- 
mann-Verlag 1924. (91 S.) 8? 

Die Grundzüge der päpftliden Politik feit 1914 werden dahin 

— Dak bie Haltung des Vatikans durch konfeſſio— 

e kirchenpolitiſche Rückſichten beſtimmt war: erſter Zweck u. 
letztes Ziel war Wahrung u. Förderung kathol. Intereſſen. 2. Die 
reale Lage hat eine Anlehnung u. Anpaſſung der päpſtlichen 

Kirchenpolitik an die Weltpolitik Frankreichs u. ſeiner Verbünde— 

ten verurſacht u. bewirkt. 8. Infolgedeſſen nehmen deutſche Inter⸗ 

SE Dei ber Betätigung des Vatikans eine untergeorbnete Gtel- 

ung ein, 
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Zant — XI. über میا‎ "UIS Sn: Mlgemeine Rund- 
fchau. Sg. 21, Nr 3 
Wiedergabe einer price id Tepe an ۱6 
Hodhichüler Staliend vom 9. Sept. 1924. 
Gagmiller, 8 ur p Völkerrecht und 
EON Ein Rüdblid un ein Ausblid. Rottenburg 
Bader 1924. (24 ©.) 8 
"6s eriftiert jebt nod) ein iS Snftitut, ba8 die Heilig- 
feit de3 Vdlferredht3 fdiiben fann, da8 allen Nationen angehört 
und alle überragt: Die Kirde Chrifti. „Ste allein zeigt ji - 
auf der Höhe diefer bedeutfamen Aufgabe, dank ihrer gött- 
lihen Sendung, dant ihrer Natur und Verfaffung, dank ihrer 
jahbrhundertlangen glänzenden Gefdhidte.” 
Bebentbauer, Franz: Das PRapfttum eine aufbauende Macht. 
(Crmágungen au St. Peter und Paul. Jn: Das Neue Reid. 
Sg. 6, $. 39, 28. Suni 1924. €. 847—850. 
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